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WIENERSTADTRAT
Sitzungvom1 .Hai

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirchner,dieVB.Hierhammerun
NacheinemBerichtedesStn .HeindlwirddasPre

imfür die Regulierung und Asphaltierung derDo

1BezirkverdenAusernN ?3bis7mitdenKoste
8000Kgenchmigt

DasvonStl .GrünbeckvorgelegteProjektfürdie . H
rungderDornbacherstraßeim17 .BemirkzwischenderGüpf
straßeundVollbadgassewirdmitdenKostenvon99,500Kg

deOppenbergerwirdimHofeNacheinemBerichte
derstädtischenFeuerwehrfilialePrator2 .BezirkAusntellun
straßeeinStiegenhausmitdenKostenvon3126Kerrihset.

StR .BaronbeantragtdadProjektfür denKanalneubauin
der Karl Ludwigstraßein der Strecke vonderEichendorffgasse
biszurChimanistraßeim19 .BezirkmitdenKostenvon6300I
zugenehmigen.

NacheinemBerichtedesVB.HoßwirddieErbauungeine
Depotgebäudesfür die freiwilligeFeuerwehrLeopoldauau ?dem
LeopoldauerplatzmitdenKostenvon45. 000Kgenehmigt

rateSaterral
16. 487ParreErstenösterreichischenSpar-Ka¬

0371917Keingelegtundan19258Parteien1,076. 835
rückgezialtbeiderHrpothckenLiquidaturanDarlehen
629. 100Kzugezähltunddagegen626. 050Krückgezahltundboi
derEffekten-undVorschußAbteilungenWechseln8 .244134

SchluesebetrugendiesämtlichenaushaftendenPfandbrief-¬
98 .618lehen19,312. 182K ,derTilgungs

diePfandbriefeimWmlaufe19,410800
StadtratDaron.BürgermeisterDr.Weiskirchnerbrachteheute
vormittagsimStadtrate demkais .RatRobertLarondieHerzlich¬
stenGluckwünscheanläßlichseines60 .GeturtstageszumAusdruch

DerStadtratEinneuesAmbulatoriumimKaiserJu
beschloßnacheinenBerichtedesStR .Dr .HaasdieErrichtung
einesgynäkologischenAmbulatoriumsimKaiserJuhiläumsspita.
derGeneindeWieninLainzmiteinemKostenaufwandvenrund
50 .000K

migt .

ausiert .Endede
32,675714k ,
selportefenilles
7079K



dasscharfeVorgeheneinselnerSteuerbehördeninformiertundvorgeschlagenenAenderungenfandendieZustimmungdesStadtrats
Abhilfeersucht.EsistEurerExzellenggelungen,SeineExael=BemorkenswertisteinAbänderungsantragdesStadtratesHain,daß
lenz,denHerrnLeiterdesFinanzmintsteriums,zueinerErklärungbeiNeu-Um-undZubautendieMypothekargläubigerzurVerhandlungzubestimmen,welchewesentlichzurBeruhigungderSteuerträgereinzuladensind.DieBeratunggedichbiszum3 .Abschnittdes
beitragenkann ,dadieselbevoneinemgewissenWohlwollengetragen
ist underkennenläßt ,daßdieernsteAbsichtbesteht ,künftighin
diesteuergesetzlichenVorschrifteninloyalerWeisezuhandhaben
undRückgriffeauffrühereZeiten ,welchedieAmnestienichtnur
wertlos,sondernunterUmständengefahrbringendmachenwürden,zu
unterlassen.IndemdieDeputationSeineExnellenzdenHerrnLeiter
desFinanzministeriumsüberdieszurErklärungzubestimmenver¬
mochte,daßerinkonkretenFällenzumEinschreitenundzurHeraus=PresbyteriumderPfarrkirchefeierlichaufgebahrtworden.Um
gabespeziellerWeisungengeneigtseinwerde,habendieSteuer¬
trägerdieBeruhigungerlangt,daßsieimgegebenenFalleunter
BerufungaufdieseErklärungsicheinengewissenSchutzwerden
verschaffenkönnen.DerIhrerInitiativeentsprungeneSchritt
wardahervonvollemErfolgebelgleitetunderträgtwesentlich

dazubei ,LeruhigungindieKreisederKaufmannschaftzu
bringen,dietrtzderindenmeistenFällengeübten,nachRecht
undbestemGewissenvorgenommenenFatierungauchweiterhin
Schikanenundrüvksichtlose,dasGeschäftschädigendeNachfor¬
schungenbefürchtethatAlsKörperschaft,diezurVertretung
kaufmännischerInteressenberenist ,ergreifenwirdahermit
großerFreudediegeboteneGelegenheit,umHurerEzzellenzfürdenferner:vondenSachsen-DragonernOberstleutnantSponner,die
vonIhnenunternommenenSchrittdenergebenstenundwärmstenDank
derKaufmannschaftzumAusdruckezubringen

neyer,Höck,Hötzel,Knoll,Oppenberger,Partik,Paulitschke,
Roth,RotterundSadilekmitje116Stimmen,indenDisziplinar¬
ausschußdesGemeinderatesdieGemeinderäteBrauneiß,Breuer,
EllendundReiningerzuMitgliedern,dieGemeinderäteBrenta,
Drößler,Lux,PlonerundRichterzuErsatzmännernmitetenfalls
je 116Stimmengewählt

zweitenHauptstückes.
DasLeichenbggängnisdesLeutnantsEmæerichKlotzberg.
VorgesternfanduntergroßerBeteiligungderBekanntenund
VerwandtenausWiendieBeerdigungdesin Rzeszowverunglück¬
tenLeutantsEmmerichKlotzbergstatt .DerLeichnamwarvon
RzessownachSt .Andrä-Wörderngebrachtunddortum
halb5UhrnachmittagsnahmKooperatorDr .Kriwanekvonder
PfarreLiechtenthal ,dereinguterFreunddesVerstorbenenwar,
die EinsegnungvorHieraufbegabsich der Zugzumnahegelehenen
Kirchhof;vorangingenweißgekleideteMädchenausderGemeinde
Hadersrald ,woGR. Dr .KlotzbergseinenSommersitzhatDie
BürgermeistervonGreifenstein,AltenbergundHadersfeldwaren
vertreten.EineDeputationderKaiserJosefUlanen,bestchend
aus denHerrenRittmeisterVasku ,RittmeisterBrudniok ,den
OberleutnantsBiedermann,Angerer,v .RießundNieniewski ,
LeutnantJanschekowitzsowiederehemaligeRegimentskommandant
vondenKaiserJosef-UlanenGeneralGroßmannwarenerschienen,

RittmeistervonSchwartz,SwobodaundSmolenski,vomSappeur¬
BatailbnHauptmannHawli,schließlichStadtratKleiner,vom
PräsidialbureaudesGemeinderatesSekretärBöttgermitOberoffi¬
zialScheiblauer ,u . a .DiedreiBlumenwagenkonntenkaumdie
FüllederKranzspendenaufnehmen.AmWegebuldetediefreiwillige
FeuerwehrHadersfeldSpalier- DemVaterdesverunglückten
OffiziersGR.DrKhotzbergsindausallenKreisenderBevölke¬
rungBeieleidsschreibenzugekommen,auchErzherzoginMaria
Theresia,FürstinHenristeLiechtenstein ,PrinzessinHannavon
undzuLiechtenstein,ExzellenzHussarek,FürgermeisterDr.
Weiskirchner,dieVizebürgermeisterHierhammerundHoß,ua.
habenKondolenzschreibenübersandt.

DieneueBauordnung.UnterdemVorsitzedesBürgermeistersDr
Weiskirchnerwurdein derletztenStadtratssitzungdieBeratung
desEntwurfesfüreineneueBauordnungderStadtWienmitbe¬
sondererBerüsksichtigungderin derleiztemZaitvomReferenten

schaftendurchgeführtenAenderungenfortgesetzt.Andereinge¬
hendenDebattebeteiligtensichinsbesonderedieStadträteSchreiner ,Gräf,Grünbeck,SchwerundRain.StadtbaudirektorGoldemundund
derMagistratsreferentDr.MadjeragabenbeideneinzelnenPunktendiegewünschtenAufklärungenDievomReferentenBauratSchneider

43 tentenstellLStandeder de
FeuerwehrgelangtdieStelleeinesBrandmeister -Assistenten
Besetzung .DieBewerberhabennachzuweisen,daßsieentweder
einerinländischentechnischenHochschulediePrüfungenausd

BaurateSchneiderimEinvernehmenmitdenbeteiligtenKörper=GlektrotechnisenenFachemitgutemErfolgeabgelegt,oderim. uk .Telegraphen-RegimentealsOffizieregedienthaben.Ge
sindbis12.MaibeimWienerMagistrate,Abteilung4einzurei

GemeinderätlicheAusschu98e .Inder1
wurdenin denAusschußzurVerleihungdesHeimats-undBürger¬
rechteederStadtWiendieGemeinderäteBrenta,Breuer,Heffen¬
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AuskunfteifürdieVermietungvonSommerwohnungen.
In derstädtischenAuskunfteifür die Vermietungvon
SommerwohnungeninNiederösterreichwurdenimMonateApril
1914insgesamt464Wohnungenneuangeldmeldetund258Wohnungen
vermietetSeitBröffnungderAuskunfteiimlaufendenJahresind
5247 Wohnungsanmeldungen und 518 Wohnungsvermietungen zuver¬
zeichnenDieAuskunfteierfreutsicheinessehrlethaftenZu¬
spruchesdesPublikums;dieAuskünfteanWohnungssuchendewerden
unentgeltlicherteilt ,ebensewerdendieWohnungsanmeldungen
unentgeltlichentgegenkenommen

AusstellungderKunstindustrieDie4 .SektienderHandelspoliti -¬
schenKommisionfür die FörderungdesExportesder WienerGewerte
besichtigte gestern die „Ausstellungvon Arbeiten derösterr .
Kunstindustrie1850- 1914“imkhösterrMuseumfürKunstund
IndustrieRegierungsratFolnesiceübernahminliebenswürdiger
WeisedieFührungdurchdieAusstellung,dieeinensehrinteres¬
santenAusschnittvonStil ,ModeundKulturderletzten60Wahre
zeigt und ein reiches und höchst merkwürdigesBild derkunst¬
handwerklichenundindustfiollenProduktionentrolltUnter
denAnwesendenbemerktemandenGemeinderatDr .v .Dorn ,die
KammerräteKandl ,Müller ,undStingl ,fernerdieGencssenschafts¬
orstcherStaryundWeidnerundvfeleandere

GemeindevermittlungsämterDieGemeindevermittlungsämter
NeubauundAlsergrundhaltenimlaufendenMonateanjedem
Mittwoch,dei .am. ,13. ,20und27.MaiVerhandlungenab.
GründungafestSonntag,den10dM.findetinWimbergersS
lokalitäten 7 Bezirk Neuhaugürtel 34 das 1Gründungsfest

derSchuhnscher-Werkgenossenschaft„Krispinus “. d. HinWien
14 .BezirkStatt .DasBrotektorathatWisebürgergeisterHierhamner

ibernommen

ereinAnsuchenStadtregulierung.ImStadtratelegte
unTaulinienbestimmungfürdasGebietzwischenderBeatrizgasse,

Reicnerstraße .StrohgasseundSalcsianergassevor Aufdieser
Grundlächebefündensichdie HäuserBeatrixgasse25 ,2 "und29

ausgedehntenParkanlagensamtNebengebäudendesHauses
LetzereswardasPalaisdes-versterbenenHerregsvon

zherzegnFranzFerdinand.iet
inndesverigenJahrhunderterbautundo

Ne 25 aus demJahre 1872 .Nach dem Beschlusse desStadtrates
wirddieBauliniederartbestimmt,laßbehufsVerbindungdes
SchwarzenbergplatzesmitderLandstraßerHauptstraßedieNeuling¬
gasseverlängertwirdFernerwirdauf demreguliertenGebiete
eingroßeröffentlicherPlatzmiteinerGartenanlagegeschaffen
werden.DasAusmaßdesPlatzesbeträgtungefähr14. 300m,wo¬
vonaufdenGartenspiegel7800mentfallen -Essollentwei
ParallelstraßenzurVerbindungderStrohgasseundBeatrixgasse
undeinemitderletzerenGasseparallellaufendeGassejemit
einerBreitevon15mdurchgeführtwerden- DieAngelegenheit
wirddenGemeinderatschonindermorgigenSitzungbeschäftigen.

——
KommunalsparkasseDöblingImApril . Jwurdenbeider
KomnunalsparkasseDöblingvon1151Parteien470. 889Kein-¬
gelegtundvonlll8Parteien407. 693KbehobenEndedes
MonatesbetrugderEinlagenstand12,112. 959K,derStand
derHypothekardarlehen8,781048K.

HerVereinderwienerAtädtischenAmtstierärztehieltvor
einigenTagenseine13 .wissenschaftlicheVersammlunginder
kImpfstoffgeminnungsanstaltle LezirkPessingergasse38
abin welcherderDirektordiesesInstitutasRegierungerat
DrPauldenzahlreicherschienenenTierärztenzuerst dieden

estenErahrungenderWissenschaftundTechnikentsprechen¬
nrichtungen, omiedenBatriebdieserAnstaltdemonst

in inischerHinsicht ,sondernganzbesendersdurchUeber¬
impfungdesInfektionsstoffesauf die HonnhautdesKaninchens

opischeUntersuchungauf dasVorhanden¬
seindesInfektionserregers(Taschen-Körperchen)dienen
SpezielldieHornhautreaktionbeimKaninchenlicferegann
sichereAnhaltspunktefürdieBiegnasederPocken,sodaßalso
dieDifferengierungderechtenKuhpockenvonähnliche :Rute
usscblügendesRindeseinwandfreiundleichtzubewerkstelligen

Hiedurchsei auchdie Möglienkeitgeisten ,endlichKlarheit
griff derechtenundscgenanntenfalsebenNuhpochen

te unadaraneinea fürdi e TierärztehoehinteressantenVortrag
übedieMikro ol ogische Diagnoseder Kuhpoeken"anschlps.
Aas chendvonder atsache daßPockenlirchWasMelkgeschäft
von Rindeaufdas4 abei eschäftigteNelkerpersonaleundumge¬
keh.rtdurenvaeci2 erte enscheKühübertragenwerden,
ent ickelteDr aU1 and er Handvon2areichenLichtbildern ,
mikeskepiochenu ndpathtlogischranatonichenPräparatendie
et oden ,welcheu rSieh erstellungderFockennichtallein

ei .
21nden ,derO
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DemProjektefürdieRegulierungderErnetgassezwischen
Herbeck-undWallrießstraßeim18 .BezirkwirdmitdenKesten
von9000Kzugestimt.

Sitzungvom5 .Mai.

Stk.OppenbergerbeantragtFerialherstellungenimSchulge=anStelledesausgeschiedenenGR.SchlöglvomBüirgermeister
bävle 2 .BezirkTazmanitengasse26mitdenKostenvon4250K .StR .Brauneißbetraut.

( Ang. )
stellungenimSchulgebäude3BezirkErdbergstraßeN276
6450Kbewillig".StR.Tomelabeantragtdicam10.Mai. J.inWieneintref¬

4 .BezirkWaltergasse16zubequartieren.(Ang. )

olektrischenBelbuchungderLandstraße-Hauptstraßezwischen
RüdengasseundRennwegmitdeHerstellungsbostenvor37. 000K,
jährlie .eBetrierskosten8308K.(Ang.)NacheinemDerichtedesStR .NematzwirddieGartenalfrie¬
dungaufderSchubrealitüt5 .LezitkWiednerHaupnstraße107mit
denKostenvon1827Zgenchmigt.
WeinbautreibendenSieveringsinderNähedesReisserkreuzesundamEndedesBrechergasseinSieveringje1Auslaufbrunnennit
denKostenvenZund1000Kaufgestellt.DasvonStR.PoyevorgelegteFrojektfürdieInstafsetau
derschadhaftenStützmauerinderRosenthalgassebeimsogenanntenteendebekanntenBildhauersR.Kauffungen.
„Denepark"in13.BezirkwirdmitdenLostenvon5763Kgenehmigt

KommunalsparkasseBudolfshein.MitderFunktiondesVorsitzenden
VorsitzendeeBga.Dr.Weiskirehner,dieVB.HierhammerundHof.jndenVerwaltungsausschußderKommunalsparkasseRudolfsheimwird

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswerdenfürFeriatherspieneueBauordnung.DerStadtrathatheuteunterdemVoreit-e
desVb .HoßdieBeratungüberdenvorliegendenabgeänderten
EntwurfeinerneuenBauordnungfürWienfortgesetztund
zuEndegeführt.ReferentStR.BauratSchneidererläutertedie

sendenZöglingederLehrerbildungsanstaltinDaseg,weicheeineinvernehnenmitdenInteressentenvorgeschlagenenAenderungen.
SchülerreisenachWienunternehmen,inderMüdchenbirgerschuleAnderDebattebeteiligtensichdieStadträteGräf,Poyer,Grünbeck,

SenwerundDr.Haas.DerMagistratereferentMagistratsratDr.' ),HaasbeantragtdieHerstellungderöffentlichenMadjeraundBaudirktorGoldenundwarenalsExpertenderSitzung
beigezogen - - - - - - - - - - ¬EindRerteFürdieWitzedesLaternenwörtersZimaVonStadtrate

wurdenacheinemBerichtedesStk .RainderWitwedesaneiner
StiekmundevertlutetenstädtischenLaternenwärtersWenzelZima
eineWitmenrentevonjährlich176K40hunddenvier

NacheinemBerichtedesStR.DeronwirdimInteressederKänderneinesolchevonje132K36hjähnlichangewiesen.hinDenkmalamEhrengrabedesFreih.Y.Berger.DerStäftratce-¬
SchloßnacheinemBerichtedesStE.SchwerdieAufstellungeines

kmalesaufdemEhrengrabedenDirektersdesDargtheatersProf¬
Er .AlfredFeeiherrvonBergermiteinerPorträtbüsteausdem

Umpf

29 . 100Kbewilligt

uatnacheinenBerichte
nnBergauerzumBewirkevorsteher

-Stellvertreterdes

Hetzendorferstrale57.(Ang. )HacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswerdenInstandsetzungssernannt:ImStatusdesstädtischenKenskristionaantes:zu
arbeitenin denSchlachthallen2 und3 imSchlachthauseSt .Marx
mitdenKostenvon9690Kgenehmigt.

StREnollbeantragtdieöffentlicheBeleuchtungderzum
lugfeldeführendenLangobardenstraßeim21 .BezirkdurchAuf¬

stellungvonsiebenundvierzig32kerzigenGlühlampen.Die
Daukostenbetragen10. 000K,diejährlichen-Betriebskesten

3060K( Ang. )NacheinenBerichtedesVD.HoßwirdeinZuschußkreditvon
3000KfürdenBaueinesPersonentunnelsunterderVerbindungs =¬
hahnimZugederSchöntrunnerAlleeim12.Bezirkbewilligt.

Kommissären:KarlTheederZeckl,LudwigRejsek,OttoHofstätter,
FranzNeumayer,LeopoldPortuné,StanislausHajeoki,Oskar
Strubecker,OskarHechtl,ErnstReiter ,PaulBaus,Friedrich
Zeitlberger,RudolfPolt ,RudolfPokerny,FranzJosefWagner,
ViktorMarcher;zumOffisial:NorbertHofer,zumAkneseisten:
KarlWanschuraNeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
StR.SchreinerdieWahldesFranzFeßlerzumArmenratdes5 .BenirkesundnacheinemDerichtedesSth .Grünheckdie
WahldesJohannGriesmüllerzumArmenratdes17 .Bezirkes

bestätigt .

henderSchön¬ u Jogesstadt.De
BezirkwerdendenSti -RaindieaWahldesJohan

unddesHudolfVieröchlzumBesiAbteilungim 3 .Bemirkesbestäätigt.Bezirk
Ernennungen.DerStadtrathat
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sindeinbodenständigerWienergewordenund/daskünstlerische
Heimatsrechthier erworben .BürgermeisterundGemeinderat
dankenIhnenfürIhreVerdienste,dieSiesichumdieMusiketadt
WienerworbenhabenundwollendurchdieseAuszeichnungbeweisen,
daßsiezuschätzenwissen,wasindemWirkeneinersolchenPer¬
sönlichkeit liegt KaiserlicherRatEhrbarsprachnamensdes
Singakademie ,deren langjähriger hochverdienter DirigentGrädener

gewesen,undwürdigtein einerlängerenRedeGrädeneralsTon¬
dichter .Sein Namewird in der Musikgeschichteder StadtWien
stets mitEhrenverzeichnetbleiben .Erüberreichtesodanndas
DiplomzumEitgliedderSingakademieunddiegroßeBach-Medaille,

NamensdesMusikpädagogischenVerbandesgratulterte
ProfessorKaiserineinerformvollendetenRede,welcheviel
Beifallfand.DerKosponistMuchselgratuliertenamensderUniversitäts¬
hörerundPrivatschüler ,woraufProfessorOrädenerselbstzum
Worte kam :Er schilderte ,daß er vomhohen Norden komme ,durch

dieHerzenswärmederStadtWienundihrerBevölkerunggefeåselt
wurde ,daßer sofort erkannte ,daßWienviel mehrmusikalisch
ist als jedeanderegroßstadt ,daßdieMelodiensozusagenin
denLüftenherumschwinrenDieAuszeichnungderBürgerschaftnehme
ermitbesondererFreudeentgegen,erbetrachteWienalsseine
zweiteVater-undHeimatstadtunddankedafür,daßerschonin
jungenJahrenso freundlichundherzlichin dieserStadtaufge¬
nommenwurde

ZumSchkußüberreichtederBürgermeisterderHofschau,
spielerinFannyWalbeck(Schmitt)dieihrvomGemeinderatever¬
liehenegroßegoldeneSalvator-Medaille.DerFeierwohnteneine
großeAnzahlvonKünstlernundKunstfreundenbei ,welcheauch
beiderUeberreichungderAusnefehnunganGrädeneranwesendwaren
fernerdieHerrenMoser,Lewinsky,Heller,Ilum,FrauWittels,
FrauReimers ,Frl .Kosch ,dergeweseneBurgtheaterschauspieler
päpstlicherKämmererSchreiner,vomösterreichischenBühnenverein
von Ritter und Frank .In seiner Ansprachefühfte derBürhermeiste
aus :AnläßlichIhresJubiläumsindIhnenausdenKreisender
Wiener Bevölkerung zahlreiche bewelne echter undaufrichtiger
Sympathiezuteil geworden.DenselberAnlaßhat auchdieGemein¬
davertretungbenützt undIhnendurcheinstimmigenBeschlußeine
Auszeichnungverlichen .Dieselbegilt nichtnurderWünstlerin

ondernauchder Wohltäterin .Der .WienerGemeinderathatmit
dieserAnsneichnungaberauchseinenSympsthienfür dasBurgthea¬

einEnsemblebesa,daseinziginderganzenWeltdasteht.In
diesen erlesenen Künstlerkreis trat ich vor 40 Jahren ein ,ich

auchdiebodenständigeKunstdesBurgtheaters.In zweiterLinie
habeichmichkindlichgefreut ,daßdieStadtWien,derenTochter
ichbinundanderichmitallenFasernmeinesHerzensbänge,
undanderenAufblühenichdenherglichstenAnteilnehne ,mich
dieserAuszeichnungwürdigbefundenhat .NehmenSiehiefür
meinenherzlichstenDank.Ichdankeaberauchfürdiemichaußer¬
ordentlichehrendenWortedesBürgermeisters.

nommenundeineRealisferungderselbenin baldigeAuseicht
gestellt .Ueberdie zweckmaßigeEinrichtung
diesesneuenMarkteshatsichderBürgermeister
lobendausgesprochenSeinErscheineswurdenichtnurvond

derBürgermeistereingehendin Augenschein,warüberdasrege
Treibenauf demselbensehr erfreut underkundigtesick

ter Ausdruckgegeben .- NamensdesBewirkesgratulierteBe¬
zirksvorsteherBergauer. -FrauWalteckdanktemitfolgenden
Forten:MeineliebeVaterstadthatmirinzweifacherHineicht
einewahre,herzlicheFreudebereitet .JedergebildeteWiener
ist nehr oder mindermit demBurgtheaterverwachsen ,dieser
hervorragendenStättederklassischenHunst ,welchevonjeher

nierungsragen nberühr

He uchtdie Herren

bahndirektorProchattG
Löwe,Dr.Föhler,Prof.B

Schwatt ,Koersis
PräsidentStögern

er leKongertsknmstundSuterdirel tor Lehnert, ' vonder
t sängerrinMarianneGrant,

er David Cahn-Speyer,Frau!

nitundnetendengröß¬
Jugendhatsich ter
daß .die tadt .Wien

t undsie ehrtdemit

Innpisferunevon1 tendurchden
Weiskirchnerhat ute früh dieMär
cirkesbesucht.r erschienvordem

2 .Le -
20Be¬

der
ndSadilek

3
achBe

eitung
Marktan

derHannover-undGerhardusgassebesichtigtandd112Wünsche
derDecirksvertreunginsbesondereinBezugwit dte Fröffnung
einesStraßenzugevomBrigittaplatzezumMrk at esowie
dieEröffnungundFortsetzungderHannovergsose entgegenve¬ 5

Marktparteiensonderh auchvorPud ! lunf1reudigbegrüßt
NachlängeremVerwetenanfdiesemMarkte,wobe erwiedrholt
delegenheitnahd,i h undenGeschätketi rie eideninel
nenMarktpartelen:u erkundiger1 ,besi hde Bürgermeister
in Begleitungdesarktamts-Direto r3zuainerLewichtigung
desKarnelitermarkteim2 .Dirk Auch iesen Morktnahm

über denGangderGechäfte .AuchufdiesemFarktenahm
erwieder olt Gelegenheit,mitdenGeshäftsleutenüberihren85
Betriebzusprechen .Dietarktparteienwarenüberdasrege

Interesse ,welchesderBürgermeisterandenTaglegteund
überseincgenauestenKenntinissedereinelnenApprovisio¬



IENERHATHAUSEORRESPONDEE
Herausgeberundverantw .RedakteurFranzMicheu24 .Jahrg .Wien ,Freitag ,3 Mai1914.

dieSteueramtsgebarungindenJahren1907bis1912erteilt.
DievonStRGrünbeckvorgelegteprovisorischeBadeordnungfürdasstädtischeWannen-,Danpf-undHallenschwimmbadim

17Bezirkwirdgenehmigt
NacheinemBerichtedesSthDrHaaswirdeinLokalim

stäit .Schulgebäude3LezirkPetrusgasse10andenKirchenmusik=

WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom8 .Mai.

Vorsitzende:Egm.Dr.Weiskirchner,dieVB.HierhamterundHoß.
NacheinemBerichtedesStR .Dr .HaaswirddieRekon¬

struktionderkleinenUngarbrückeüberdenWienflußim3 .WienereinMariaGeburtamRennwegüberlassen
Gemeindebezirkemit denKostenvon9750Kgenehmigt . - - ¬

VBHierhammerbeantragtdieDrucklegungeinerDroschüreüberdieAufgabenundEinrichtungendesZentralarankatasters .überdteRevisionderBrigittabrückehatdasEisenbahne
derStadtWieninFormeinerSondernummerderBlätterfürdagministeriumimJahre1912mitRücksichtaufdenBustandder
ArmenwesenmitdenKostenvon450K.(Ang. )
beiderKolumbarienflügelimWienerZentralfriedhofmitden
Kostenvon17200Kbewilligt.

StR .Nemetzbeantragtdie UeberlassungdesTurnsaalesder
Knabenbürgerschule5BezirkGassergasse44andieOrtsgruppe14eFahrbahnderneuenBrücke15,5m,diebeiderseitigenGehwege
MargarethendesWienerJungschützenkorps.(Ang. )

gungdervonMagistrats-OberkommiesärDr .RudolfHorneckversun !FranzensbrückesollderDenaukanalmitdreiOeffnungenüber-¬
faßtenBroschüre„DieGewerkschaftenunddieöffentlicheArbeitssJetztwerdenundzwarmitzweikleinerenSeitenöffnungfürdie
losenversicherung"mitdenKostenvon275Kgenehmigt.

StR.Oppenbergerbeantragtzubewilligen,daßdieZöglingeSesinne.
derdeutschenlandwirtschuftlichenLandeswinterschuleinIglau,
diezueinerStudienreiseinWieneintreffen,inTurnsaal ieLagederbenachbartenBrückenunmögderKnabenvolksechule2 .BezirkSterneckplatz2unentgeltlich gibtsichdieNotwendigkeit,eineNothrübequartiertwerden.(Ang. )NacheinemBerichtedesStR.WesselywerdenHerstellun:NatbrückeSolldtebestehendeBrüchevergendtwerden,Iienittel
genundAdaptierungearbeitenimBürgerspitalfondahause6 .BenirgeinesVerschubgerüstafsstromaufwärtsverschabenwird .Fürden

Fußgeherverkehrist stromabwärtsdie ErrichtungeinesPfauengasse8bewilligtNacheinemBerichtedesStn .SchneiderwirddieGenehmigungWerstegesaushölzernenJochenmiteinernutzbarenBreitevon
einesMehrerfordernissesvon1018KfürbaulicheHerstellungen5mgeplant.BeiFestwetnungierTragfähigkeitderneuenBrückerdezumerstenmaleaufKraftwagenbedachtgenommen.NebendenimEuhrwerksdepot20BezirkTraisengasse8beschlossen

GeleisenderStraßenbahn,welchezweigeschlosseneReihenvoUtRSchmidbeantragtFerialherstellungenimstädtischen
wagenà30t aufnehmenkönnen,istjeeinegeschlosseneSchulgebäude4 .BezirkAlleegasse11mitdenKostenvon8640K. vonKruermagenhe /zu15t unddanebeneineReihevon8tschwerenLastwagenR .( Ang nommen.AlsEinzellastiat "ornerein28t schwererLast

NacheinemBerichtedesSth.KnollwirddieUnterbringunghenDieBrüchewirdaußerdennochWabelleitungenundeiner Abteilungder Hilfsschulefür schwachbegabteschu' pflich¬ inGus-undWasserleitungsrohraufnehnen.Der3tige Kinderin einemLehrzimmerderstädtischenSchule21 .Bezirk leBinseinerletztenSitzungnacheinemDerKuenburggasse1bewilligt Bourates.SchneiderdasProjektmitdemungefährenLo¬NacheinemBerichtedesStR .SchwerwirdderDenkmalent¬ 1 ,610. 000Fzugenchmigen.IndenHauptvorarwurffürdasEhrengrabdeskkeHofkapellmeistersJosefBayer
r 1914/15wirdaleersteBaurateeinIetragamWienerZentralfriedhofgenehmigt stelltwerden.StR.DechantbeantragtdieEinleitungvonHochquellenwasser

indenFriedhofNeustiftamWaldemitdenKostenvon900K.(Ang. )BürgermeisterDr.WeiskirehnerhatsichaufkurzeZeitzu

tabrüske.AnläßlichderVorlagederBerichteDerUmbaunderpri

Brückeangeordnet ,denUmbauderselbendurchzuführen,sedaß
NacheinemBerichtedesStR.ZatzkawirddieTrochenlegungAtneueBrückelängstensbis1Juli1916inBenützunggerommen

wardenkannDasStadtbanamthatbalddaraufeingenerellesPro¬
ichtausgearbeitetundimSommer. JeinekommiseionelleVer¬

lungausgeschrieben.NächdemvorliegendenPrejehtesoll

ollenje 5mBreiteerhaltenBieLängederBrückewirdzirka
NacheinemBerichte.desVD.HierhammerwirddieDruckles82mbetragenAehnlichwiebeiderFerdinandsbrücke,Marienbrücke

VerkatsundeinergroßenMittelöffnungfürdaseigentlicheKanal¬
DadieBrigittabrückeeinensehrsturkenStraßenbahn-und
tonverkehrbesitzt,eineVerkchrsatlenkungattRückgichtauf

seinerGemahlinnachLovranabegeben,weshalbderdiesmaligeMontag- Empfangentfällt .
NacheinemBerichtedesVBHoßwirddasAbsolutoriumüber

Stadtnratbe -
richtedesStR

tenbetrage5
nsch
von3000 000



Trauung.HeutevormittagsfandinderKurhauskapellfzu.
StefandieTrauungdesHerausgebersderRathaus-Korrespondenz
FranzMicheumitFrl.DorteEdlevonGrubenthalstatt.Als
TrauzeugenfungiertenOberkuratorSteinerundPräsident
ChefredakteurPuchsteinfürdenBräutigam,Hilfsämter¬
direktorMaxEdlervonWeingartnerundOberrechnungsratKarl
KlostermayerfürdieBraut-DieTrauungvollzogderPfarrer
zuSt .StefanMaxRoßmüller.ZuderFeierhattensicheinge¬
funden:AltbürgermeisterDr.NeumayermitGemahlin,Truchseß
vonHpefft,GräfinCortialliGattene,BaroninBellaMayer-¬
Löwenschwert,BaroninJolliWeiß,BaroninBrunnervonWattenwyl,BaronJoachimBrenner,BaroninMayaBrennergeb .Gräfin
Gallenberg,FrauMinnaEdlevonWeingartner,AdvokatDr .v.
Wakernell,FrauLeopoldineTrost,FrauEllaWähner,Publizist
LethvomMinisterratspräsidium,derVizepräsidentBausenweinProsl

undAusschußratvonderSchriftstellergenossenschaft,
kais .RatWangeura,KonsulHartwich,Med.Dr .Venus,die
ObermagistratsräteDr.WeißundDr.Dont,GemeinderatDr.
Klotzberg ,PräsidialvorstandFormanek,ArchitektKuntschik,
MalerNowak,eineDeputationderKomnunalberichterstatterderWienerTagesblätter. .a.



Uebertreibungenrectifizierensichsofort ,wennfanGelegenhert
findet,LandundLeutezustudieren.Rednerglaubtsich-überzeugthaltenzudürfen ,daßdieamerikanischenKollegenaufihrerbis¬
hrigenReisedurchEuropadenEindruckeinesüberallblühendenundpulsierendenLebensempfangenhaben .Erseiüberzeugt,dåßsie
dengleichenEindruckauchinOesterreicherhaltenwerden,wel¬
chesüberdiesfürsichdenAnsprucherhebendürfe,zuden
schönstenundinteressantestenLändernEuropaszugehören.Die
landschaftlichenSchönheitenunseresVaterlandes,dessengrüne
Täler ,dessenschneebedeckteGipfel ,dieSchönheiteninsbeson¬
dereunsererliebenVaterstadtWien,derResidenzunseresallver¬
ehrtenMonarchen,werdenuns- sagtRedner- hoffentlichinIhren
Augennichtschaden .(HeiterkeitundlebhafterBeifall. )

PräeidentSukfüllgabdemWunscheAusdruck,daßdieamerika¬
nischenKollegenvonjenenwenigenTagen,welchesieinOester¬
reichverbringenwerden,dauerndangenehmeErinnerungenbewahren
underklärte ,daßihmdieIflichtobliege ,deninWienanwe¬
sendenamertkanischenKollegen ,welcheBesitzer dergrößten
Hoteletablissementsder vereinigtenStaatensind ,aufösterrei -¬
chischemBodenherzlichenDankfür jeneFürsorgeabstatten,
welchedieselbendenunterihrerLeitungStehendennachstati¬
stischenAusweisenzueinemgroßenTeileausOesterreichstam¬

Angestellten
menden/auteilwerdenlassen.Erschloßmiteinemmitgroßen
BeifallskundgebungenaufgesommenenHochauf dieamerikanischen
GästeundihreDamen.

StadtratTomolasagte ,esgebewohlkeinnatürlichers
Interesse,alsdamenige,dasdieErdteileEuropaundAmerika
miteinanderwerbindet,dennderStammbaumjedesAmerikaners
reiche zurücknachdemalten Europa .Er sprach seineFreude
darüberaus ,daßsovieleamerikanischeFrauendieMühenicht
gescheuthabenhieherzukommen,gedachteauchjenerFrauen,
dieinderamerikanischenHeimatzurückgebliebensindund
brachteaufdasWohlderanwesendenundabwesendenamerikani¬

ueneindreifachesHochaus
HändenmusterhafteArrangementlagindenbewährte

des Magistraterates Formanekunddes MagistratssekteärsBöttger

NB.DerheutigenKorrespondenzliegtdieVorlagefür
EilanzderstädtischenElektrizitätswekrkepro1913

Gener alkonsulDenbybrachtesodannineng.lischer
namens der amerikanischenBotschaft unddesGeneral¬

esdenDankfür denglänzenden
11Seu

Empfang,derden
nischenGästeninWiengeworden ,zumAusdruck
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zurHebungdesFremdenverkehresbeizutragen,begrüßtihren
BesuchinWienmitganzbesondererFreudeundHerzlichkeft.
IndergrauenVorzeitwardieAusübungderGastfreundschaft
einederheligstenSittenundohneFurchtkonntederJäger,
KriegeroderWandererunterdemDachederHüttedesjenigen
ruhen,derihmGastfreundschaftgewährte.InspäterenZeiten
alsHandelundVerkehrinAufschwungkamen,alsdieGewährung
derGastfreundschaftzueinerGastfreundschaftgewordenwar,warenesdieBesitzerderGaststätten,wekchediebisdahin
privatgeübteGastfreundschaftaufsichnahmen,dieseaber
dennochmitSorfgfaltundTreueumdenGastausübten,obwohl
sieinihreinenErwerbsahenInderneuestenZeitdes
WeltverkehressinddieanStelledereinfachenGasthöfege¬
tretenenHotelszuRiesenetablissementsherangewachsen,die
demobdachsuchendenFremdendengrößtenKomfort,denraffi¬
niertestenLuxusbieten.WoguteingerichteteHotelsbestehen,
dahinkommenFremde,unddarumsinddieHoteliersdiePioniere
desWeltverkehres,dieTrägerderKultur,einunersetzlicher.
FaktorderWeltwirtschaft.NiemandkanndieBedeutungeines
gutgeleitetenHotelesosehrermessenwiegeradewirvom
Fmndenverkehr .Niemandweißaberauchsogutwiewir ,welchen
Nutzenesbringt,wenneinHotelierwevoneinemOrte,dener
besuchthat ,einengutenEindruckgewinnt,denardannseinen
GästenvermitteltundinsolcherWeiseaufsiebestimmendwirkt,
diesenOrtaufzusuchen.WirdankenIhnenmeineDamenund
Herren,daßSiegekommensind ,wirhoffen,daßSiemitdem
inWienGeschenenzufriedengestelltsindundhoffenweiters,daßSieIhrenGästenundFreundendenBesuchWiensempfehlen
werden.IchladedieFreundedesFremdenverkehresalsdiewir
allebetrachtendürfen,welcheindiesemHauseverkehren,ein,dasGlaszuerhebenundmitmirindenRufeinzustimmen:Die
Hoteliers,diePionieredesFremdenverkehres,Sielebenhoch

NamensderGästedankteMr .EdwardTierneyfürdie
anerkennendenWortedesBürgermeistersundfürdenherrlichen
Empfang. Erbetonte ,daßdieReisegesellschaftschonviele
Streckendurchmessenhaben,dochniemalssovieleMärkteund
Orsschaftengesehen,welchevonsolchemGlückundZufrieden¬

heitzeugten.InOesterreichfindemaneinLand ,inwelchem
die Leutezusammenkommen,sich aussprechenaberessei

leichtdierichtigsteLösungderTemperenzlerfrage.
DerRednerwiessodanndaraufhin ,daßindiesemSaale,nur
Weineserviertwurden,welche- abgesehenvomChampagner-¬
inNiederösterreichselbstproduziertwerdenundersprachden
DankausfürdieUeberreichungderZigarrentasche,welche
einenglänzendenBeweisderLeistungsfähigkeitderösterrei¬

HoteliersinsteterErinherungbleiben,erdankeaberauch
demGeneralkonsulDenby(lebhafterBeifall )fürdieFörderung
welchedenHotelierszuteilwerdenließundschloßseine
RedemiteinemstürmischenHochaufdieBürgerschaftderStadtWienunddieöstereichischenHoteliers.

DerVorsteherdesGremiumsderHotelierFerdinandHeß
sprachnamensdesGremiumsdemStadtvertretungdeninnigsten
DankfürdenfestlichenschönenEmpfangausundsprachvoll
AnerkennungüberdieGastfreundschaft,welchedieStadtver¬
tretungallenFremden,welchenachWienkommen,erweist.
InenglischerSprachefortfahrend,rieferdenamerikanischen
KollegenunddenDameneinherzlichesWillkommenzuund

brachteschließlicheinHochausaufdseamerikanischen
KollegenundderenDamen.

DerPräsidentdesReichsverbandesösterreichischerHotelfers
KarlSukfüllausBadenbegrüßtedieamerikanischenGästenamens
dieserKorporationinwarmenWortenundgabderFreudedarüter
Ausdruck,daßzumerstenMaleeinesogroßeAnzahlamerikanischer
HoteliersEuropabereise ,umgemeinsamdieVerhältnissedesHo¬
telwesensderaltenWeltzustudieren.Dassichallseitiggeltend

machendeBestreben,zurVertiefungderFachkenntnissestehtim
innigenKonnexemitdenAbsichtenderHoteliersallerLänder,
durchdieSchaffungorganisatorischerVereinigungennichtnurdie
StandesinteressenimeigenenLandezuvertreten ,sondernauchna
nachAußenhinbisindiefernstenLänderpersönlicheBeziehungen
anzuknüpfen.IndiesemSinneerscheinendieHoteliersundihre
VereinigungenalsdieberufenstenFaktorenzurSchaffungundBe¬
lebungdesinternationalenFremdenverkehrs.Genausowieder
gewissenhafteArztamOrganismusdesMenschenstudierenmuß,so
habendieHoteliersinihremeigenenInteresbeundimInteresse
desLandes ,in welckamsie wirken ,die Pflicht ,alleAnforderun¬
gendesFemdenverkehrszustüdierenundverstehenzulernen ,was
nurmöglichistdurchpersönlicheEindrückeundErfahrungen,die
mansichausfremdenLändernholt .SchonausdiesemGrunde
müssendieInteressentendesFremdenverkehresinOesterreich
denBesuchderamerikanischenKollegenmitgrößterFreudeaufnehne
men.EserfülltspezielldieösterreichischenHoteliersmit
großemStolze,daßdieamerikanischenKollegenauchdasStudium

keinFallvonAusschreitungenzubemerkenunddasseivielsderösterreichischenHoteleinrichtungenin ihrProgramm
einbezogenhaben.SowiemanvonAmerikavielfachfalscheVor¬
stellungenbesitztundvielfachdasselbealsdenErdteildar¬
zustellenliebt ,wohastigeVielgeschäftigkeitjedenSinnfür
dieBequemlichkeitdesLebensunddessenGenüsseerstickt,so

mißtrauendie AmerikanerandererseitsdenEuropäern ,indemsie
ihnenkonservativeSchwerfällligkeitundMangelanErfassen
modernenFortschritteszumVorwurfemachen.Diesebeiderseitigen
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sein,ssonderneine
beiunesuwis sen ,
gefälltDarumist
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MilitärischerUnterhaltsbeitragNachdemGesetzevom21.
Juli 1908steht denAngehörigender zu einerWaffen-(Dienst-)
übungEinberufenen,insofernederenErhaltungvondemArteits¬
einkommendesEinberufenenabhängt,einAnspruchaufeinen
Unterhaltsbeitrag aus Staatsmitteln zu ,wennderEingerückte
österreichincherStaatsangehörigerist ,demMannschaftsstandedes
Heeres ,derKriegsmarineoderderösterreichischenLandwehrange¬
hört und die unterstützungsbedürftigen Angehörigen imInlande

wohnen.AlsAngehörigekommeninBetracht:dieEhefrau,eheliche.
undunehelicheKinder ,Geschwister,ElternundGroßeltern.Der
AnspruchkannnurvondemEinberufenengeltendgemachtwerden.
ImInteresseeinerzeitgerechtenFlüssignachungdesUnterhalts¬
beitrageserscheintes notwendig,diemündlicheoderschriftliche
AnmeldungsofortnachErhaltderEinberufungskartebei derpoli¬
tischenBehördedesWohnortes( inWienbeidenmagistratischen
Bezirksämtern )geltendzu machenundgelegentlichderAaspruchs¬
meldunghebst demAnmeldeformularedie Einbernfungskarte ,den
Militär - (Landwehr-)Paß ,die Familiendokumente ,dieBesgheinigung
der Krankenkassaüber die Einteilung d in eine Lohnklasse ,bezw .
die Bestätigung des Dienst -( Arbeits - ) gebersüber denFortbezug

oderEntfalldesLohnesbeizubringen .

Exposition an der Lyoner Ausstellung beteligen .Diefeierliche

EröfenungderösterreichischenAbteilungfindetanläßlichdes
BesuchesdesFräsidentenPoinearré,voraussichtlicham24dM
stattInVertretungderGemeindeWienwerdensichVBHierhammer,
Stadtrat Schneider ,die GemeinderäteAngermayer ,Vaugeinund
ZimmermannsowieMagistratsratDr .LoderernachLyonbegeben

DieBezirkuvertretungJosefstadthältMittwoch,den13. .M
ue4UhrnachmittagseineSit atzu

DieBezirksvertretungWeubauhältamDonnerstag,den14.Mai-
nachmittags5UhreineSitzungab

BeteiligengderGemeindeMan
DieGemeindeeWienwirds ichbekar
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im4 Bezirkin diemagistratischeEigenregieübernommen.
StR .Dr .EaasbeantragtfürPräliminarherstellungenim

SeehospizeySanPelagio7000Kzubewilligen.(Ang. )
NacheinemBerichtedesStr .Nemet;werdenfürRohr¬

gasse197387Kbewilligt.

bauinderWehlistraßeinderStreckevonN958biszurHellwag=FelkelzumzweitenOhmannstellvertretermSteucramtaoffizial
straßeMim20BezirkwirdmitdenKbatenvon7400KgenehnigtAloisGehrzumSchriftführer,HauptkasseoffistalWillibald
ImprägnierungmitStaubölinAussichtgenommen( einschließlichsteilmetreters,KpnskriptiensamtskommiseärLudwigVoglzum
derZufahrtsstraßenzumFlugfeldinAspern. )

StR .WippelbeantragtdenVerkau?einerBaustelle,TeildervidentSohannWeidingerzuSäckelwartstellvertretera .
KP .1366/1EZ2037Favoritenin Ausmaßevon504 . 98mzum

NacheinemBerichtedesStRSchmidwirddieStraßenpflegerücklegsnmußte.DerVorsitzendeerstatteteheoraufdenTätig-¬
keitsberichtundstelltefest ,daßimabgeluufenenVereinsjahre
infolgedesWirkensdieserOrtsgruppeundsetnerMitgliederder
HauptleitungdesDeutachenSchulvereineseinReinerträgnisvon
mehrals4500Kzugeführtwerdenkonnte.Beidenhieraufvorge¬

kanallegungim2 .städtischenWaisenhauseim5BezirkGasser=nommenenNeuwahlenwurdeKonskriptionsamtskontrollorGustavHenel
zumObmannneugewählt;außerdemwurdenin dieOrtagruppenleitung

DasvonStR.SchneidervorgelegteProjektfürdenHanalneu=gewähltVizebürgermeisterHierhammerzumersten,BauratHeinrich

ImJahre1914werdenMakadamstraßenvonrund346000mzurJanousekundBauaufsichtsrevidentKarlTitschzuSchriftführer¬

Säckelwart,RechnungsassistentKarlKrejeiundRechnungsoherre¬

Preisevon59Kperm.DieGründedesEigentumdesBürgerspital¬
fonds .( Ang. )

-------¬ErsterJosefstädterKindergartenInderam6 . . M.algeha' tenen
Generalversammlunghat sichderErsteJosefstädterKindergarten¬
vereinaufgelöst ,dadieGemeindeWiendenimJahre1874gegrün¬
detenundunterdemProtektoratederErzuxherzoginMarieValerie
gestandenenKindergartenin ihre Verwaltungübernommenhat .Dam
babntenJahresberichteentnehmenwirauderdemFachartikel
„DieBeschäftigungenundSpieleimKindergarten“folgendebemer¬
kenswerteAngaben:Wührenddes40jähnigenBestandesdesKinder=

st hervorzuheben,daßdie DirektforenundOberlehrerSämtlicher
Volks -undBürgerschmlendes8 BezfrkesdemZindergartenverein

aoqueProkesch,Josef
r ist imJahresberich

wenigenTagenSandImRathauseunterdemVorsitzedesgeschäfts¬
führendenObmann-StellvertretersKonshriptiongamtskontrollor
GustavHeneldieOrdentlicheVollversammlungderOrtsgruppe
WienerRathausdes DeutschenSchulvereinesstatt .DerVorsitzen¬
degedachtederTätigkeitdesbisherigenObmannesMagistrats¬
kommissärsDrFranzUrban,derwegenUeberbürdungmitanderrei¬
tigenGeschäftendieStelleeinesObmannesdieserOrtsgruppezu¬

ErweiterungdosNachverkchresimFraftwtellwamanbetriebe.Auf
runddervomGemeinderatebeschlossenenTrmaiterungdesKraft¬
stellwagenverkehres wird mit Samstag ,den 16 .dMderNacht¬
verkehrzwischenStefansplatz- Volksoper- Währingerstraße- ¬
GenthgasseundStadtbahnGersthofsowiezwischenStefansplatz- ¬
Bürgerwersorgungshaus- NußdorfergürtelundDöblingerHauptstraß
( RestaurantZögernitz )mittelsAkkumulatorenwagen,ferner
zwischenStefansplatz- Schottentor- HernalsergürtelundElter¬
leinplatzmittelsBenzinwagenaufgenommenMitggleichemTage
wirdderPferdebetrichzwischenStefaneplatz- WähringHasenauerz

strale bezw .Türkenschanzparksowieaufdenobenbereichneten
DiniennachDöblingundElterleinplatzeingestellt.DieFahrord¬
nungundderTarifwirdindenWagenkundgemacht;dieWagenkönn
bisaufweiterszumZweckedesEia -undAussteigensvonFahrgä¬
stenverdenStraßeneinmündungenanhalten.

achzumVorsteher
zirkesbestätigt
BezirkstertretungAlsergrundDerStadtrathatnachenemEerichte
desStRHermanndie WahldesJosefStaryzumVorsteherunddie
WahldesBezkaisRatesJosefJungwirthzumVorsteher-Stellver¬
treterdes9 .Bezirkesbestätigt.

seltennaheznyi .tertausendZöginge Die2e
liederbetrugimmletztenTereinjahr re124
glieder10Als sehrerfreulicheTatssache

alsbei itragn ade.itgl lieder
verreinverddieentennVorrstan
Bergauer ,ILndywig1Fuel842

Kuggler ,AltoisPe sendorfer,
Rie !21 ,Caa ;irlessSocolikund

ee in künstleerisochausgef
gewwidmet

GrtsgrurppeW cherRetChaus

umdenKinderggarten¬Betis
nzAichberger,Johann
oseFoller ,dose des



ENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur FranzMicheu .14 .15Mai., Die e ,1 .WierJahr4

Eine neue BauordnungfürWien .

EinHauptgebrechendergeltendenBauordnungist ,daßsieden
planmäßigen,organischenAusbauderStadtinkeinerWeisesicher¬stellt .Nunist esaberkeineswegswünschenewert,daßdieVerbau¬
ungsprunghaftvorsichgehe;einerseitswerdendadurchungün¬

stige Wohnverhältnissein Gegendengeschaffen ,die nochabseits
vomVerkehrliegen ,anderseitserwächstauseolchenBauführungen
in Gebietsteilen,dienochnichtimWegedernatürlichenEntwiek
lungdemverbautenStadtgebieteangegliedertwordensind ,derGe¬
meindediePfleht,ausSteuergeldernoftnurzugunsteneinesein¬
zigenGrundbesitzershoheAufwendungenfürStraßenherstellungund
Erhaltung ,für BeleuchtungundKanalisationzumachen.Auchwird

durehdasEntstehensolcherinselhafter BesiedlungenBaulust
undBaukapitalteilweisevonderArbeitdersystematischenAus¬
gestaltungderStadtabgezogen.

DerBauordnungsentwurflegtdahergrundsatzlichdieBestimm
mungdesZeitpunktes,wanneineStraßezueröffnensei ,indie
HandderGemeindn,verpflichtetsieaberallerdingsimAnschluse
aneinbereltsverbautesGebictdieseEröffnungverzunchmen,wenn
ihrderBreatzvonwenigestenseinemViertelderHerstellungskos
ntensichergestelltwirdEbenesist dieGemeindeverpflichtet ,

Gründe,dieindeneralregulierungsplanfürStraßen,Plätze,öf;
licheAnlagenundAnstaltenbestimmtsind,zuerwerben,sobalddie
umliegendenStraßenundPlätzeeröffnetsind.AlsnotwendigeEr:
gänzunghiezuwirdihrinSachendesGeneralregulierungsplanes

Enteignungsrechtzugestanden,dessenZeltendmachungdiewill¬
vonBauführungenineinemfürdieVerkaurlicheHintacha

bringendeVerwertungseinesbisheralsAcker,WieseoderGarten
verwandtenBaugrundeszuermöglichen .DasisteinuralterGrund¬
satzdesdeutachenRechtes;dennschonim13 .Jahrhundertent¬
hielt„DerSchwabenspiegel“eineÄhnlicheBestimmung.DerBauord¬auch
nungsentwurfträgtjedoch/dembishertatsächlichbestadenenVer¬
hältnis „Rechnung ,indemer zwardie Grundabtretungbezw .den
ErsatzdervonderGemeindefürdieStraßengrunderwerbungausge¬
legtenKosten( wiediesschonbisherderFallwar ) ,nichtaber
die HerstellungderStraßendecke(Pflasterung )zurGänze
aufdieGrundbeitzerüberwälzt.VondiesenKostenhatensie
nurzweiDrittel ,dieEesitzerungünstiggestalteterEckbauplätze

garnurdieHälftezutragen .FürStraßengründe ,welchedie
Gemeindeerwirb,wirdselbstverständlichimgroßenundganzen
nachdenbisherigenGrundsätzenSchadloshaltunggeleistet .

WarsoderEntwurfbemüht,zunächstverläßlicheVorausse-¬
tzungenfürdieentsprechendeLageundBeschaffenheitderBau¬plätzesicherzustellenundanstandsloseVarbauungsmöglich¬

eiten zu schaffen ,so bestand seine nächste Hauptaufgabedarin ,
zu gewährleisten ,

Risxt ,daßsich die zu erbauendenHäusereinerseits
äuBerlichdemStadtbildeharmenischeinfügenunddaßdieander¬
seits ,waswohldaswichtigsteist ,aldenAnforderngendermod
Gesundheitapflegeenteprechen

Gerad :eine Stadt wieWien ,die auf eine großeAnchitektur
e1 zurückblickehkannunddernHauptreFre deindemven

Stadtgericte verhindernwird ,wiediederBaube¬
s,unverbaubarenoderungünstiggestal¬hörde2

rangsweiseZusamenlegungoderUngestatetenBaugründenungvenServitutendieTerbauungamöglich¬tungoderdu
keitzuschaffeneineBestimmung,dievonallenbeteiligten
rtisenaufdaswäimatebegrüßtwurde.SchließlichwirdimEnt

ederwilden,planlosenVefbauungnochdadurcneinRiegel
vergeseseten,daßdereigentlichselbstverständlicheGrundaatz

augestelltwird ,Bauführungenseiennuranbereitsbergestellten,mitBeleuchtungsundWasserleitungausgestattetenStraßenzulässig.
DieserGrundsatzistimdeutschenReichelängsteingebürgert;
ebensoaberauchjenerandere ,daßdieHerstellungskostenneuer
StraßenundPlätzebiszueinergewissenPreite vondenBesitzern

anliegendenGründezufragenseien .DerEntwurfgehthibei
vonderErwägungaus ,daßderAllgemeinheitnichtzugemutetwer¬

könne ,aufihreKostendemeinzelnenBesitzerdieForteil

einenprächtigenlandschaftlichenHintergrundeumrahm¬
ten ReichtumanhervorragendenKirchen ,Falästen ,öffentli¬
chenGebäudenundreizvollenTlats -undStraßenbildernbesteht,

aus

mußschon/volkswirtschaftlichenGründen,schonumdesgewinnbrin¬
gendenFremdenverkehreswillen ,daraufbedachtsein ,ihrenguten

Rufals„schöneStadt "zubewahren.Eekanndahervon
jedem,demdieserRufamHerzenliegt ,nurbegrüßtwerden,
wennderHntwurfdieVerunzierungdesStadtbildes,dieVerunstal-¬
tungdenkwürdigerGebäudeodervonNaturdenkmalenuntersagt ,auch
dieVerdeckungodergefälligeAusgestaltungdauerndfreistehender
FeuermauernundLichthöfefordert,dieVerwahrlesungderHaus¬
fassadenverbietetunddemMißbrauchvonFassadenundDächernzu
verunataltendenPlakatierungenBinhaltzutunsucht .Freilich
mußmansichgestehen,daßderangentrebteZweckdurchgreifend
undwirksamnurdurcheinegründlicheVerbesserungdesalgemeit
nenGeschmackeszuerzielenseinwird.

SollnunderBaudesHauseserfolgen,sosindzunähstdie
Bauplänezuüberreichenundes ist einebemerkenswerteErleich¬
terung ,diederEntwurfin dieserHinsichtgewährt,indemerbei
allen größerenBautendie Vorlageeines Vorentwardesgestattet ,
dernurdieallerwesentlichstenBestandteilederPlanmäßigenDar¬

ellurgzuenthaltenhat .AufdieseWeisewerdenunterUmstän¬
beiIndustrieanlagenbedeutendePlanan

38 züglichder3outer
ungürnatigenVerhältnisse ögtch
geltend eBauordnungläBtWohnung
los zu .wennsiemitthre :halbe .
lieen hofseitigallerdig
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WIEHETSTADTRAT
Sitzungvom13 .Mai

Vorsitzende:Bgm.Dr .Weiskirehner,dieVB.HierhammerundHoß
NacheinemBerichtedesSth .Brauneißwerdenferialher¬

stellungen im Schulgebäude 14 Eemirk Goldschlagstraße 113

mitdenKostenwon4105Kgenchmigt.
DasvonVBHoßvorgelegteDetallprejektfürdie

undder SchöntrunnerSchloßstraßeim12Benirkwirdmitden
Kostenv 1 10. 800Kgenehmigt.

FavoritenstraßevomBürgerplatzebiszurSchleiergasseim10.
Bezirk vor .FüxDie Kostenbatragen 159 . 000KDieArbeiten
betrffenVerbesserungderPflasterung ,VerbreiterungderStraße,
HerstellungvonBaumstreifen .etz( Ang

StRDr .HaasbeantragtdieInstandsetzungderInvaliden¬
straßevonderUngargassebis zurLandstraßeHauptstraßeim
3 .BezirkmitdenKostenvon6000K(Ang. )
FürgermeisterDrein
antierteheutebersitsimRathauseundführte
langdenVorsitzinStadtrate

e

EineGuleriederWienerEkregtürger.InderheutigemStadt=¬
ratssitzungstellteStR .SchwerfolgendenAntrag:Umder
Nachweltdas Gedächtnis an jene Männerim Bilde zuerhalten .

für

denenderGemeinderatderStadtWienihrsVerdiensteum
unsereVaterstadtdiehöchateAnszeichnung:dan
Ehrenbürgerrechtverlieh,beschliestderStadtratdieAnlegung
einerEhrengaleriederWienerEhrenbürger,dierumbleibenden
GedächtnisanWienserateBürgerindenRepräsentationeräumen
desRathauscszurAufstellunggelangenSoll .DieDirektiender
städtischenSammlungenwirdbeaufpragt,demStadtrateungesänmt
forschlägezu erstattenunddie SofortigeInangriffnahneder
SchaffungdieserGaleriezuermöglichen- DerAntragvurdeang
omnendieReisenachBerlin BürgerneisterDrWeiskirchner
ntheuteandenBürgermeisterwenBerlineinTelegrummgerichtet
lesInhaltes ,daßer mitgraßemBedauernmitteilenmüsse,daßden
Wesuchder WienerAbordnungin Berlin widerErwartenimMonate
aiunmöglichgewordenseiunddaßdieWienerGemeindevertretung
genötigtist ,denBeeuchaufspätereZeitzuverschieten.

in derKunstha
stellungvonWerkendesMalere

undwig a Kunzeröffnet .FrofKunzlebt seit 25Jahrenin
Wünchen,ist abereinWienerKindundzähltzudenhervorragend¬
ztenKünstlernderHauptstadtBayernsErist aleStilleten¬
Malerdererstein seinemFacheundhatderKöniginvonBayern
UnterrichtinMalenerteilt .ErstehtimhohenAnsehenbeider
königlichenFamilieundwareinintimerFreundGabrielv .Seidls
ndFranzvonLenbach
BezirkevertretungenDerStadtrat hat nacheinemLerichtedes

stli WibbeldieWahldesLeopoldHruzazumVorsteherunddes
annKristzumVorsteher-Stellvertreterdes10Bezirkesund

nacheinemBerichtedesSth :Schreinerdie WahldesDrJosef
Mattis zumVorstcher und des Karl BaungartnerzumVorsteber¬

GartenbaugesellsgbaftfürdieimJunt

ngvonRegieauela

DerVerband

er
LänglerundRegierungsr

Stre derkahae
orstanddesVereinesderBeamten
aßenbahnenwurdengewählt:Zum

erch

geinsektor
terRevidentChmel

hererner ,te

Zöglingskonzert.Dasam4 .HaiinSaalEhrharstattgefundene
ZöglingskonvertdonUrban ' sMusikschuleim4 .Benirkrechtfer¬
tigteaufsneuedenausgezeichneterRufdieser,seit29Jahren
bestehendenSchuleDieAusführungdes virnehmenProgrammes
standweitüberdemNiveaugewöhnlicherSchülerproduktionen

Nach einenBerichtedenStRWa
dieUmpflsterungderSeüttaustraße
gegendieWagramerstraßemitdenKos

StR .WippellegtdasProjektfürdieRegulierungder

nuerstraße

Stellvetreterle

ung
36einerde

dzu veranstal
und

letztenSitzungE
unddie HerrenDir
Bing2uTiacprägi

Tarein rEeanter
rolgte Neuwahl
derWiererstädti

Obmannineinspeh
treterWigeinapek

tYizeins
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StraßentenennungDerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR.KnolldiedreineuenGassen,welchedieWohnhäuser-Kolonie
derGemeinnützigenFloridsdorferBeamtenbaugenossanschaftan
derUeberfuhrstraßein dem„Schwarzlackenau"genanntenGebiets¬
teilevonFloridsdorfbegrenzen,wiefolgtbenannt:„Kerpengasse"
nachdemInfanterie-RegimenteN949( jetztHeß) ,welchesunter

' Brienam13 .Mai1809inderSchwarzlackenaudenSiegüberdie
Franzosenerfochtenhat ,„Mallygasse "nachdemPfarrervon
BloridedorfAdamMally ,gest .1886 ,welchereinenBaufondszur
ErrichtungeinesKindergartensinFloridsdorfgesammelthatund
„Weissenwolffgasse"nachdem1825verstorbenenFML.Nikolaus
GrafenvonWeissenwolff,welchermitgroßerTapferkeitbei

derletztenRobbeschauund,inseweitsienichtvordemsieanderUnterseiteundandenWangenfeuersicherverkleidet
werden.UnterdieserBedingungwerdenfernerStiegenausLärchen-I Novamberverputztwurden,nichtvordem1 .Maidesnächsten
holzallgemeinzugelassen,währenddieVerwendungvonEichenhXolzJahreserfolgenAusnahmenkönnennurfürInduetriegebäude ,
bedingungsloszugestandenwird.HiednrchwirduntervollerWahrungfürebenerdigeundeinstöckigeBautenundKleinhäusergowäh

der FeuersicherheitdemGeschmackdes ArchitektenundBauherrn den ,derengeringereMauerstärkeja einerasehereAustrock¬
weitererSpielraumgewährt ,für daskleineHansjedocheineVer -öglichen
billigungderBaukostenermöglicht,dieallerdingsinnochweit WassenließlichdieHandhabungderBauordnungundden.
höheremMaßedurchdieeinschneidendenBegünstigungeninkonstruk¬
tiverHinsichteintritt ,welchederEntwurfin seinem§72den
Kleinwohnungs-undKleinhäusernzugestehtHingegenisteswohl
vyllkommenselbstverständlich ,daßderEntwurfimHinblickeauf
dieallgemeineSicherheitversehärfteBestimnungenfürGeläude
undRäumeenthält,diezufeuergefährlichenLagerungenSienen
sollenDenständigwiederholtenKlagenüberRauchbelästigungen
SträgtderEntwurfRechnung,indemersolchendurcheingehende
Anorlnungenfür Feuerungsanlagenun ?Bauchfängemerzubeugensucht.
Imallgemeinenverdenaußerdemim§ 67desGesetzesallejene

at ienAnforderungenzusummengefaßt,dieansGründender
ErfolgedesTagesin derSchwarzlaskenaubeigetragen

—————
le en2 eBauor nasee.Ertesear

III .

SieerheitundStandfestigkeitdesDucsandieCüteundZwech¬
müngeBeschaffenheitderBaustoffeundKonstruktionengestellt
werdenmüssenundes wirdnichtnurdenRanführern ,Polierenun

Raues,sondernauch

RechtsschntzderParteienanlangt,sosuchtderEntwurfzunächet
derBaubehördeeinegrößereBeweglichkeitzuverleihen ,indener

ügt ,daßdieDurchführungvonErhebungenundAmtshandlungen
jenachihrerBeschaffenheitmiteinermöglichstgetingenBean¬

ngverschiedenerAemterzubeverkstelligensei ,zuwelchem
BehufederBürgermginterberufentat ,deneinzelbenmagistrati¬
schendemternIhreObliegenheitenzuzuteilenZurBeratungder
GemeindeinkünstlerischenFragenwirdHeEinsettungeines
Kunstbeiratesvorgesehen,zurEntgegennahmevonBeschwerdengezgenVerfügungenvonbaubehörlichenVertreterneineaushöherer“

zuente

WerkfühnernbezüglichderAusführungdes genheiten,mitAusnahmederSchlußberatungundAbstimmung,bei¬
zuwohnen,HiedurchwirdesdenRekursmerbernermöglicht,in
ihrerSachedasWortzuergreifen,Aufklürangenzuerteilenund
etmaigeIrrtümerzuberichtigen.EineentsprechendeReschlennigur
desVerfahrenswirddadurchgewährleistet,daßRekurscinder
Regelbinnen14Tagenworzulegenund,wennsieHau- ,Bewohnung
undBenützungsbewilligungenbetreffen,binnen4Wochennach
hremEinlangenzuerledigensind.

WiemanausdieserkeineswegserschöpfendenDarstel
derNcuerungendesBauordnungsentwurfesersieht,mußerwohl
einWerkanerkanrtwerden,das ,auflangjährigerErfahrungber
hend,denAnforderungendesöffentlichenWohles,dernodernen

r fortschreitandenWissenschaftundder

üb

eür nhaltun

BeziehungnimmtderEntwurfinstesondereauchaufjeneBaustoffe
Rücksicht,derenVerwendungseitdemBestandederaltenBauord¬
nungaufgekommenoderdochseithererstallgemeinereVerzbreitung
gefundenhat .SofindenwirBestimmungenüberdieVerwendung
guß-oderschmiedeeiserneroderstählernerSaulenundStänder,

vonLochziegeln ,KlinkerziegelnundEisenbeton ,fernererleich =¬
terteBedingungenfürdieAufstellungvonAbteilungswändenaus
leichterenBaustoffen(Gipswändeu .dgl. )undVorschriftenüber
die VerwendungvonGlassteinenin FeuermauernAlswesentlicher
Fortschrittwirdesauchempfundenwerden,daßEisen -undBaton¬
trägerinderDeckedesoberstenStockwerkesüberallzugleichals
BundträmefürdieDachkonstruktionbenütztwerdenkönnenHie¬
durchwirdnichtnureineErspxarniserzielt ,sondernauch
das Verkehrshindernisbeseitigt ,das bisher die Bundträmeim
DachbodenbildetenZiemlicheingehendeSicherheitevorschriften
werdenfürGlasdächerundOberlichtenfestgesetzt,dader
mangelhafteZustandsolcherBaubestandteilewiederholtzuUnfällen
Anlaßgegebenhat .DieBreiteder StiegenwirdnachderGeschoß¬
zahldesHausesabgestuftundfür Kleinhäusersowiefürkleinere
HäunerindenäußerenBauzonenernäßigt.FürsolcheHäuserwird
auchdieHerstellungderStiegenausweichenHolzgestattet ,wenn

wir ,hofftmandemUnfügezubegeghen,derinderhäufigenAb¬
PaatungvonBauplänendurchgänzlichungeschulte,allerfachli¬
chenAusbildungentbehrendePersenenzutagetritt .Hingegensol
auchdemünbefugtenBauführerunnachgichtigentgegengetreten
werien ,indemdasGesetzdiemitderBauüberwachungbetrauten
Orguneausdrücklichanweist ,denTatbestandeinesunbefugtenIe¬
triebessofortderGewerkebehördeabzuzeigenDieseBauüberwachung
wirdimGesetzesgenaugeregeltundsollddemBauführerkeine
Kostenverursachen.DieZulassungeinesGebäudeszurBewohnungundBenützung
wird- undhierinexnthältderEntwur?,indemereinenim

deutschenReichschonlängst eingehaltenenVorgangübernimmt ,
einewesentlicheNeuerung- vomAblaufbestimmterFristennach
derFertigstellungdesRohbauesathängiggemacht.Umdiegehöri¬
geAustrocknungdesrohenMauerwerkenzusichern ,wirdverord¬
net ,daßderVerputzderMauernunddieBeschüttungderDecken
erstvierWochennachVollendungdesoberstenGeschossesund
EindekeungdesDachesausgeführtwerdendarf ,wobeiderVerpntz

Lebensverhältnisse,der
berechtigtenPriatinteressengleichermaßenRechnungzutragen

sucht
- - ¬

StädtischesTheresienbad.InderheutigenStadtratssitzunglegte
StR .OppenbergerdenJahresberichtüberdenBetriebdesstädtis-¬
schenTheresienbadesimJahre1913( Ueberschuß36. 450K)vor,
welcherzurKenntnisgenommenwurde.
Ehrenpreis.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoßdem
österr .Motorfahrer-KlubfürdieQualitätsfahrt„ZurAdria"eine
Ehrenpreisvon200Kbewilligt.

längerdauerndenAufenthaltvonMenschenbestimmten
arf abersodannnichtfrüherals 4 Monatenach

htenund
undKerpen
ionenzudem ateebestchendeKammission ,die ine halh

cheidenhatEinewichttigeNeuerungzugunsten
t darin ,daßesihnenagestaattstwirdd ,den
berbehördeBaudeputattion )inRer an

inken,Ar.itektenbetüglichderAussarbeitungdo
tech¬ rfungfürdie

ächmänntscher
Beobachtungdees Gesctesu

nd Grundsätzeaufferlegt .Besor
tiver di eVerantwortllichkeitdesPlaanverfassers
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WIENERSTADTRAT .
Sitzungvom15 .Mai .

endedieVizebürgermeisterHierhammerundHoß.
NacheinemBerichtedesVB .HoßwirdzurVeranstaltungeiner

AspernfeierimJahre1914ein Kreditvon3000Kbewilligt .
VE.HoßbeantragtdieBet iligungderGemeindeWienander

HauptversammlungderdeutschenGesellschaftfür Volksbäderin
BernburgdurchEntsendungeinesMitgliedesdesGemeinderates
undje einesVertretersdesMagistratesundderStadtbuchhaltung.
(Ang. )

Dasvon3tR .HeindlvorgelegteProjektfürdieRegulierung
undHerstellungeinesgeäuschverminderndenPflastersim1 .Be¬
zirkundzwarinderfeilerstättevonderWeihburggassebiszur
Schwarzenbergstiaße ,in derHimmelpfortgassevonderSeiler¬
stättebisNe17 ,in derSchwarzenbergstraßevonderSeiler
stättenis zur Walfischgasseund in der Krugerstraße vonder
. llrstättebisAkademiestraßewirdmitdenKostenvon127. 000K

genehmigt .
DerGartenbaugesellshaft werdenfür die Rosen -undStauden¬

ausstellung1914FlaggenundMasteausdemstädtischenDepot
lejhweiseüberlassen.

Sth .NemetzbeantragtdieRenovierungderGassen-undHof¬
fassadendestädtischenPatronats-Pfarrhofes„ St .Josef "im
5 .BezirkmitdenKosenvon2989K .(Ang. )

Nache .nemBerichtedesStR.BrauneißwerdendemVereinzur
Pflegedes Jugendspieles ,OrtsgruppeRudolfsheimTurngeräteaus
mehrerenSchulendes14 .Bezirkesunentgeltlichleimeiseüber¬

lassen .
NacheinemBerichtedesStR .RainwerdenfürFerialherstel¬

lungenimSchulgebäude8 .BezirkJosefstädterstraße95die
Kostenvon4470Kbewilligt.

StR.BaronbeantragtdieVornahmevonAdaptierungsarbeiten
im4 .städtischenWaisenhause19 .BezirkHoheWarte3mitden
Kostenvon12 . 012K .( Ang. )

Nacheinem Berichte des StR .Oppenbergerwird demWiener

Jungherren-SportverbanddieBewilligungzurVeranstaltung
schwimmsportlicherUebungenimstädtischenStrandbadeGänsehäufel
gegenWiderruferteilt .

NacheinemDerichtedes VB .HierhammerwardefürZweckedes
Betriebes des Kaiserjubiläumspitalespro 1913Zuschußkreditevon
17. 900Kund5300Kbewilligt.

StR .Baron beantragt die Abteilung der dem Ing .Viktor
Monathgehörigenzwischender .HuschkagasseundderHungerberg¬
straße liegendenLiegenschaft . 2 .506desGrundbuchesGrinzing
im19 .Bezirkauf4Baustellen.(Ang. )
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AusdenRathauneDerGeneinderathältinderkenmendenWouh
amDienstag und Freitag ,jedesmal umhalb 5 Uhrnachmittage
Sitzungenab .ZurBeratunggelangendie Bauordnungunddas

vormittage,Mittwochvor -undnachmittagsundFreitagvor¬
mittagzuSitzungenzusemmen.In derletztgenanntenSitzung
kommenlaufendeJegenständetur Verhandlungwährendinden
übrigenStadtratssitzungenderHauptveranschlugderSemminde
Wienfür dasJahr1914/15durehberatenwerdensoll -¬
MittwochabendsfindetimRathausederfeierlicheEmpfangder
DresdnerLiedertafelstaft .- FFeitagvormittag10Uhrwird
dasneuestädtischeDampf-Wannen-un “Hallenschwimmbadim
17Bezirkfeierlicheröffnetwerden.

- - - - ¬
EntfallenderEmnfanInfolgederfürMontagvormittaganbe-¬
reumtenStadtratssitzungentfälltderüblicheFartetenempfang
desDürgermeisterefindernäshstenWoche.

inderatuuitzung.DerGemeinderatbatin
seinergestrigenvertraulichenSitzungnacheinemBerichte
desStRSchmiddemHauptkasse-OterkontrollorKarlParzer
unläßlichderVercetzungin denbleibendenRuhestandinAner¬
kennungderbesonderspflichtgetronenDienstlelatungden

DieWagserleitungbelmHetzandorferFriedhofe. In12.Bomtr
iet dasGerüchtverbreitet ,daßderHauptrohrstrangder
Tochquellenleitung,welchervomReservoirRosenhügelausgeh!
denBezirkmitWasserausder neuenHochquellenleltungver¬
sorgenwird,durchdenHetzendorferFriedhefdurchgeführt
werdensoll ,wasbeieinemBruchedesRohresewentuell
eineVerunreinigungdesWassersvernreachenkönnte .Gemeinden

t KronecksprachindieserAngelegenheltbeinBürgermeiste
DrWeiskirchnerundbeimMagistratereferentenvorunderhialt
dieAuskunft. ,daßdiejüngstvorgenommeneErwelterungdes
HetrendorferFriedhofessichkeineswegsüberden950m/n
Hauptrohrstrangder Hochquellenleitungausdehnt .Dieleue

iedhofsgrenzerücktan diesenHohrstrangin keinemPunkte
däher als 5 mheran unddie in der NähebefindlicheUeberfall¬
leitungderSchönbrunnerSchloßwasgerleitungverläu' tineinem
nochgrößerenAbstande.DieGerüchte,welchesichaufdieerwäh.te Nochjuellenleitungbezienen,sindoffentardadurchveranlußt
worden,daßinfolgederHerstellungdenFriedhofa-TrottotreeinigeGrennsteineeutferntwurden,welchewonnicht'ngewei¬
ten Perseonenirrtümlichfür TrassensteinederHoenquellenlein
tungangesehenwordersind. -- - -- -¬
VerkehrsabsperrungAnläßlichder AuswechslungdesPfosten¬
belagesmußderKleiststegüberdieVerbindungsbahn
im 3 Bezirk von Donnerstag ,den 21 d M .an auf 10 bis 14Tage

( diePfingfeiertageausgenommen)fürdenöffentlichenTerz
ehrabgesperrtwerden.

jöhrigenWirkensaufdemGebietederprivatenWohltätigkeit
diegoldeneSalvstor-Medaille,nacheinemBerichtedesSth .
SchweranHais -RatEduardReutxerinAnerkennungseinerlang¬
jährigenTättgkeitalsVorsteherderGenossenschaftderLand-¬
ndStadtlohnfuhrwerkerundseinesverdenstvollenhumani-¬
tärenWirkensdasBürgerrechtmitNacheichtderTaxenverlie¬
hen und nach einem Berich a des StR Schwer demBrand - Direkter ,

denOffizierenundMannschaftenderstädtFeuerwehr ,sowie
den freiw FeuerwehrenDonaufeld ,Floridadorf ,Jedlesee .

Groß-Jedlersdorf,Kahlenbergerdorf,Kagran,Lespoldauund
NußdorffürihreaufopferndeunderfolgreicheTätigkeitbei
derDewältigungdesBrandesinderFloridsdorferHineralölfatrik
denDankunddie iderkennungdes Gemeinderatesausgesprochen.
NacheinemBerichtedesStR .NemetzwurdeeinUebereinkommen
zwischenderFemeindeWien- StädtischeElektrivitätswerkeeiner
seits undderGemeindenLiesingundAtzgersdorfanderseiteüber
die Lieferungelektrischer Energieaus denstädtischenElektri¬

zitätswerkengenenmigt

worden
DieHsereslieferungenunddiefleischverarbeitendenGeverbe
DeberAnregungdesVorsitzendendedn - ö .Landesverbandesder fleischverarbeitenden Gewerbe
Verbandsvorstehers Schedl haben sich Reicheverbandspräsident

RudolfVieröcklundSchriftführerdesReichsverbandesGemeinz
deratFerdinandEdernachBudapestbegeben,umbeidenAbge¬
ordneten der österreichischen DelegationwegenderVergebung
derFleischlieferungenfürdieärarischenInstitutevorzu¬
precben.DiebeidenHerrenhabeninBudapestmitdenAbge-¬

ordnetenDr .LecherundLoserüberdieseAngelegenheitsich
ineingehendsterWeiseausgesprochenundaußerdemihnenund
demAbgeordnetenHöherdie Wünschederfleischverarbeitenden
GewerbeOesterreichsinschriftlieherFormüberreicht.Ferner
wurdejedemAbgeordneteneinProtokollderReichsverbandsver =¬
sammlungvom3 September1913übergeben,in welchemdieVer
gebungderKeereslieferuungenausführlichbesprochenwird .

ein

ehens. Tite „Haupt
nstag StR Oötzan

undWähring
AnnaWeßely

erder 3
meram
en ,Papier
denWahl¬
derUhter¬



undnacheinemBerichtedesStR .KnolldemArmenratedes21.

standesprachenauchdie GemeinderäteOppenbergerundKnoll. Ernennungen.DerStadtrathaternannt:NacheinemBerichtedes
In der GruppeII ( Steuerwesen )beantragte StR .Rain , VizebürgermeistersHierhammerdieMagistrats-KommissäreEduard

denMagistratanzuweisen ,die Entwürfefür die Einführungeiner RittervonEisenbach,Dr .RichardHuberundDr .FranzUrbanzu
Vergnügungssteuerundeiner Wertzuwachssteuerauszuarbeiten Oberkommissären ,Magistrats-Konzepts-PraktikantDr .Hermann
und ehestens zur Beschlußfassungvorzulegen .- DerBürgermei¬ KasparekzumMagistratskonzipisten ;nacheinemBerichtedesVB
ster erwiderte ,daß der Magistrat die Vorlagen bereits fertig - ¬

sie
gestellthatjund daß/in nächster Zeit demStadt -bezw .Gemeinderat

Hoß :imStatusderStadtbuchhaltungdieRevidentenKarlWiedemann
RudolfSchneeweis,FelixPaul ,LeopoldReinold ,HermannBaßler

vorgelegtwerden. und Rudolf Cibich zu Oberrevidenten ;Sex die Offigial
RobertFloquet ,RobertTschander,AloisIlg ,ErnstWolf ,Johann

DieBeratungwirdnachmittagsfortgesetzt. Gindl ,SigmundBauerundAlbertKarlzuRevidenten ,dieRech¬
—- - ¬

Sängerfahrt .Der WienerSängerbundveranstaltet zu Pfingsten . J .
nungsassistentenJosefRaabundStefanPodgraischekzuOffizialer

RechnungsprakktikantFranzStrait zumAssistenten ;imStatusder
u zw .Sonntag ,den31 .MaiundMontag ,den1 .Juniseinedies - städt
jährigeSängerfahrtnachGrein. d.Donau(Oterösterreich).Er HauptkassaxdieAkzeseistenEugenLainerundKarl

V1ist daselbstGastdesMännergesangsvereines„Liederkranz“,eines cekzuOffizialen ;imStatusdesstädt .SteueramtesOffizial
JüsefPuhmzumAdjunktenundAkzessistFranzGielerzumOffiziader ältesten Gesangsvereine Oesterreichs ( gegründet 1850 ) .- inStatusdes6 ädt ,MarktamtesFelixLeutnerzumOffizial ;imAbfahrtvonWien( FranzJosefs - Bahnhof)7 Uhrfrüh .Ankunftin
StatusderKanzleiOffizialFriedrichFischerzumOBeroffizial,Greinhalb1 Uhrmittags ,Empfangundfestlicher Einzugindie AkzessistJohannBurghartzumOffizial ,Praktikant AloisHofmann

Stadt ;4Uhrnachmittags :GroßesWohltätigkeits-Konzertzu zumHauptkassen-Akzessist;imStatusdesstädtExekutionsamtesGunstenderOrtsgruppe„Grein“vom„RotenKreuze":Dirigenten : MaxMaschlzumObero1 ial ;imStatusdesZentral-Wahl-undEhren-ChormeistersProf .K .LafiteundChormeisterProf .R.
SteuerkatastersAksessist Be ho dJordanzumOffizial ;fernerHanke .Mitwirkende:KonzertsängerinKätheKrischker ,Violin - dieAmtsdiemer2 .KlasseFranzGeigerundJosefSchwambergerzuVårtuoseAlbertMeithner,ErnstMeithner(Klavier )undVortrags- Amtsdienern1 Klasse ;demstädtTi erarztAdolfPetterunddemmeister Otto Koch .Abends :Sänger - Kommersgemeinsammitdem
AkzessistenimZentral -Wal undSteuerkatasterxZuliusSommerer„Liederkranz“.- Pfingstmontag:Besuchimherzgl .Koburg-
wurdedasDefinitivumverliehenundnacheinemBerichtedesGotha' schenSchlosse„Greinburg"undAusflugin die„Stille StR .Dr .HaasSekundararztDeHandPeterkaderKaiserinElisa¬Steinklamm "( herrliche Ansichten des Greiner Strudels undder

Kindersnitalesin BadHallin die9 Hangskidsseeingereiht.InselWörth)AbfährtvonGreinum5Uhr19Minutennachmittags;
Ankunftin Wienum11Uhrnachts .PreiseinerTeilnehmerkarte Pensionierung.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes&Eisenbahnfahrthin undzurück ,2 Mittagessen ,1Nächtigung) VB .HoßdemAnsuchendesKanzleioberoffizialesRudolfRiedlund18 K .- ReisegleitungundAuskünfte :Vorstand-Stellvertreter desKanzleioffizialesViktorSzokoumVersetzungin denblei¬R .Faust 1 .Bez .Bäckerstr .6 ;( telephon10690 ) .Anmeldungen

bendenRuhestandFolgegegeben.zurTeilnahmebislängstens24 . . M.beiderReiseleitungund
allenVereinsmitgliedern.DieFahrtlängsderDonaudurchdieim NeueArmenräte.VomStadtratewurdenacheinemBerichtedes
FrühlingsschmuckprangendeWachauunddie Festlichkeitenim StR .Fraßdie WahldesMichaelSpakzumArmenratdes7 .Be¬
herrlichgelegenenGreinversprechendankdengetroffenen z .' kesundnacheinemBerichtedesStR .Schneiderdie Wahlder
Vorbereitungen,sichsehrgenußreichzugestalten.Deutsche HerrenEugenBaklet,FranzJuren ,JosefKaindl,TheodorKönig,Gästeherzlichwillkommen! IgnazLanger ,PaulReckendorfer,JosefSporn ,Ferdinand
Diplom.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Wessely einhauer ,OswaldWahrlich ,JuliusWillingerundAugust

WoutatekzuArmenrätendes20 .Bezirkesbestätigt.
denArmenrätendes6 .BezirkesJosefBlaschek,MatthiasKugler,
JohannSchmid ,ZephirinNemec ,LudwigJettel ,FranzPfaller
und demgewesenenArmenratErdmannSchrötter ,nach einemBerichte

desStR .GrünbeckdemArmenratdes17 .BezirkesFranzMaulik

Bezirkes JohannHofmannfür die mehrals 10 jährige Ausübung
desMandatesdasDiplomverliehen .



benderganzungewöhnlicheBetragvon16,760,000K(SchulbautendenBeständendiesesAnlehensEndeJuni1914bedecktsind
3,8Mill.,AnkafvonRealitätenundGründen3,090.000K,Errich=undaufdasInvestitionsalehenvomJahre190832,905.000K,dierungxeinesBeamten-ErholungsheimesinArbe230.000K,AmtshausindemErlöseausden60Mill.MarkKassenscheinenihreDeckung
Felderstraße1Mill.K,ErrichtungundAusgestaltungvonGarten=finden,ImvorliegendenHauptvoranschlagewurdeentsprechend
anlagenundBaumpflanzungen615.000K,Erweiturungdeøröffentli-denvorhandenenMittelngetrachtet,malleswasnotwendigist
chenelektrischenBeleuchtung249.000K,BaudesHauptsammel-tunlichstzuberücksichtigenundhoffeich,daßdieHerrenbéi
kanalesin KaiserEbersdorf300 . 000K ,Friedhofserweiterungender Durchberatungdes Voranschlageszur Ueberzeugunggelangen
720.000K,fürBåder1,1Mill.K,SchaffungeinerWäschereifürwerden,esseiunterBerücksichtigungderbestehendenfinanzie-¬
städt.Humanitätsanstalten300.000K,VergrößerungdesKüchenge-lenVerhältnisse,tatsächlichauchimweitestgehendenMaße
bäudesimVersorgungsheimLainz220.000K,BaudesBelegpavillonsdenBedürfnissenderAllgemeinheitentsprochenwerden.Rednerschloß:IndemichmirerlaubemandiegeehrtenHerrenI imWienerVersorungsheim300. 000K,BaudesBelagpavillonsII

liegt unddieSteigerungmancherVoranschlagposteninfolg -daselbst1 Mill .K ,AllgemeineWahlenfür den- andtag290. 000K ,dashöflicheErsuchenzustellen ,sie mögenunter .rücksichtigungder obwaltendenbekanntenmateriellenLagederGemeinde
ErrichtungeinesgewerblichenMusterlagers6 .Bez.300.000KundReservefürunvorhergeseheneAuslagen1Mill.Ksowiediv.WienunddemUmstandeRechnungtragend,daßfürjedenBezirkdie

wichtigstenAusgestaltungenvorgesehenwurden,sichgütigstfürkleinerePosten),um5MillKmehralsimDurchshhnittder
69,254. 740K ,wonachsicheinGesamterfordernisvon245,674. 640KletztenJahrebeanspruchtwurde .In derAnnahme,daßdieUrsachendieHauptvoranschlagspostenaussprechen,bitte ichumEröff-¬hen

ergibt .( 1913- 237,498. 070K )DieordentlichenEinnahmenperdesGebarungsabgangesnurvorübergenderNatursind ,dieAbfuhrennungderBeratungenüberdenVoranschlag.NacheinerkurzenGeneraldebattewurdedannsofortindkederGaswerkeundStraßenbahnenvoraussichtlichwiedersteigenunddasaußerordntlicheErfordernisnichtsohochbleibt,könntemitSpezialdebatteeingegangenundmitderBeratungderGruppeI
75,212 . 950K ,zusammenper 183,031 . 270K ergeben gegenüber den Zuversicht ausgesprochenwerden ,daß auch die Störung im Gleich =„ Verwaltungim Allgemeinen “begonnen .BeiderAusgabepost„BezügederBeamtendesHilfsstatus

gewichtedereigenenGebarungnureinevorübergehendeist .DerbareKassarestdereigenenGelderwirdam30.Juni1914rechnungs=fürArchitektur“fragteRegierungsratSchmid,inwelchemStadium
dentlichenAusgabenentfallenaufaußerordentlicheeigeneAus-mäßigrund11,350.000Kbetragen.NachAbzugverschiedeneraufdlevonihmbeantragteRegulierungdiesStatussichbefindet.-¬
gabeneinschließlichder1Million-ReservefürUnvorhergesene-dieKassenbeständebereitsverwiesenerBeträge(2,830.000K)undDerBürgermeistererwiderte,daßerdieAngelegenheitehebal-¬nes16,718.690KundaufAusgabenfürAnlehensgelder52,536.050K:deszurungestörtenKassagebarungerfahrungsgemäßnotwendigenGigsteinerRegelungzuführenwerde.BeiderAusgabepost„LöhnungendervondenFezirksvorste¬
dernundmit16,574.250KausdenAbschrebungsreservenderstädt:rund2Mill.K,zurteilweisenDeckungdesAbgangesfür-außerzhernaufgenommenenzuverschiedenenDienstleistungen,jedochcheZwecke.HinsichtlichderBedeckungdesrestlichennichtalsSchreibkräfteverwendetenPersonen“stellteStR.

üblichenBezeichnungenkurrenteEinnahmenundAusgabenfürkur¬
renteZwecke,durchdieeinfacherenundverständlicherenBezeich¬
nungenordentlicheundaußerordentlicheEinnahmenundAusgabenersetztwordensind.DerRechnungsabschlußfür1913konntebis
jetztnichtfertiggestelltwerdenundkannderselbedaherauch
nichtmitdemVoranschlagereferiertwerdenundwaresausdie¬
semGrundeauchnichtmöglichimVoranschlage1914/15zumZwecke
derVergleichungdieErfolgsziffernfür1913anzuführen,sodaß

Hoß.DerBeratungwarenzugezogen:MagistratreferentMagistrats-inVoranschlagenurdieErfolgsziffernfür1912angeführtsindundbeidenVergleichenmit1914/15daraufRücksichtzunehmen

AauptvoransenlagderGenuinderion1914/19.
DerStadtratbegannheutevormittagsmitderBeratungdes

HauptvoranschlagesderStadtWienfürdasJahr1914/15.Den
VorsitzführtenBürgermeisterDr.WeiskirchnerundVizebürger-¬
mesterHierhammer.DasReferaterstattetewiealljährlichVB

ratDr .Held,vonderStadtbuchhaltungDirektorStieberund
OberrechnungsratHillinger,fernerzueinzelnenseinwirddaßzwischendenselbenI Zeitraumvon12Jahren
SpezialvoranschlägendieMagistratsreferentenEr .Ehrenberg,
Dr .MangundSchauflersowieStadtbaudirektorGoldmundundObersgedessenentsprechendhöherist .
bauratTrnka.ReferentVB.Hoßbesprachzuerstdieallgemeinewirtschaft¬
licheLageunddiefinanzielleLagederGemeindeWien,erwähnte,
daßdasAnlehendesJahres1902bereitsvollständigerschöpftsei,360 MI1I .
daßvondemnochzuvergebendenRestedes/AnlehensvomJahre
1908per160Mill.KbereitseinBetragvon60Mill.
MarkgegenseinerzeitigeRefundierungvergebenwurdenundkamdannaufdasErmächtigungsgesetzfürdasneueAnlehenzusprechen.
DasInvestitionsprogrammdiesesAnlehenswerdenocheingehend

NachdemHauptvoranschlagebetragenddeordentlichen
Ausgaben176,419.900KunddieaußerordentlichenAusgaben

107,818. 420KzuzüglichdeeErtragesderstädt .Um¬
lagen,welchezudenordentlichenEinnahmenzählen,per
ordentlichenAusgabenvon176,419. 900KeinenUeberschußbei
derordentlichenGebarungvon6,611.470K.- Vondenaußeror-¬

DieBedekcungderletzterenistmit35,961.800KausAnlehensgel-Betragesvon6,5Mill.K,verbleibteinBetragvon2,020.000K,
0

Unternehmungengegeben.BeidereigenenaußerordentlichenGebarungergibtsicheinAbs
Abgangvon14,417. 780K ,wovondurchdenUeberschußderordnt -o

3hrlichenGebarung6,611.470Kbedecktsind,sodaßeinausder
GebarungunbedecktesErfordernisvon7,806. 310Kverbleibt,dasausdenKassenbeständenbestrittenwerdenmußwerücksichtigt
manjedoch ,daßgewisseaußerordentlicheAusgabenundzwardie
KostenfürBahneindeckungenundWienflußregulierungsarbeiten,
fernerdieKostendesAmtshausbäuesinderFelderstraßeundderd
KaufschillingsrestfürdieGründederEnglischenGasgesellschaftg
mitzusammen1,817. 000KschonaufGrundfühererGemeinderats¬
beschlüssevonvornchereinaufdieKassenbeständeüberwiesenirewurden,sobeträgtderausdenKassenbeständenzubedeckendeAb¬

shergangderGebarungeigentlichnur5,989.250Kwieerauchrichtig
ver=inAerBilanzundBedeckungausgewiesenist .DiesergroßeGe-¬

mittlung,Wohnungsfürsorge,RechtsauskunfteiundBerufsvormund =barungsabgangisthauptsächlichdaraufzurückzuführen,daßeiner-¬seitsbeidenordentlichenEinnahmeninfolgederkürzlichvor-¬

dieBezeichnung„Armen-undWohlfahrtsfesen"gegenworden.Zube=personalesmiteinerum2Mill.KvermindertenAbfuhrgerechnetwerdenmußte,anderseitsaberfüraußerordentlicheeigeneAusga¬

OppenbergerdieAnfrageüberdenStandderRegulierungderso¬
genanntenKanzleischreibkräfte.- DerBürgermeisterversprach
allesdaranzusetzen,daßdieseAngelegenheitnochvorden
Sommerferzienbeschäftigenwird.BeiderPost„RemunerationenfürdieVersassungdesstatisti¬
schenJahrbuchesunddesVerwaltungsberichtes“teiltederBürger¬
meistermit ,daßnunmehrinfolgedesgeändertenBudgetjahresauch
eineVerschiebungdesHerausgabeterminkesfürdasstatistische
Jahrbucheintretenmuß.Erhabeangeordnet,daßdasnächsteJahr¬
bucheinenZeitraumvon1 1 Jahrensoll .BeiderPost„BaulicheundsonstigeHerstellungenimneuen
Rathause"regteStR.SchmiddieSchaffungeinesRaumeszumStudium
derAktenfürdeStadträteunddieHerstellungvonParteienräumen
an. - Dr.Weiskirchnerbemerkte,erwerdediesemWunscheRechnung
tragen ,wenndiestädtischenCammlungenausdemRathausefortkom¬

besondere

schaftmitderPost„sonstigehumanitäreZwecke“untereiner
RubrikWohlfahrtswesenzusammengefaßtundderGruppeIXdeshalbgenommenenRegulierungderBezügedesGaswerks-undStraßenbahn¬
merkenistnoch,daßinderBilanzundBedeckungdiebisher

StR.BauratSchneidersprachdenWunschaus,dieRathaus¬
verwaltungseizubeauftragen,beiVornahmevonAdaptierungsar:
beitenmitgrößterSparsamkeitvorzugehen.ZudemselbenBegen¬
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adRauptvoranéchlas.
InderNachmittagssitzungdesStadtrateswurdedieBeratung

desBudgetfortgesetz
GruppeIII(Gemeindevermögen).BeiderPost„Ertragder

ExelbergeineweitmehralsausreichendeMengevonSchotter
LieferungvonSchotterherangezogenwerden.Diessollteim
InteressederGemeindeWienausfinanziellenGründenunterlassenJHoßreflektiertinlängerenAusführungenaufallebeider

werden.BeiderPost„ErlösdurchdieVeräußerungvonRealitätennomenwird.
im4 .BezirknächstdemKarlsplatz,damitendlichdemjetzigenErbauungeinesKindergartensim14 .Bezirk.
Zustanddaselbstabgekholfenwird .Weitersbeantragterden
VerkaufderaltenPaulanerschule,welcheRealitätgegenwärtigzustellungeinesBetragesfürdieErbauungeinesAmtshausesim

Verkehrshindernisbildet .StR.GräfurgiertdieVerwertungderOelfabriksgründeim
17 .Bezirk.- DerReferenterwidert,daßdasStadtbauamtdem-¬
nächsteineVerlageeinbringenwird.StR.SchneiderverlangtdieVerwertungderderGemeinde
gehörigenBauplätzeim20 .BezirkangrenzendandasAmtshaus
desmagistratischenBezirksamtes.BeiderPostJAusgabenfürAmts-undAnstaltsgebäude“
regtStR.Wagneran,fürdasAmtshausLeopoldstadt,welches
allmählichzukleinwerde,durchdenAnkaufeinerentsprechenden
RealitäteineErweiterungzuschaffen.StR.Oppenbergerunter¬
stütztediesenAntrag.BeiderPost„AuslagenfürdasGutCobenzl“wüngchtStR.
' hollAufkäärungenüberdiesemit116350KveranschlagtePost.

ReferentVB.Hoßgibtdieselben.BeiderPost„AnkaufvonRealitätenundGründenbeantragt
StR .FraßdieDurchführungderSeidengasseim7 .Bezirkbiszur
NeubaugasseausVerkehrsrücksichten.- StR .Rainbeantragtdie
DurchführungderPfeilgasseim8 .Bezirk.- StR.Gräfbeantragt
dieRegulierungderSandleitengasseundMaroltingergassebehufs
endlicherDurchführungderStraßenbahnverbindungmitHernals.
StR.BrauneißwünschtdieUnterbringungdesRealgymnasiumsim
14 .BezirkaufdenderGemeindeWiengehörigenGrundstücken
14 ,BezirkSechshauserstraße93bis95.

BeiderRubrik„Schulbauten“regtGR.WagnerdieErbauung
einerSchulebeidenStraßenbahnhäusern2 .BezirkimZugeder
EngerthstraßebeimDürrnkrutplatzan .VB.Hoßbemerkt,daßdie
VorarbeitenfürdieseSchulebereitsimZugesind.-StR.Schmid

wünschtdieErrichtungeinesNeubauesinderSchelleingasse
ErsatzschulefürdiePiaristenschule.VBHierhammerundStR.gerHauptstraßeundDorfstraße.
SchwerunterstützendiesenWunsch.- StR.BraunwünschtAufklä-¬
rung,wielangenochdieRealschuleimSchulgebäudeMolitorgasse
verbleibenwird,daderPlatzindieserSchuledringendfürVolks¬

städtischenSteinbrüche“weistStR.Grünbeckdaraufhin ,daßamschulzweckegebrauchtwird.- StR.Brauneißwünschtdiedchleu-¬
nigeVorlagedesProjektesfürErbauungeinerSchuleaufder

liegtundtrotzdemseitensdesBauamtesErsatzkontrahentenzurSchmelz.-StR.KnollverlangtdieErwerbungvonSchulbauplätzen
anderLeopoldauerstraßeinderNähederMautxnerischenFabrik.-¬
PostvorgebrachtenAnträgeundWünsche,woraufdiePostange-¬

undGründen“beantragtStR.SchmiddenVerkaufderMuseumsparzelleBeiderPost„Kindergärten?beantragtStR.BrauneißdietungvonVerhandlungendurchdenMagistratzurErhöhungder
BeiderPost„Amtshäuser“wünschtStR.BrauneißdieEinefürdiesenAntragein .-¬

BureauzweckenderstädtischenStraßenbahnenverwendetwirdundein14 .Lasirk .- VB .Hoßbemerkt ,daßderBaueinessolchenAmts =SchmiddieEinhebungeinerGebührvonjenenFirmenan ,welche
hausesimInvestitionsprogrammenthaltenist .BeiderPost„UmwandlungderRäumedesHoftraktesdes
Hauses2.BezirkZirkusgasse5fürWohnzwecke“beantragendie
StRe.OppenbergerundWagnerdieUmwandlungdieserRäumezu

Kleinwerkstätten .BeiderPost„ZubauzumBezirksgerichtHietzing"werdenwirmorgenberichten.
beantragtStR.Zatzka,derStadtratmögegegeneineVerlegung
desBezirksgerichtesHietzingenergischprotestieren.

BeiderPost„Einnahmenausdenstädt .Straßenbahnen"
netspinntsicheineeigeneDebatte,anwelchersichBürgermei¬sterDr.WeiskirchnersowiedieStadträteKnoll,Schwer,Nemetz,
Hain,Schmid,undDr.Mataja.StR.Oppenbergerbemängeltdie
stetigfallendeTendenzderPost.- VB.Hoßbemerkt,daßdies
durchdenBauunproduktiverLinienunddurchdienstetigstei¬
gendenAufwandfürdieBedienstetenverursachtwerde.Eswird
AnHinkunftdiegrößteSparsamkeitobwaltenmüssen.

werdenohneDebattegenehmigt.BeiderGruppeVI„OeffentlicheArbeiten"wirdzunächst
das,Pflasterungspräliminareberaten.StR.Heindlwünschtdie
vongeräuschverminderndemPflasterimganzen1 .Bezirk.
SERWagnerwünschtdie AsphaltierungdesVolkert¬
platzesundselherUmgebungsowiedieHerstellunggeräusch¬
verminderndenPflastersvorderSchuleObereAugarterstraße.StR.WesselyverlangtdieHerstellungeinesgeräuschvermindern¬
denPflastersbeiderMariahilferKirche,StR.Hermanneinsol¬
chesinderLustkandelgassevorderCanisiuskirche.StR.Braun

anStellederSchuleinderAlleegasseim4.Bezirk.-StR.Bain"unsehtdieRegulierungderRinnböckstraßem11.Bezirkund
wünschtdieschleunigeVorlagedesProjektesfürdenBaueined1eRegulierungdesneuenVerbindungsstückeszwischenSimmerin=tikelsVIIIdesGesetzesvom13.Februar1906. .Bl.N920

diePflasterungderSchweglerstraße,welchealsVerbindungs-2.Die. k.Regerungwirdneruerlichaufgefordert,aufdie
straßezwischendem14. ,15.und16.Bezirkeinesehrverkehrs=endlicheErfüllungdervonderkgl.ung.Regierungimletzten
reicheStraßeist .- StR.GrünbeckwünschtdiePflasterungder .AbsatzedesArtikelsXXIdesGesetzesvom30.Dzember1907
Lacknerstraßeim17 .Bezirk .- StR .Schneiderwünschtdie
PflasterungderunbenanntenStraßevondemBrigittaplatzebis
zumneuenMarktplatzeim20 .BezirkFernerdiePflasterung
derHellwagstraßebiszumAbschlußderBahndurchlässe.

BeiderPost„Beitragdes . - ö.LandesfondszurStraßen¬erhaltung"beantragtBürgermeisterDr.WeiskirchnerdieminleeGesetzeswegefestzulegen,dieVerlautbarungdieserVorräte
mit280. 000KveranschlagtenKosten.StR.Raintrittgleichfalls

BeiderPost„BeiträgefürdieStfaßenerhaltung“regtStR.
in denStraßenReklamezettelverteilenlassenunddiedann,
dasievondenPassantenweggeworfenwerden,dieStraßenverunrei¬

nigen .DieBeratungwurdeinspäterAbendstundeabgebrochen
undgediehbiszurGruppeVIII .UeberdenVeraufderBeratung

- - - - ¬
Apprevisionierungsausschuß.DergemeinderätlicheApprovisionie¬
rungsausschußhieltheuteinAnwesenheitdesBürgermeistersunterVorsitzdesObmannesGemeinderatesDr.Klotzbergunddes
Obmann-StellvertreteneStadtratDechanteineSitzungab ,NacheinegBerichtedesGR.Dr.KlotzbergwurdederEinbaujeeiner
StiegeanderRampeöeim2 .und4 .TorederViktualienhalle
derGroßmarkthalleinderInvalidenstraßebeschlossen.Nach
einemBerichtedesGR.PartikwurdenzudenKostendervonder
GemeindeWienbewirktenBrandschadenversicherungfüralle

GruppeIV(Gemeindeschuld)undGruppeVSicherheitswesen)aufdemZentralviehmarkteSt.MarxbefindlichenlebendenMarkt-¬tieredieBeiträgefestgesetzt.GR.Partikerstattetesodann
eineingehendesReferatüberdenAntragderHandelspolitischen
KommissionaufErrichtungeinerUebernahmsstellefürMilch.

AuswechslungdesGranitpflastersundweitestgehendeHerstellungSchließlichwurdederBerichtdesMagistratesüberdeninderletztenSitzungdesGemeinderatesvondenVertreternaller
ParteieneingebrachtenAntragaufHerabsetzungderGetreide-¬
zöllevorgelegt.NacheingehenderErörterungwurdenfolgende
Beschlüssegefaßt:

1.Die. k.Regierungwirdaufgefordert,sofortimSinnedesAr-¬
der

vorübergehendeineentsprechendeHerabsetzungZölle
- StR.BrauneißwünschtfürWeizenundRoggenzuveranlassen.

. .Bl.Ne278übernommenenVerpflkchtungdenGeschäftvarkehr
in derBudapesterBöbezureformieren ,mitallemNachdrucke
zudringen.3.Die. k.Regierungwirdaufgefordert,diegenauestatisti-¬
scheErfassungderimInlandevorhandenenGetreidevorräteim

zuregelnundsichweitessmitderkgl .ung.Regierungwegen
analogergesetzlicherVerfügungenfürdenBereichderLänder
derungarischenKroneinsEinvernehmenzusetzen.DieseBeschlüssewurdensofortandenStadt-undGemeinde-¬
ratgeleitet.
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Sitzungvom20 .Mai.
Vorsitzende:BürgermeisterDr .Weiskirchner,VB.Hoß.
NacheinenBerichtedesSth .RainwirddieInstandsetzung

der BarackeIII imNotspitaleZwischenbrückendes20 .Bezirkes
mitdenKostenvon3710Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesStR .PoyerwirddieErbauungvon
6Garten-MittelgrüftenimBeumgartnerFriedhofemitden
Kostenvon7000Kgenehmigt.

Schulbau1 . BezirkHerderplatz1wirdgenehmigt
DemvonStRt .ZatzkavorgelegteProjektfürdenKanal¬
neubauin derMitiegassevonderFelbigergassebis

zurHütteldorferstraßewirdmitdenKostenvon8800K
zugestimt .

NacheinemBerichtedesSth.GräfwirddasProjektfür
dieRegulierungundPflasterungderHasnerstraßeim16 .Bezirk
zwischenderPossinger-undHettenkofergassemitdenKosten
von59. 800Kgenehmigt. ------¬
HauptvoranschlagfürdasJahr1914/15.

UnterdemVersitzedesBürgermeistersDr .WeiskirchnerDasvonStR.KnollvorgelegteProjektfürdieNeupflasterungwurdeheutevormittagsderHauptvoranschlagderGemeindederSchwaigergasseim21 .BezirkinderStreskevonderwird
FrömmlgassebiszurSinawastingasse/mitdenKostenvon
53. 500Kgenehmigt.NacheinemBerichtedesSth.HermannwirddieVornahme
vonAdaptierungsarbeitenim3 .städtischenWaisenhaus9 .Bezirk
Galileigasse8mitdenKostenvon8764Kgenehmgt.DieUmpflasterungderUniversitätsstraßevonder
RingstraßebiszurLandesgerichtsstraßeim9Bezirkwirdmit
denKostenvon95. 500Kbewilligt.

NacheinemBerichtedesStR.PoyerwerdenFerialherstel-¬
lungenimstädtischenSchulgebäude13 .BezirkTrogergasse3
mitdenKostenvon5490Kgenehmigt.DasvonStR .BaronvorgelegteProjektfürdieRegulierung
derBillrothstraßeim19.BezirkinderStreckevonderGymna-¬
siumstraßebiszurPeterJordanstraßewirdmitdenKostenvon
17. 000KgenehmigtStR.BechantlegtdasProjektfürdiegärtnerischen
AusgestaltungenanderGlanzinggasseim18.Bezirkmitdem
Kostenerfordernissevon10. 475Kvor.(Ang.)FürdieHerstellungeinerSchmuckanlagsaufderdurchdie
AbtragungdesSchöpfwerkesanderEinmündungderHlumengasse
endieMartinsstraßegewonnenenFlächewerden2250Kbewilligt.

DieAuswechslungdes80m/mHohrstrangesderHochquellen-¬
leitung18.BezirkTheresiengassezwischenXXgerstraßeund
Schumanngasseim17 .Bezirkgegeneinen120mm.
RohrstrangwirdmitdenKostenvon9500Kbewilligt

NacheinemBerichtedesStR.Braunwirdfürdie
Knabenbürgerschule11.BezirkEnkplatz4einGartenpauschale
von180Kbewilligt.DasvonStR.WippelvorgelegteProjektfürdenKanalneubau
inderReichenbachgasseundindernochunebanntenGasge
zwischenLaxenburgerstraßeunddemzukünftigenöffentlichen
Platzim10.BezirkwirdmitdenKostenvon13.000Kgeneh¬
migtDievonStRBraunvorgelegteSchlußrechnungfürden

WienfürdieZeitvom1 .Julib914bis30 .Juni1915(Referent
VB .Hoß )zu Endeberaten .

GrappeIX(Armen-undWohlfahrtswesen ).BeiderPost„Vessorgungshäuser“beantragtBürgermeister
Dr .Weiskirchnerdie AuflassungderPetroleumbeleuchtungim
LiesingerVersorgungshausundInstallierungeinerelsktrischen

Beleuchtung.BeiderPost„KinderhospizinSulzbach“beantragtStR.
SchreinerdieEinsetzungeinesBetragesvon4000K(imVor-¬
anschlagesir . 000Kpräliminiert)fürdieErrichtung
einesSchweinestalles.

GruppeX( Kultusangelegenheiten)wirdohneDebatte
genahmigt.

GruppeXI(Unterrichtewesen):BeiderPost„BeleuchtungderSchullokabitäten“wünscht
StR.SchreinergenaueVorschriftenfürdieSchuldienerbezüg-¬
lichderindenSchulenverwendetenFernzünder .DieseApparatenichtsollengenauausprobiertundfallssiesich/bewähren,entfernt

derfüfinanzprogrammäßigeZweckefürdasVerwaltungsjahrGruppeXII(Konskriptions-undMilitärangelegenheiten ):
32,965. 060KBeiderPost„NeuanschaffungundInstandhaltungderGassen=1914/15veranschlagtenKostenaufschrifts-undderHausnummertafeln"wünschtStR. Schwereine.AusderAbschreibungsreservederstädt.Gaswerkezur

strengeUeberwachungbeiderLieferungvonStraßenbezeichnungs-BedeckungderfürErweitsrungsbautenfürdasVerwaltungsjahr2,580. 750"tafeln .BesonderesAugenmerksei aufdie richtigeSJhreibweise1914/15veranschlagtenKosten
zu lenken .- VB .Hierhammertritt für eine ReformdesStraßen-¬

licheReferatvorgelegtwird.
GruppeXIII(EinnahmenundAusgabenfürverschiedene,in

denGruppen1bis12nichtenthalteneZwecke).

BeiderPost„ErhaltungderöffentlichenDenkmälerund
monumentalenBrunnen“regtStRBrauneißdieAufstellungeines

rungdesFinanzreferentenwirddiePostgenehmigt.-StR.
Schwerbeantragt,derMagistratseianzuweisen,derDenkmal-¬
pflegeeinerhöhtesAugenmerkzuzuwendenundbeiReinigungderKassabeständenu .zw.

AusderAbschreibungsreservederstädtischenElektrizi¬
tafelsystemesein undgibt bekannt ,daßin Kürzedas diesbezüg =tätswerkezur Bedeckungder für Erweiterungsbautenfürdas

13 ,993. 500KVerwaltungsjahr1914/15veranschlagtenKosten
AusdemvonderKommissionfürVerkehrsanlagender

vemeindeWiengeleisteteneinmaligenPauschalbeitragevonBeiderPost„ErhaltungderöffentlichenUhrenwünscht250. 000KzudenKostenderinderStreckeHüüseldorf-¬
StR.WippeldiegenaueUeberwachungderöffentlichenUhrenundSchlachthaus-SchikanederstegderWientalliniederStadtbahn
zuveranlassen,daßdieselbenregelmäßigaufgezogenwesden.durchzuführendenBahneindekungensamtStraßenanschlüssen,etz.10. 000

AusdemvonderKommissionfürVerkehrsanlagenderGemeinde
BrunnensmitdemStandbildedesKardinalsRauscheraufdemWienausdenErsparnissendesAnlehensderVerkehrskommission
KardinalRauscherplatzim15.Bezirkean .NacheinerAufklä-zurVerfügunggestelltenBeragevon2,500.000KfürdieVollen-¬. 000dungderWienflußwegulierurg

DannaufGrundvonGereinderats-Beschlüssenausden
DenkmalediegrößteSorgfaltobwaltanzulassen .DieReinigung

werden

WagnerdieErrichtungeinerviertenBirgerschulklassean
einerSchuledes2 .Bezirkes.BeiderPost„Werkmeisterschule“fragtStR.Brauneiß,wie
weitdieVerhandlungenbezüglichderErrichtungeinerWarkmei¬
sterschulein einemwestlichenBezirkegediehensindundregt
an ,einenPlatzanderGrenzedes13 .und14 .Bezirkesdafürzubestimmen.StR.SchmidunterstütztdiesenAntragwärmstensund
tritt fürdieErrichtungeinerbautechnischenWerkmeisterschule
ineinemwestlichenBerirkeein .Erbeantragtdasstatistische
MaterialzusammelnundderRegierungvorzulegen.ZudieserAnge-¬
legenheitsprochennochdieGemeinderäteSchreiner,Wagnerund
Schneider.StR.SchwerführtBeschwerdeüberdieZustände,welche
inderimstädtischenSchulgebäude8 .BezirkZeltgasseunterge¬
brachtenModistenfachschuleherrschenundwünscht' !Abster

selinderZukunftdurchsachkundigePersonenvorzunehmen .
BeiderPost„Prämiierungkünstlerisch,technischund

hygieniechhervorragenderBautenimGemeindggebietevonWien"
benntragtStR .SchmiddieAenderungdenAusschreibungsbeding-¬
lissefürPrämiierungkünstlerischundtechnischhervorragen¬
derBauteninWienimSinnedervomPreisgerichtunterbrei¬
tetenPetition.StR.SchwerbeantragtdafürSorgezutragen,daßder
KünstlervereinigungHagenbundfür ihre in Bäldestattfindende
AusstellungstädtischeRäumlichkeitenzurVerfügunggestellt

BeiderPost, VierteBüirgerschulklassen"beantragtSth.werden.-DerVorsitzendeerwidert,daßerdenMagistratbe¬auftragenwerde,dieserAnregungmitBeschleunigungzuentspre¬
chen .DamitistdieBeratungdesBudgetserledigt.

NachdenBeschlüssendesStadtratesstellensichBilanz
undBedeckungwiefolgt:DasGesamterfordernisbeträgtX

EigeneEinnahmen
246,408. 900K

ausdemdurchdenVerkaufderLiegenschaften1 .Bezirk
Schenkenstraße8/10,Rosengasse3erzieltenErlöseper
1,310. 000KzurBedeckungderfürdenBaueinesAmtshauses
1 .BezirkFelderstraßefürdasVerwaltungsjahr1914/16

633. 910veranschlagtenKostenderTeilbetragvonundzurBedeckungdesimVerwaltungsjahres1914/15
fälligenKaufschillingsrestbetragesfürdievonderengli-¬
schenGasbeleuchtungs.-GeseilschaftangekauftenRealitäten1,168.150"

6,109. 510AbgangfüraußerordentlicheZwecke
KünstlerischeAvsschmückungeinerSchule.Inderletzten
StadtratssitzungwurdenacheinemBerichtedesStR.Schwer
diekünstlerischeAusschmückungdesimUmbaubefindlichen
Schulgebäudes9 .BezirkGrünentorgasse2/11 ,bestehendin
einerMarmorverkleidungdesVestibules,inderAufstellung
einesschmiedeeisernenStiegengeländers,in einerbesseren
malerischenAusgestaltungderRäumlichkeitendesSchulgebäu¬

111,831. 870
desnelbstsowiedesKindergartensfernerinderAufsteilung

DurchdieeigenenEinnahmennichtbedecktesNettoerfordernic
134,577. 030K

von3gygienischenTrinkbrunnenindenStockwerkenundend¬
lichinderAnbringungvonzweianFranzSchuberterinnernden
Gemäldengegehmigt.DasMehrerfordernisbeträgt12. 600K.ErtragderstädtischenUmlagenimbisherigenAusmaße75,212. 950"DerVereinderWienerstädt.AmtstierärztehältamSamstag,in derHöhevonAusdemInvestitionsanlehenvomJahre1902zurBedeckungden23.. M.imRestaurant„Bürgertheater“3BezirkHaupt-¬strak .1seine14wissenschafglicheVersammlungmitdemderfürfinanzprogrammäßigeZweckefürdasVerwaltungsjahr1,898. 200KVortrageüber„TieichhygienescheVerhältniteinNordamerika"1914/15veranschlagtenKosten

diesarUebelständz.



vomWienerMännergesangsvereinundwirmüssenfürdiegroße
LiebenwürdigkeitSr .ExzellenzdemHerrnBürgermeisterundder
ganzenStadtverwaltungdankhhrseinundichrufe :Tausend,
tausendDankdafür .

DerzweiteVorsitzendeGöckeerklärte ,dieDresdner
seienmitFreudennachWiengekommen,umdietraditionelle
Freundkschaft ,welche die Sänger des sächsischen Reiches
mit den WienerSangesbrüdernverbindet ,neu zu belebenund
zuvertiefen. -Erüberreichtehieraufeineprachtvolleaus
der kgl .sächsischen Porzellanwaren - FabrikstammendeVase
derBürgerschaftWiens„alsschwachenBeweisdergroßen
ErkenntlichkeitfürdenherzlichenEmpfangunddieaußer¬
ordentlicheEhrung ,die denDresdnernzuteil wurde ."
Er ersuchtedieser Vaseein Plätzchenin demherrlichen
Bürgerpalastder Stadt Wieneinzuräumen .Erüberbrachte
sodanndieherzlichstenGrüßedesDresdnerOberbürgermeisters
andieWienerBürgerschaftundschloßmiteinemvonminen
VolksgenossenstürmischaufgenommenenHochaufdieStadt
WienundderenBewohner.

InsinnigerWeisezogsodannStR .TomolaeineParallele
zwischendenReichsdeutschenunddenOesterreichernindemer
ausführte ,daß die ersteren zwei gottbegnadete Dichterder
Weltgeschenktwährendgleichzeitig in unserenLandendie
größtenMeisterder MonkunstihreunsterblichenWerkeschufen.
AnknüpfendandieBeziehungenzwischenLiebundWeinsprach
er einemitlebhaftemBeifall aufgenommeenTrinkspruchauf
die Dresdnerunddie WienerFrauen.

DamitwardieReihederoffiziellenToasteerledigt.
Die Gäste blieben noch längere Zeit im Festsaal beisammen
undsprachensichwiederholtin denlobendstenWortenüber
de .herzlichenEmpfangaus ,dessenDurchführungvomPräsi¬
dialvorstand Formanek und dem Präsidialsskretär Böttger

auchheutewiedereinemustergiltigewar.ZumSchlusseerfreutendieDresdnerSängerdieFestgeber
durchdenVortragmehrererChöre,welchemitdonnenderm
Applausaufgenommenwurden.
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adneuesstädtbschesBadim17 .Bezirk.Fürheutenachmittag
warendieVertreterderPressezueinerVorbesichtigungdes
Badeseingeladerworden.EshattensichauchdieMitglieder
dergemeinderätledhenBäderkommissionsowieVertreterdes
Magistrates,StadtbauamtesundStadtphysikateseingefunden.
BürgermeisterDr.Weiskirchner,welcherinBegleitungSängerbund,MusikpädagogischerVerein,MariahilferMänner-¬
derBadeanstalteineBegrüßungsanspracheandieHerren ,ge-¬
dachtedesSchöpfersderAnstaltStR.GrünbeckundderBeamten,
denenfürdasschöneWerkvollsteAnerkennunggebühreundludvollständigeingefunden.NachderBegrüßungimStadtratssi-¬
sodannzueinemRundgangeein.NachdemselbenwurdedenGästentzungssaaleludBürgermeisterDr.WeiskirchnerdkeGesell-¬
einkleinerImbißaufderzweitenGaleriederSchwimmhalle

angeboten.

empfangen.BiebesichtigtenzuerstunterderFührungdes

saal ,woselbstBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieHonneurs
machte.Eshattensicheingefunden:VizebürgermeisterHoß,
anderSpitzezahlreicherGemeinderäte,vonderSächsiehhen
GesandtschaftGesandterGrafvonRex ,AttachéDr .Freih .v .
BeschwitzundGeheimsekretärSchmidt,vonderDeutschen
BotschaftLegationsratvonBethmann-Hollweg,AttachéeBaronStoisch,derVorstandderBotschaftskanzleiGeheimer

undUhl ,derMinisterfürKultusundUnterrichtDr .RittervonHussarek,derLeiterdesFinanzministeriumsDr.Freih.v .derKünste,ausderstolzenHaptstadtamElbestrand.Wir

Dr .Rieger,VizepräsidentderStatthaltereiHofratWagner

kais .RatEhrbar ,dieChefredakteurePatzeltundPuchstein,
BotschaftsarztDr.Euler,ProkuristderLänderbankSpitzer.

AlfredSchreiber,kgl.sächsischerBauratKrone,kais.Rat
Krahl,dieSpitznderstädt.Aemter,VertreterderVereine:
EienerMännergesangsverein,Schubertbund,Vereinderöster¬
reichischenEisenbahnbeamten,GesellschaftderMusikfreunde,

Singverein,Singakademie,deutscherSängerbund,Verbandder
WienerMännergesangsvereine,VereinigungderWienerMusikfe¬
ferenten,. - ö.Sängerbund,WienerSingakademi . ,Wiener

seinerGamahlinebenfallserschienenwar,hieltimVestibulegesangsvereinArminius,NeubauerMännergesangsverein,Verein
Niederwald,etz .etz .DieDresdnerGästehattensichmitihrenDamenfast

schfatein ,sichindenFestsaalzubegebenunderöffnete
mitKammersängerinRitter-SchmidtdenZug.Dersächsishhe
GesandteführteExzellenzFrauBertaWeiskirchner,der

EmpfangimRathause.HeuteabendswurdendieMitgliederderLeiterdesFinanzministeriumsFreih.v.EngelführteFrau
DieKapelle. W.Drescher,welchedieTafelmusikbe¬

SammlungenundbeganensichsodanninddenStadtratssitzungs-an.AndreilangenTafelnwarfürzirka600GästegedecktwordenundRathauskellerwirtDombacherhattedasvorzügliche
Mahlbeigestellt .BeidemMahleerhobsichBürgermeisterDr.Weiskirchner
umfolgendenToastzusprechen:WennBürgermeisterundRat
derStadtWienimfestlichenSaaleliebwerteGästeausdem
deutschenReichebegrüßen,dannflammtinunserallerHerzen
dererhebendeGedankeunserernationalenZusammengehörigkeit

HofratPiszczek,HofratSteinke,unddieSekretäreBruchhansauf.(LebhafterBeifal1.)WirreichendieBruderhanddarundsagen :WillkommenliebeBrüderausderStadtdesKönigsund

Engel,StadtkommandantFZMWikullil,SektionschefDr.Beckv.gedenkenindieserfeierlichenStundederjahrhundertelangen
Managetta,derdeutscheKonsulDr.Edlev.Vivenot,Landes-gemeinzamengeschichtlichenEntwicklungundgebenunsererfreu-¬
ausschußSturm,dieLandtagsabgeordnetenSchnabel,Nepustil,digenGenugtuungüberdaseherneBindnisAusdruck,dasunsere
Stary,Philp,Leitner,Prochaska,OhrfandlundWolny,HofratKaiserbeschlossenhabenunddasalsBollwerkdesFriedensschonmancheStürmederZeitensiegendundsggensreichüber¬
Ritterv .Kremsthal,Polizeixpräsident-StellvertreterHofratdAuerthat .InduetscherTreueblickenwirzuunserepn
Freih.v.Gurup,dieHofräteStukartundJerzabek,Oberpolizei-erhabenenMonarchenempor,sereninnigeFreundschaftdenVölkern
ratDr.Pamer,dieRegierungsräteGeyerundPolt,HofratDr.herzerquickendVorbildist .MitbangerSorgelauschtenindenv.Weinzierl,SektionsratKowy,KommerzialratHutterstrasser,letztenWochendieWienerdenNachrichtenausdemSchönbrunnerSchlosseundinjubelnderBegeisterungdanktenwirdemlieben

Gott ,daßerunserenaltenliebenKaiser,denVaterseiner
BibkiotheksdirektorDr.Schnürer,HofkapellmeisterLuze,Höf=Völkerwiedergesundenließ.EsistdieunentwegteTradition
opernkapellmeisterSchalk,Vorstandkais.RatZawadil,diesesSaalesSeifestlichenAnlässenindynastischerTreuedieKonzertsängerinMerth-Marba,KammersängerLeonRains,Kon-unsererMonarchenzugedenkenundsoladeichSieeinmitmir
tertsängerGürtaer,dasMitglieddesDeutschenVolkstheaterszurufen:DeutschlandsKaiser,derKönigderSachsenundunserKaiser ,sie lebenhoch!

DachdemdiebegeistertausgebrachtenHoch-undHeilrufe
derAnwesendenverstummtwaren,fuhrderBürgermeisterfort:

NamensderWienerBürgerschaftbegrüßeichnunate

VorsitzendermördasDiplomeinesEhrenmitgliedesüber =undWienerart .Nochlangewirdie Maifahrt1914nachdem

Umstandan ,daßich ein FreunddesGesangsssei .WahrlichtausendDankfür alles ,wasSie unsDresdnernhier
ichbinesundsollteeinBürgermeisterWiensdeutschenSanggebotenhaben,LiedertaflerlaßtEurenGrußerklingen,es
nichtehrenundschätzen ,wäreer nichtwert ,Bürgermeister
dieserStadtzusein .Esist meinePflichtdenIdealenune Wienern,hoch !hoch !hoch!
seren Volkstumeszu dienenundes umschlingtdochalle
SängerdasgleicheblaueBanddesIdealismus.Wiralle ,dieeinundbrachtensodanneinmusikalischesHochaus.
wir vondeutschenMütternstammensind berufen ,denReichen
SchatzanLiedernzuhüten ,deraufunsüberkommen,wollen
wirnichtwirklichuntergehenin dertollenJagdnachden
materiellenGüterndes20 .Jahrhunderts .DasdeutscheVolk

inWienweilenden„DresdnerLiedertafel"imRahhausefestlichVB.Hoß,dannfolgteVB.HoßinBegleitungderFrauBerthol..Höheemporstieg,bliebdasVolkderArbeit,dasesgeworden,dereinmaldortgewesenist,wiederzurücksehnt.Esziemtmiraber auchdas Volkder DenkerundDichserunddesDanges

KustosDr .KoschunddesAdjunføktenDr .Biberhoferdiestädt .Sorgte ,stimmtebeimEintrittderGäste ,einenflottenMarscndeutscherLieder .WirinWienschätzenunsereSängerundsindToldirgestattet ,einigeVorzügevonDresdenzubeleuchten.
IhnenruhigdieHandreichen ,dennin deutschemGeisteund
deutschemSangesen wir unseins .( LebhafteHeilrufe . )
ImWappenunseresengerenHeimatslandessind5 Lerchen .im
blaubenFelde .DieLercheist ja derFreiheitssängerdes

Mündetschmetterndhinasin die FernenundWeiten, :Wir
WieneranderDonauhabenunseredeutschenSängerbegrüßt,
habenihneninsAugegeblicktundihnengesagt,grüßGottIhrunddasverwandteVolkgrüßtDichmitdeutschemGesang."

Volkes.EinHeildemdeutschenSange!

unsin dieserwonnigenStadterwiesenworden.Aberheutesind
Siegarnichtlieb zuuns .SiemachenunsdenAbschiedzu
schwer .WoaberdasLiedvomScheidenertönt ,erklingt esauch
vomWiedersehen.WennmaneinenMenschenspricht ,aufdessen
WiegederalteSteffelherabgesehenhat ,dannsagtermitglän-¬
zendemAuge :Beiunsin Wien! JederverstehtdieseHeimatsbe¬
geisterung,derje WiensahunddeneigenartigenReizempfun¬
denhat ,denderBegriffWienausströmt.( Beifall . )Nichtwir
allein ,auchunsereFrauensagendies ,die sindsogarnoch
entzückteralswir ,obwohldasgarnichtsoleichtist .Aber
eineEinzelheiten ,derDuftderRoseist einGanzswiedie

SchönheitderWienerFrauen.AnGemütlichkeitfehltesuns
Sachdenauchnicht .Abernichtsowiegier faßtmanbeidas
LebenimWalzertakteaufundwieesnureinenWalzergibt ,Sängergästeaufdasherzlichste.AlsIhrverehrtererstereinenWienerWalzer,sogibtesauchnurc .aWiener-Stadt

reichte ,führteer zurBegründungdesBeschlussesauchdenherrlichenWienin unsharmonischfortklingen.HabenSieDank,

giltWienunddenVertreternderKaiserstadt,ecgiltden
DieDresdnerGästestimmtenindieHochrufelethaft
EssprachhieraufderVorstanddesWienerMännergesangs-¬

vereinesDr .Krückl:Dresden,dieStadt ,ausderwirheute
sovieleliebeGästehier beherbergenundWien ,sie habenein
gemeinsames.BezüglichWienshabenSiees ebenausdemMunde

dessenKraftnachgigantischenSiegenzurweltbeherrschendenmeinesverehrtenHerrenVorstandskollegengehört,daßsichder,
nicht als Wiener ,die VorzügevonWienzu preisen ,aberes

ihnendankbarfürdienationaleArbeit ,welchesieleisten .Dreadenliegtdain einemschönenTaledurchdassichdieElbe
UeberdieGrenzpfählehinauskönnenwirDeutschösterreicherschlängelt ,eineElbeperle ,mitallenseinenwunderbarenBauten

und seinen Kunstschätzen ,so daß es der große deutscheDichter
HerderElb-Florenz,dieMedizäerstadtnannte .Abernochettas
machtunsWienernDresdensolieb ,daßeinerdergrößtenSöhne
des deutschenVolkes ,einer der lieblichsten Dichterder

Lenzesundsorufeichaus :IhrLerchenvonNiederöstereichdautschenNation,TheodorKörnerihrentstammt.Erhatbeide
StädtegeliebtWienundDresden.WirhabeneinStückKunstvon
Dresdenin diesenTagenerlebt ,vonderdasWortKörnersgilt ,

MeistersängervonderElbe ,wirwollenzusammenhaltenunde (Bravorufe. )UndnocheinanderesWortKörnersgilt vondem
gemeinsamarbeitenanderGrößeunddemRuhmedesdeutschensächsischenVolke„ UndichehremeinVolkwoes sichselber

geehrt " .Ja das Volkder Sachsenhat sich selbst geehrt ,immer
(Stürmische,sichimmerwiederholendeHeil-undBravorufe.)hateeeinstarkesEinheitsgefühl,immereinengroßenFreiheits¬
SodannergriffderersteVorsitzendederDresdnerLieder -drang .HabenwiresnichtzuunserallerHeileerlebt ,habentafelBartheldasWortundsagte :VielLiebesundGutesist nichtdieHeinriche,dieOttonenausdemsächsischenHausebe¬

wirkt ,daßderFeindausdemOstenfürimmerzurückgeschlagenfühlen
wurde? Undwir Deutschenin Oesterreich uns fürdie
BekämpfungdesFeindesin OsteneinigmitdenSachsen ,aber
wir habendie Aufgabejetzt allein übernommen,warkämpfen
einenKampffürsdeutscheVolk ,nichtnurgegenOstenauch
gegenBordenundSüden .( LebhafterBeifallundHeilrufe. )
EinedeutscheEigenschaftist auchdieGastfreundschaft
undes ist eineFreudeGastfreundschaftzuüben ,esist
aberaucheineFreude,einemGemeinwesenanzugehören,dasdeut-¬
scheGastfreundschaftsoübt ,daßnichtnurderGastfreundsonä
derraucheinDfitterdaranAnteilhat .DieseDrittensindwir
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HoßmitfastsämtlichenMitgliedernderGemeinderatsmajorität,
zahlreicheBezirksvorsteher,StadtbaudirektorGoldemund ,

VIERERSTADERAT.
Sitzungvom22 .Mai.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,VB.Hoß.

BezirkmitdenKostenvon150KundinderBillrothstraßeEdlervonKleinundFranzSchuh,Kommerzialrat
mitdenKostenvon3430Kbewilligt.
bäude6 .BezirkGumpendorferstraße4mitdenKostenvon4680K.Jörgerstraße,welchefestlichbeflaggtwar,hattedie

( Ang * )

Ne59 ,66und68wirdmitdenKostenvon5126Kgenehmigt.

Kostenvon9700Hgenchmigt.
friedgasseabzweigendenGasseim18 .Bezirkwerden1800K

bewilligt.

mitdenKostenvon10. 600Kbewilligt.DasvonStR.WagnervorgelegteProjektfürdieHerstel-¬
lungvonAsphalttrottoireninderVorgartenstraßevorden
HäusernN2189,193und195im2 .BezirkwirdmitdenKosten
von6500Kgenehmigt.Nacheine:BerichtedesStR.TomolawirddieVermehrung
derArmenlehrmittelfürdenZeichenunterrichtgenehmigt.

- ¬

dienzuletztveröffentlichtenBeschlüsseneineVerbesserung
derVorrückungsverhältnissederHandarbeitslehrerinnenbe¬
schlossen;siewerdendas. , . , . ,7 .und8 .Quadriennium
zu150K,das . ,5 .und6 .Quadrienniumzu100Kerhalten.
DasneueBadim17.Bezirk.InAnwesenheitvonVertretern
derBehördenunddesGemeinderateswurdeheutedasstädti¬
scheWannen-Dampf-undHallenschwimmbadin derJörgerstraße
durchBürgermeisterDr .WeiskirchnerinfeierlicherWeise
eröffnet .Eshattensicheingefunden:InVertretungdes
MinisteriumedesInnernRittervonHaberler,inVertretungRitter
derStatthaltereiVizepräsidentWagner,vonKremsthalund
LandessanitätsreferentHofratRitter vonHelly ,Polizei¬
präsidentstallvertreterFreih.v .Gorup,Vizebürgermeister

ObermagistratsratArtzt ,BuchhaltungsdirektorStieber,Ober¬
stadtphysikusDr .Böhm,StadtphysikusDr .Pichler ,Präsi-¬
dialvorstandFormanek ,BauratWejmola ,Magistratssekretär

NacheinemBerichtedesStR.BaronwirddieVerbesserungBöttger,BezirksschulinspektorZickero,inVertretungdes
deröffentlichenBeleuchtunginderArmbrustergasseim19 .österreichischenolympischenKomiteesVizepräsidentDr.

Schlimp,zahlreicheRunktionäredesBezirkes,dieOrtsgrupppe
StR.WesselybeantragtFerialherstellungenimSchulge=deschristlichenFrauenbundes,etz .GegenüberdemBadeinder

dienstfreieMannschaftderfreiw.FeuerwehrHernalsunterdem
DasvonStR.WesselyvorgelegteProjektfürdieUmpfla-KommandodesHauptmann-StIlvertretersPischlsowieeinesterungderGumpandorferstraßeim6 .BezirkvordenHausernAbteilungdesstädtischenKnabenhortesAufstellunggenommen.

DieFestgästegersammettensichimVestibuleundhierhielt
NacheinemBerichtedesStR.DechantwirddieHerstellungderObmanndergemeinderätlichenBäderkommissionStR.Oppen-¬

derGasseI nächstderLudwiggasseinPötzleinsodrfmitdenbargereineAnsprache,inwelchererdenBürgermeisterzunächstwoeoßeAufmerksamkeitgeschenkt,dieGemeindeWienmachte
herzlichbegrüßteundbemerkte,daßderheutigeTageinenMark-danneinenSchrittweiterundschufdasgroßeBadamGänsehäufelFürdieöffentlicheBeleuchtungderneuenvonderStarkateininderGeschichtederEntwicklungdesBäderwesensder
Stadtbilde .MiteinemKostenaufwandvonmehrals14MillionenunddasvonEinheimischenundFremdenbewundertwird.Wenndie
wurdeeinherrlichesWerkgeschaffen,mitwelchemLicht,Luft

NacheinemBerichtedesStR.Dr.HaaswerdenPraliminarsundWasserindenDienstderHygieneimInteressederBevölkesWienermanchmalwieNegerausschauen,soverdankensiedasdem
bauarbeitenfürdas1 .Halbjahr1914imVersorgungshausLiesingmunggestelltwurden.-MagistratsreferentStR.GrünbecksprachseineBefriedigungdarüberaus,daßdurchdasZusamnenarbeiten

desMagistratas ,derTechnikunddesGewerbesesermöglicht
wurde,innerhalbderverhältnismäßigkurzenZeitvom20Monaten
dasBad,welchesaucharchitektoxnischeineZierdedesBezirkes
bildet,fertigzustellen.DieTeilnahmederzahlreichenFest¬gästeseieinBeweis,daßsichauchdieanderenBezirkefürdiese
Neuheitinteressieren.SeineWiegeseiindernächstenNähege¬
standenundesmüsseihmzugutegehaltenwerden,daßerseineZurGehaltsregulierungderLehrer.InderheutigenStadtratssbeotanKräftefürdenBezirkHernalseinsetzenwolleErsei

sitzungwurdeüberAntragdesReferentenStR.Tomolagegenüberaberüberzeugt,daßspezielldiesesBadvonderganzenBevölkerung
inAnspruchgenommenwerdenwird.-NamensdesBezirkesdankte
Vorsteher-StellvertreterPlonerderGemeindevertretungfürdiesen
AktneuerlicherFürsorge. - FürdenVerbandösterreichischer

SchwimmvereinesprachHerrRudolfBuchfelder.Erführteaus,
daßdurchdieDemolierungdesDianabadesdieSchwimmvereinigungen
obdachbosgewordensendundeinBadnächstdemGalixzinbergaus¬
aufsuchenmußten,umihremSportnachkomnenzukönnen.Die
SchwimmerschaftseiderGemeindevertrstungdafürdankbar,daßeinsoprächtigesHeimgeschaffenwurdefürdasTraining
unddenSchwimmsport.DieAnstaltwerdeeinneuFlicher
Anspornsein,dengesündestenallerSportsweigeinintensiv-¬
sterWeisezupflegen,damitdieWienerSchwimmerbeiWett¬
kämpenimIn -undAuslandeinEhrenbestehenkönnen.
MagistratsfeferentMagistratsratHanischdanktedemBürgermei¬

sterfürdieanerkennendenWorte,diederselbebereitsbei
derVorbesichtigungdesBadesdenstädtischenAemterngespro¬

23chenhabeundbemerkte,daßer vor2tJahrenimneugeschaf¬
fenenBezirksamtHernalstätigwarunddaßbeidemBaudieser
AnstaltnichtbloßdasVerantwortungsgefühlsondernauchdas
HerzeinehervorragendeRollegespielthat .Vonderstädtischen
Beamtenschaftwerdeallesaufgebotenwerden,denBadebetrieb
sozuführen ,daßdieBevölkerungzufriedengestelltwird.
BürgermeisterDr .WeiskirchnerdanktedenVertretetzder
BehördenfürihrErscheinen;siebekundendamitdaslebhafteste
InteresseandenSchöpfungenderStadtWien.DasgrößteVer=¬
dienstandemZustandekommendesschönenWerkesgebühredem
StadtratSebastianGrünbeck.NichtnurdieHernalsersondern
auchdieBewohnerderumliegendenBezirkemüssenihmfürdas
Baddankbarsein .DerheutigeTagbildeeinenWendepunkt.
Schonseit vielenJahrenhatdieStadtWiendemVolksbäder-¬

welcheseineNeuheitfürWienundeinengroßenUmkreisbildete

Gänsehäufel.HeutebefindenwirunsineinemBad,welchesalle
modernenzweckmäßigenEinrichtungenbesitztunddieGemeinde-¬
verwaltungwirdnichtumhinkönnen,auchinanderenBezirken
solcheBäderzuherrichten.(Beifall )Ichmöchtejedochden
HerrenFunktionärenzubedenkengeben,daßwirnichtinjedem
BezirkeinsolchesBaderrichtenkönnen,esmüssenmehrere
BezirkesichzusammentunzurgemeinsamenErrichtungeinesBades
AuchkannaufdiesemGebietenichtmmitEilzugsgeschwindigkteit
vorgegangenwerden,wirmüssenaufdiebudgetärenMittelRück¬
sichtnehmen.DieEröffnungdesBadesbeweist,daßBürgermei¬
szerundGemeindevertretungfortschrittlichdenken,daßwir
alle kulturellenFortschritte mitmachenwollen .Geradein
dergäänzendstenZeitdesrämischenReichawardieEntwicklung
desBadewesensaußerordentlichvorgeschrittenundwirhaben
nochlangeauchnichtannäherndjenenhchenStanderreicht,
JedenfallsbietetdasneueBadeinengroßenFortschrittaufsanitäremundhygienischemGebiete.Ichweißzuschätzen,
wievieldieBeamtenarbeitauchhierwiedergeleistethat.Inden
ichwünsche,daßdieneueEinrichtungzuNutzundFrommender
ganzenBevölkerungdiene,erkläreichdasBadfürEröffnet.MiteinemRundgangdurchsämtlicheRäumederBadeanstalt
schloßdieFeier .DieFestgästewarenvolldesLobesüber
dieinnereEinrichtungundsprachensichauchvollAnerkennung
überdieEinteilungdesRaumessowieüberdieaußerearchitek¬
tonischeWirkungaus .DemArchitektenOberingenieurJäckelist
esgelungen,einenZweckbauherzustellenwelchersichindas

StraßenbildharmonischeinfügtundeineZierdedesBezirkes
bilde .DasBadwirdmorgenSamstagderallgemeinenBenützung

übergebenwerden
Die,OesterreichischeStädte-Zeitung"hatausAnlaßder

EröffnungdesBadeseineeigeneBäder-Nummerherausgegeben,
in welcherdietechnischeEinrichtungdesBadesvom
StadtbaudirekterGoldemundininstruktiverWeisebesprochen
wirdeMagistrataratHanischbehandeltedieEntwicklungdes
städtischenBäderwesensinWieninerschöpfenderWeise.In
zahlreichenvorzüglichenAbbildungenwirdnsowohldasneueEde
NadalsauchdieübrigenAnstaltenderGemeindeWienvor
Augegeführt.
EinDanktelegrammandenBürgermeister.DasPräsidiumdes
österreichischenSchifferverbandeshatnachstehendesTelegrammandenBürgermeister
grichtet:DieheuteanläßlichdererstenAnwesenheitdes
Präsidiumsdesösterr .SchifferverbandesimKreiseder
BudapesterMitgliederversammeltenAngestelltenderDonau-¬
DampfschiffahrtsgesellschaftgedenkendäkbarstderFürsorge
EurerExzellenzalsseinerzeitigenösterr .HandelsmisterumdieSanierungdesgesellschaftlichenPensionsfondsund
entbietendemerstenEhrenmitgliededesösterr.Schiffer¬
verbanesdieherzlichstenGrüße.
Armenlotterie.DerTerminzurBehebungderGewinnsteder

städtischanArmenlotterieendetam25.Mai(Montag)1Uhr
nachmittags.DiebisdahinnichtbehobenenTrefferverfallen
zugunstendesWienerallgemeinenVersorgungsfonds .Bisherwurden
ausgefolgt:derHaupttrefferper20. 000K ,derKaisertreffer,
sämtlicheGeldtrefferzuje 2000,1000und200Kund11Geld=¬
trefferzuje 100KsowiediemeistenEffektentreffer.
DerZentralvereinzurErrichtungundErhaltungvonKnabenhorten
in Wien( städtischer Knabenhort )veranstaltet vomhalbenJuni
bis halbenJuli . J .in denRäumendesSchulmuseums6 .Bezirk
HaydngasseeineAusstellung.ZurAusstellunggelangenArbeiten
aus denHandfertigkeitswerkstätten ,dar Bade - ,Schwimm-und
Ruderbetrieb,dieFerienkolonien,Horterzieher-undZöglings-¬
bibliothek,SpielsammlungenunddieübrigenBeschäftigungs-¬
gegenständesowjersieAusstellungsmöglichkeitbieten,Statisti-¬
ken ,etz .DasProtektorathatMinisterpräsidentGrafstürgkh

übernommen.MitderDurchführungderAuss. .lungistZentral¬
direktorAichhornbetraut.
Ehrenpreis.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
einenEhrenpreisvon100Kfürdasam5 .Juli . J .stattfindende
internationaleleichtathletischeJubiläumsmeetingdesI .Vienna
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AusdemRathause.DerGemeinderattritt in dermommenden
WochewiederanzweiTagenu .zw .amDienstagundFreitag
halb5UhrnachmittgszuSitzungenzusammen.AufderTages¬
ordnungdieserbeidenSitzungenbefindensichdieVorlage
überdieLehrergehaltsregulierung,undderEntwurfderneuen
Bauordnungfür Wien .DerStadtrat hält amDienstag ,Mittwoch,

en
undFreitagvormittagsSitzung /ab .AmMonaagvormittags
findetdiefeierlicheEinweihungderneuenEinsegnungskapelle
imHietzingerFriedhofestatt .-¬
DasPräsidiumdesReichsverbandesderfleischverarbeitenden
GewerbeOesterreichsunddes NiederösterreichischenLandes-¬
verbandesimFinanzministerium .InAusführungeinesBeschlusses
derletztenAusschuß-SitzungdesNiederösterreichischenLandes¬
verbandes begabensich die Herren VerbandsvorsteherHeinrich

SchedlnamensdesLandesverbandesundReichsverbandspräsident
RudolfVieröcklnamensdesReichsverbandessewieemeinderat
FerdnnandEdervoreinigenTagenzumLeiterdesFinanzmini¬
steriumsExzellenzFreih .v .Engelundüberreichtendemselben
dieMemorandendesReichs -undLandesverbandes,inwelchen
gemäßder Beschlüsseder letzten Verbandsversammlungendas
Ersuchengestelltwird ,durcheineNachtragsverordnungdes

. k .FinanzministeriumsandieunterstehendenAemterdenAuf-¬
tragzugeben ,daßin solchenOrten ,woeineNotschlachtung
erfolgt ,dieentsprechendeQuotederVszehrungssteuerderbe¬
treffendenAbfindungsgesellschaftvonderPachtsummeinAb¬

herSchedleineEingabedes . - ö.Landesverbandesinwelcher
an das . k .Finanzministeriumdie Bitte gestellt wird ,im

SchlachthauseSt .MarxeineExpositurder . k .Finanzwache
errichtenzulassen ,damitdasspeziellin denSommermonaten
seitensderFleischhaueranKundenaußerhalbWienszurVersendung

wird ,wiediesbisjetztderFallist unddaßdieVerzehrungs-gerichtet: ,Frostist gefallenmittenimMaiundeineliebe
steuerin WienandenAustrittsstellenrückvergütetwird ,da
ja diesesFleischohnediesimKonsumortevondenAbfindungsges
sellschaftenbesteuertwird .DieDeputationwurdevonSr.

derfleischverarbeitendenGewerbegenauuntersuchenzulassendesSängersWerke,seineLieder,dieimHerzenfortklingenvomundnachTunlichkeitdenWünschenRechnungzutragen.

ArmeninstitutLeopoldstadt.Montag,den18 . . M.fandunter
demVorsitzedes Bezirksvorsteher-StellvertretersErnstKlebinder
die NeuwahlderArmeninstituts -FunktionäredesBezirkesLeopold-¬
stadt statt .Bezärksvorsteher-StellvertreterKlebinderbegrüßte
dieerschienenen115ArmenrätemitdenWorten:„GestattenSie
meineHerren,daßich SienamensderBezirksvorstehungLeopold-¬
stadt vor allemaufs herzlichste zur Ihrer ErnennungzumArmen¬
ratebeglückwünsche .IhrehrenvollesAmtist einüberaus
schwieriges,dasandenEinzelnenoft Anforderungenstellt ,die
über das Maßdes Gewöhnlichenhinausgehen .Fern vomTummelplatz
politischer Kämpfeliegt Ihr Waltenundso wieder Richterzu
entscheidenhatohneAnsehenderPerson- dieThemisistblind-¬
sosoll sichauchderArmenratbeiseinenEntschließungenledig-¬
lich vonderGerechtigkeitleitenlassen ;AmmutundHungersind
ja interkonfessionellundinternational .AlsVertreterdesBezir-¬
kes richte ich daher an Sie die Bitte ,stets die Regungenmensch¬

lichenGefühlesbeiIhrenAmtshandlungenzumAusdruckezubrin¬
gen .NotundElendsindgrößerdennje .WoSiesiebekämpfen
können,tunSiees .SiewerdendenDankfürIhredlesWirken
indemGefühlefinden ,Mitmenschen,dienichtanderSonnenseite
desLebensihrenPlatzgefundenhaben ,geholfenzuhaben .Von
ihren Augenwirdein unsichtbarerStrahl zu denAugenderEnt¬
erbtendesGlückesführen ,derdiesenArmensagt :Verzweifelt
richt! WirallesindMenschenundglücklichsindjene ,die
' elfenkönnenundwollen .Alsdie Letzteren ,als die hifsbe-¬
reiten Helfer ,begrüßeich Sie undschreitezur VornahnederWahl.

Eswurdengewählt :FranzJunghoferzum( bmann,Bürger¬
schuldirektorKarlBichlerzumersten,OberoffizialJohann
TischlerzumzweitenObmann-Stellvertreter ,Bürgerschulkatechet

schreibunggebrachtwird.WeitersüberreichteBerbandsvorste-JosefFußzumSchriftführer ,LeopoldSteinbachzumSchriftführer-¬
Stellvertreter ,JohannThaumüllerzumKassier ,EdmundPokorny
zumKassier-Stellvertreter,ErnstSchultheißzumRechnungsführer
undAntonSchenkzumRechnungsführer -Stellvertreter .
ZumTodeKoschats.BürgermeisterDr.Weiskirchnerhatandie

gelangendeFleischnichteinerDoppelbesteuerungunterzogenWitwedesverstorbenenKomponistenKoschatfdgendesSchreiben
BlumeerstarbunseremVolke ,jäherals wir ' sdenkenkonnten.
UnserKoschatist nichtmehr .Verlassensindwirnunalle ,seine
Frau ,seineFreunde,seineHeimatundall 'dieMenschen,diean

Exzellenzaufdasfreundlichsteempfangen.DieMemorandumsdeSangesichfreuen,dervomHerzenkommtundzumHerzendringt
wurdenineingehenderWeiseerörtertundSr .Exzellenzversi-UnddieEhrenundAusze.chnungen,diedemLebendenzuteilgewor-¬
ghertedenHerren,diebesprochenenWünsheundForderungendensind,sinkenmitänsGrab;unvergänglichaberwerdenbleiben

VaterzumSohnundvomSohnzumEnkel .KeinschöneresDenkmal
kannihmdieNachweltsetzenalsesdieLiebetut ,mitdersein
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ZulassungvonHospitantenimJubiläumswpital.DerStadtrathatinseinerletztenSitzungnacheinemBerlchte
desStR .Dr .Haasbeschlossen,AerzteoderordentlicheHörer
dermedizinischenFakultät ,welchebereitsmehrereklinische
Semesterabsolvierthaben,zudenKrankenabteilungenoder
InstitutendesKaiserjubiläumsspitaleszuStudienzweckenzuzu-¬
lassen .SiedürfenzuDienstleistungennichtverwendetwerden,
underhaltenkeineamtlicheBestätigungüberdenKrankenhaus¬
besuch.EineEntlohnungderselbenseitensderGemeindefindet
nichtstatt .FürdieVerwendungderUtensilienundDrogenin
der Prosekturist eine Taxezu erlegen ,welcheinberücksich¬
tigungswürdigenFällenerlassen werdenkann .UeberdieZulassung
vonHospitantenentscheidetnachAnhörungdesAbteilungsvorstan¬
desundderDirektionderStadtrat .DerbezüglicheEntwurfdes
Magistrateswurdegleichzeitiggenehmigt.
Besichtigungdesstädt .StrandbadesGänsehäufel.Gestern
vormittags- amEröffnungstage- besuchteBürgermeisterDr.
Weiskirchnerin BegleitungseinerGemahlindaestädt .
StrandbadGänsehäufel.ZumEmpfangshattensichvordemHaupt¬
gebäudeeingefunden:MagistratsreferentfürstädtischeBäder
MagistratsratHanisch,MagistratskommissärDr .Rieder ,der
BetriebsleiterdesBadesBauinspektorBischanka,Chefinepek¬
tionsarztDr .Udoutsch. a .DerBürgermeisterbesichtigtedie
ausgedehntenBadeanlagenundverweilteinsbesonderelängere
ZeitaufdemheuerbedeutendvergrößertenPlatzbeimKaffee-¬
haus- Pavillon ,vonwoausmaneine entzückendeFernsicht
einerseitsaufdensichlanghinerstreckendenFamilienbad-¬
Strand,andererseitsaufdievonRuder-undSegelbootenbunt
belebtengroßenWasserflächendesaltenDonaubettesgenießt.
DerPlatzist durchdieerfolgteVergrößerungeinerderschön¬
sten TeiledesStrandbadesgeworden .DerBürgermeistersprach
sichwiederholtanerkennendüberdasGesehensundinsbesondere
auchüberdieOrganisationdesBadebetriebesausundverabschie¬
detesichnach2 stündügemVerweilenmitdenWortenbesten

Dankes. - DasStrandbadwaramEröffnungstagebesondersinden
Nachmittagsstundensehrgutbesucht.
Aspernfeier.DieWiederkehrdesJahrestagesderruhmreichen
Kämpfein Aspernwurdeauchheuervonder GemeindeWienin
festlicherWeisebegangen .ZuderFeierhattensicheinge-¬
funden :BürgermeisterDr .Weiskirchner ,Hizebürgermeister
Hoß,dieGemeinderätedesBezirkessowiederVorsteher-undVorsteher¬Stellvertreter ,derFräsidentdesösterreichischenMilitär-¬
veternanen-ReichsbundesFML.BastlvonBastlingen,

Obermagistratsrat Dr .Dont ,
vonKarwinskymitmehrerenOffizieren, /PfarrerJeglingervon
Aspern,SchuldirektorPawloy,BezirksschulinspektorStift ,
derHofjagdverwaltervonAspernLimbacher,derstädtische
ForstverwalterKubinger,PräsidialvorstandFormanek,Magi-¬
stratssekretärBöltgerundOberkomissärJiresch .DasAspern-¬
denkmal-KomiteewardurcheineDeputationbestehendausa
OberstdesGeneralstabskorpsMaxRittervonHoen ,Direktor
RichardvonMangfeldundOffizialWerneralsSekretärvertretan,würdigtedieVerdiensteDr .Weiskirchnergumden21 .Bezirk,
DerObmann. . I .vonWoinovichweiltzumKurgebrauchin

rückt.DieFeierwurdeeingeleitetmiteinerfeierlichenMesseSchlußrededesBürgermeistersDr.Weiskirchnerwurdedde
welcheder Feld -berkurat Loberschinerunder Assistenzdes
PfarrersZelebrierte ,beiwelcherdieSchulkindereinMeßlied

denBürgermeisterundüberreichteihmeinenBlumenstrauß-¬

aufhin,daßesösterreichischenSoldateninAspernalserstendenAnforderungenentsprochen,weshalbderGemeinderatnacheinem
der

womitderAnfangzurBeffeiungEuropasgemachtwurde.Essei
mitFreudezubegrüßen,daßdieserGedenktagalljährlichge¬
meinsamvon Zivil und Militär in feierlic ar Weisebegangen
wärdeunddieseEintrachtseinotwendig,damitGesterreichseinsstenbelaufensichaufrund132.000K.Diekünstlerischeund
machtgebietendeStellungbehaupte .Erschloßmiteinembegei¬
stert aufgenommenenHochaufdenKaiser ,welchemdieAbsin¬

legteaufdenSockeldes„LöwenvonAspern“vorwelchemdiese
Feier stattfand ,einenprächtigenLorbeerkranznieder ,ferner
wurdenKränzeniedergelegtvomKommandodesInvalidenhauses,
vonAsperndenkmal-Komitee,vomReichsvebbandderVeteranen¬
vereineundzahlreichenKriegervereinen.
BürgermeisterDr.Weiskirchnerführteaus,daßdieVertreter
derGemeindeheutehiererschienensind ,umdemAndenkender
gefallenenKriegerdie schuldigeEhrfurchtzuerweisen.ErdanktedemOberkuratenfürdieVornahmederheiligenHand-¬
lungundsprachdenAngehörigendesHeeresdenDankdafüraus,
daßsieauchheuerwiederderEinladungderStadtWienFolge
geleistet.ErdankteauchdenKindernfürdenGesangundwies

uf hin ,daßdie heranwachsendeJugendauf einemsolchen
histcrischenBodenganzbesondersfürdasVaterland,Kaiserund
Reichbegeistert werde .Dieheutige Feier habewiederdasinnige
VerhältniszwischenMilitärundBürgertumerwiesen.Erschlos
afmiteinemHochaufdasVaterlandOesterreichundseineruhm¬
rei cheArmee. -DieFeuerwehr,dieVertenanenunddieSchuljugend
defiliertensodannvordemBürgermeisterunddengeladenenGästen

derKommandantdesMilitär-InvalidenhausesGeneralmajorFreih.EingemeinsmmesMittagessenimGemeindegasthausefolgtesodann.
WährenddesselbenbrachteBürgermeisterDr .Weiskirchnerein

begeistertaufgenommenesHechaufdieertreterderglorreichen
österreichischenArmeeaus -- FML.v .Bastlingenaprachaufdas
BlühenundGedeihenderStadtWienundaufdenBürgermeister;-¬
OberstHoenfeiertedieBürgerschaftalsdieKämpferfürKultur
undFortschritt,BezirksvorsteherAndarererhobseinGlasaufdie
Einigkeit zwischenMilitärundZivil ;- VizebürgermeisterHoß
daer als MagistratsdirsktorseinerzeitnebendemBürgermeister

Karlsbad .DerMilitärveteranenvereinvonAspernundUmgebungDr .Luegerfür diese Angelegenheitaumßerordentlichwirkte ,
sowiediefreiw.FeuerwehrwarenmitFahnenundMusikausge-undschloßmiteinemHochaufdenBürgermeister.Miteiner

Feierbeendet . - - ¬
sangen.DerFeldoberkurathzieltsodanneinedemAnlaßentspre-EinweihungderEinsegnungskapelleimHietzingerFriedhof .Heute
chendeAnspache.NamensderSchulkinderbegrüßteeinMädchenvormittagserfolgteaufdemHietzingerFriehofediefeierlicheEinweihungderneuenEinsegnungskapelle .DiealtenVerwaltungs-¬
GeneralmajorFreih.v.KarwinskywiesinseinerAnsprachedar-ObjekteamHietzingerFriedhofehattenseitlangemnichtmehr
gelungenist ,denunüberwindlichscheinen/Napoleonzuschlagen,ReferatedesStR.ZatzkadenUmbaudesaltenVerwaltungsgebäu-¬des ,dieAdaptierungderaltenLeichenkammerunddenNeubaueiner

EinsegnungskapellesamtAufbahrung-undWarteräumengenehmigte.
DieBautensindineinfacherBarockegehaltenunddieBauko¬
architektonischeAusgestaltungdesBaueswurdevomStadtbauamte
durchgeführt,dieBauaufsichtleiteteOberbauratPürzl ,die

gungderVolkshymnefolgte.- BürgermeisterDr.WeiskirchnerBauleltangbesorgteOberinspektorGöllerundBauinspizientArchitektSchwager,welcherauchderVerfasserdesProjektes
w.ZurEinweihungderKpellehattensicheingefunden:VB.Hoß,
dieStadträteZatzkaundGötz,GemeinderatDr .Glasauer,die
Bezirksvorsteherkais .RatWeidingerundFayer ,Magietratsrat
Dr .Krzisch,MagistratssekretärBöttger,ObersanitätsratDr.
Böhm,OberbauratKinzer ,PolizeiratFranzJenisch ,Maler
Tomaschu,vondemdasAltarbildinderKapellestammt,Friedhofs¬
verwalterBraun,etz .DieEinweihungderKapellenahmPfarrer
GoldauntergeistlicherAseistenzvor .NachderEinweihung
wurdenVB.HoßdieamBauebeweiligtenGeschäftsleutevorge-¬

stellt .

DieDelegationdesWienerGemeinderatesinLyon.AusLyon
wirdunsberichtet:UnterderFührungdesVizepräsidenten
desWienerKomiteesfürdieBeteiligunganderLyonerAus-¬
stellungVB.HierhammerstrafendieVenreterdesEisenbahn-¬
ministeriums,desLandesNiederösterreich ,derGemeinde
Wien,derHandels-undGewerbekammer,derDonauregulierungs-¬
kommissionunddesLandesverbandesfürFremdenverkehråm

DonnerstaginLyoneinundwudendortvomGeneralkommissär
derAusstellungDupontunddenbereitsinLyonzurInstallie-¬
rungderAusstellungsräumeweilendenBeamtenempfangen,
VB .HierhammergabFreitagvormittagsbeidenSpitzender

Behördenundder Stadtverwaltungdie Karteab undbesich¬
tigse sodanndie Ausstellung .DieösterreichischeAbteilung
warberdiitsvollständigfertig ,sämtlicheRäumesindmiterleset
nemGeschmackeausgestattetunddiewirkungsvolleZusammenstellung
derObjektefandallseitigeAnerkennung .AmselbenTagenach¬
mittagstrafderPräsidentPoincarréinLyoneinunddurchdie
Liebenswürdigkeitdes BürgermeistersvonLyonundPräsidenten
desAusstellungskomiteesSenatorsHerriotwaresdenWienern
ermöglicht,voneinergünstigenStelleaus ,demprächtigen
EinzugedesPräsidentenzuzuschauen.Freitagabendswargroßer
pfangimLyonerRathause,vonWienernhattensicheingefunden:

VB .Hierhammer ,StR .BauratSchneider ,die GemeinderäteA
Angermayer,VaugeinundZimmermann,MagistratsratDr .Loderer,
MustosBöckAdsVertreter derLandesverwaltung
LandesausschußBielohlawek,BauinspektorArchitektSchöpf,
LandesinspektorHeinl ,alsVertreterderDonauregulierungs-¬
kommissionOberkuratorSteiner(gleichzeitigPräsidentdes
LandesverbandesvorFremdenverkehr)undOberingenieur
Schlinger ,als VertreterderHandels -undGewerbekammer
SekretärDrPistorundArchitektKeller,vomLandesverband
für FremdenverkehrVizepräsidentkais .RatBeschornerund
OberinspektionsratGerenyi ,vomEisenbahnministerum
SektionsratHenoch.-SenatorHerriotdankteinseinerAnsprache
insbesonderederStadtWienfür diehervorragendeBeteiligung
anderAusstellung,woraufVBHierhammererwiderteunddas
liebenswürdigeEntgegenkommenderLyonerGemeindeverwaltung
gebührendhervorhob.DieWiererGästewarenvonderbepiel-¬
losenLiebenswürdigkeitsomghlseitensderGemeindeverwaltung
vonLyonalsauchseitensderAusstellungskommissicnentzückt.

-- -- - -- - --¬
Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesVB.Hoß
demAnsuchendesKonskriptionsamtskommissärsLudwigUllmann
u .VersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.

NeueArmen-undWaisenräte .DerStadtrathatnacheinemBerichte
des . R.WippeldieWahldesJosefObendorfer,FranzPlodekundMaxProbstzuArmenrätendes10.Bezirkesundnacheinem
BerichtedesStR.FraßdieWahlderRosaliaBader,Anna
GregorigundJulieHavelzuWaisenrätinnendes7 .Bezirkes
bestätgt .
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Sitzungvom26 .Mai.
VorsitzendeBürgermeisterDr .WeiskirchnerundVBHoß.
NacheinemBerichte des StR -Baronwird dieRegulierung

der Kahlenbergstraßeim19 .BezirkmitdeeKostenvon1600K
bewilligt .

Eswirdgenehmigt,daßdieOberflächenteerungenanden
GehwegenundFahrbahnenim19 .Bezirkin eigenerRegisderGe¬
meindeausgeführtwerden .Fürdie DurchführungdieserTeerun¬
genwirdein Kostenbetragvon9000Kbewilligt .

StR .Hexrmannbeantragtdie Legungeines225m/mRohr¬
strangesder 2 .Hochquellenleitungin der Sensengassezwischen
SpitalgasseundWähringerstraßemitdenKostenvon18. 000K.

( Ang . )
StR .HermannbeantragtdieZerbesserungderöffentlichen

BeleuchtunginderGartenamlageamAlthanplatzimw9.Bezirk.(Ang. )ImEmpfangssalondesBürgermeisterswurdendieDamenvonIhrer
Fürdie VerhesserungderöffentlichenBeleuchtunginder

Elisabethstraßeim1 .BezirkwerdennacheinemBerichtedes
StR .Heindl750Kbewilligt ,für die Verbesserungderöffentli -¬
chenBeleuchtungin derDorotheergasseim1 .Bezirk380K ,in
der Lothringerstraßeim1 .Bezirk1650Kundin derSeilergasse
SchwarzenbergstraßeundKrugerstraßeim1 .Bezirk5500K.

NacheinemBerichtedesStR .WippelwirddieAbteilung
der demFreih .v .Draschegehörigenim10 .Bezirkgwischender
Quaringasse ,Braunspergengasse ,HautzenbergergasseundWindten¬
straße gelegenen Liegenschaft im 10 .Bezirk . Z .220 und 91auf
24 Baustellenund3 Baustellenteilegenehmigt.

DieöffentlicheBeleuchtungin derLaxenburgerstraßeim
10 .BezirkwirdmitdenKostenvon10. 000K ,in derFavoriten¬

erstraße undSchleixgassemit den Kostenvon5400Kbewilligt .
DerVerbesserungderöffentlichenBeleuchtungamGellert

platz im10 .Bezirkwirdzugestimt .
Fürdie Asphaltmakadamisierungder Raaberbahngassezwischen

Favo. itenstraßeundLaxenburgerstraßeim10 .Bezirk
werden10 . 800Kbewilligt .NicheinemBerichtedesStR.BraunwirdfürZubautenauf
derFabriksrealität. Z.503anderLeberstraßeim11 .Bezirk
dieBaubewilligungerteilt .

DerVerbesserungderöffentlichenBeleuchtunginder
Zimmergasseim11 .Bezirkwirdzugestimmt.

DasvonStR .ZatzkavorgelegteProjektrürdieRegulierung
derLainzerstraßeim13 .BezirkvordenHäusernN .132abis
134wirdmitdenKostenvon6314Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .Dr .HaaswirddasProjekt
fürdieAsphaltmakadamisierungderHetzgassevonderLöwen=

gassebis zur Weißgärberländeim3 .BezirkmitdenKosten
von12. 800Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .SchmidwirddieBewilligung
erteilt ,daß die vonder Kaiser FranzJosef-Mädchenbürgerschule
inGrazzur BesichtigungWieneeintreffendenSchulkinderim
städtischenSchulgebäude4 .BezirkWaltergasse16unentgelitlich
bequartiertwerden.

Der Verbesserung der öffentlichen Beleuchtung auf dem
Rennwegwurdezugestimmt.

NacheinemBerichtedesStR .Knollwurden/fürdieVerbesse-¬
rung der öffentlichen Beleuchtungin der Gemeindeaugasseim
21 .Bezirkgenehmigt.

BundösterreichischerFrauenversine.Heutemittagsbesichtigten
die DertreterinnendesBundesösterreichischerFrauenvereine
unddie in WienweilendenMitglieder der ausländischenFrauen¬
vereinediestädtischenSammlungenunddieFesträumedesRahause

ExzellenzFrauBürgermeisterDr .WeiskirchnerunddemVizebürger¬
meisterHoßan der Spitze des Stadtrates empfangen .DieDamenbe¬
gabensichsodannin denFestsaal ,undhierhieltVP .Hoßeine
Ansprache ,in welcherer zunächstdie AbwesenheitdesBürgermei¬den
sters entschudigte ,der einer dringen/SitzungimLandtagebeiwoh¬
nenmüsseunddie DamenimNamendesBürgermeistersundimeige¬
nenNamenaufs herzlichstebegrüßteunddanndagte :MitBewunde¬
rungblickenwiraufdiegroßenLeistungendesinternationalen
Frauenkongresses,der in denletzten Tagenin RomseineTagung
hatte .EsmußmitHochachtunghervorgehobenwerden ,daßdie
FrauendasBewußtseinunddie Kraftan sich fühlen ,mitzuwirken
an der Lösungaller wichtigenFragen ,die zumWohledergesamten
Menschheitnotwendigsind .FrauenderverschiedenstenNátionen
fandensich zusammenundwarenbemüht ,Grundsätzezu beratenund
festzulegen ,die es ermöglichensollen ,sich in deneinzelnen
StaatenaufdemGebietederJugendfürsorge ,derWohlfahrtseinrich-¬
tungenverschiedensterArt ,Verbesserungder Wohnungs- undsonsti¬
genwirtschaftlichenVerhältnisse,zweckmäßigbetätigenzukönnen.
Wir Oesterreicher und Wiener dürfen stolz sein ,denn einegroße
Anzahl von Frauen unserer Stadt haben sich in hervorragender

WeiseanderTagungbeteiligtundin äußerstwichtigenProblemen
wie„ DieAufgabender kommunalenWohnungsfürsorge“,„Mutter-¬
schutzundSäuglingsfürsorge“yorzüglicheReferateerstattet ,
undThesenaufgestellt ,welchedenFortschrittenderneuesten
Zeit entsprechen .VE Hoß dankte sodann den Wiener Damen ,die an
der Spitze des BundesösterreichischerFrauenvereine
stehen ,daß sie die ausländixschenDamennachWiengebracht
umdenselbendie hiesigenEinrichtungenzu zeigenundspradb
der Wunschaus ,daß ihnen die Stadt undEinrichtungen ,diesie
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DieDelegationdesWienerGemeinderatesinLyon.imstagmittagswarVizebümeisterHierhammeralsVertreter
desPräsidentendesWienerKomiteesBürgermeistersDr .WeWirchner
zudemDejeunergeladen,welchesderGeneralratdesDepartement
RhonezuEhrendesPräsidentenPoincaréimFestsaalederPräfektur
veranstaltete.Fachmittags$1UhrfandderBesuchdesPräsidenten
inderAusstellungstatt .NacheingehenderBesichtigungdesfran-¬
zesischenAlpendorfes,welchessichinunmittelbarerNähedes
Haupteingangesbefinde. ,derKolonialausstellung,dergroßenMa¬
schinenhakle,derHallderSeidenindustrie,derAusstellungdes
staatlichenGarde-meubld,wodieeigantlicheBegrüßungstattfand
unddesSalonsderStadtParisbegabsichderPräsidentzuden
PavillonsderfremdenStaaven.Umhalb4Uhrerschienergeleitet
vondemMinisterpräsidentenDoumergus,demHandelsministerPéret,

Hertausstellungimösterr .Schulmuseum.InderletztenSitzung
desExekutivkomiteesderunterdemProtektoratedesMinister¬
präsidentenGrafenStürgkhstehendenAusstellungdesZentral-¬
vereinesder städt KnabenhorteberichtetederVorsitzende
AbgeordnetevonBaechlé,daßdieHerrenMinisterfürKultusund
UnterrieatRittervonHussarek,StatthalterFreih .v .Bienerth
undBürgermeisterDr .WeiskirchnerdieAnnahmedesEhrenpräsi¬
diumszusagten .DieArbeitendesKomiteesschreitenrüstigvor-¬
wärts ,sodaßmitteJunidieEröffnungderAusstellungerfolgen

kann

Hundwwut.DasmagistratischeBezirksamtDöblingverlautbart
folgendes:Am23 .Mai. J .wurdeindieVetsrinärabteilungdes
19 .BezirkeseindemInstallateurHugoRuzickagehörigerHund,
weißer ,mittelgroßer ,zirka9 Monatealter männlicherSpitz ,
wagenVerdachtesderWutkrankheitgebrachtundandemTierdie

derStadtWiangeschmicktwar .AmEingangewarensämtlicheinmiteinergrößerenAnzahlandererHundeinBerührunggekommenPfarrkirchediefeierdergoldenenHochzeitdesPaaresJohann
zendenGebieteeindringlichstdaraufaufmerksamgemacht ,dem

ArbeitsministerMelin,zelonialministerLebrununddemGouver-Hundswutunzweifelhaftfestgestellt.MitRücksichtdarauf,neurvonLyonvorderöstegreichischenAbteilung,derenEingangdaßderHundam22 .MaifrühdemBesitzerunbekanntwohinent¬
mitdemDoppeladlerund : aappendesLandesNiederösterreichswichenwarunderstabendszurückkehrte ,wobeieroffenbar

LyonweilendeMitgliederdeWienerKomiteesversammelt.Vizebür-iøt ,werdenalleHundebesitzerdes19 .Bezirkesundderangren-¬
germeisterHierhammeralsstellvertretenderVorsitzenderdes
WienerKomitees,derösterreichischeKonsulinLyonCharbonnierundGesundheitszusandeihrerHundediegrößteBeachtungzuschekenGumpendorf. .g.RatDominikPreyerdiekirchlicheZeremonie
derKommissärderAusstellungDupontgeleitetendenPräsidentenundbeiWahrnehmungenetwaigerfürdieWutkrankheitcharakteri-¬
zunächstindenSalonderStadtWien.VizebürgermeisterHierhammerstischerErscheinungen(VeränderungimgewohntenBenehmen,Sucht
richtetehierWortederBegrußungunddesDankesfürdiepersön-sichzuverkrichen,DrangzumEntweichen,NeigungzumVerschlu-¬
licheEröffnungandenPräsidentenundbrachteeindreimaligesckenunverdaulicherGegenständewie :Holz,Hadern,Strohu .dgl.
Hochaufihnaus .DerPräsidentäußertesichshhranerkennendübersowieVerbeisseninnichtkaubareGegenstände)unverzüglichansuständige
denmitvornehmenGeschmackausgestattetenRaumunddrücktesicht =das/magistratischeBezirksamt(städtAmtstierarzt)oderandie
lichbefriedigtinfreundlicherWeisedenMitgliederndesKomiteesnachstggelegeneSicherheitswacheAnzeigezumachen,Derverdäch¬
dieHand.ErbetrathieraufdenRepräsentationsraumdesLandesgeHundistjedochbiszumEintreffendesbehördlichenOrgans
Niederösterreich,besichtigtedieAustellungdesGewerbeförderungs-jedenfallssicherzuverwahren.AndieselbenAmtsstellensind
dienstes,derDonauregulierungskommission,derHandelskammerundauchzweckdienlicheAngabenzumachen,welchedieErmittlung
denvomEisenbahnministeriumunddemLandesverbandfürFremdenver-desEigentümersdeswutkrankenHundesermöglichenImInteressekehrausgestelltenSaal,kehrtedannnochmalsindenWalonderderöffentlichenGesundheitundpersönlichenSicherheitundim
StadtWienzurückundbesichtigtedievomStadtbauamteunddeninteresseallerHundebesitzerwirddieBeobachtungderobigen
industilellenUnternehmungenderGemeindeeausgestalltenDarstellun=aufeineenesteTilgungderSeucheabzielendenAnordnung
genvonöffentlichenBautenundtechnischenEinrichtungenundver-(genaueBeobachtungdesGesundheitszustandesderTiereund
lleßdannunterebhaftenHochrufendieösterreichischeSektionAnzeigepflicht)zurstrengstenDarnachachtunginErinnerung
durchdieAusstellungsräumederStädtePragundSalzburg.Aøgebracht,dasonstmitdenschärfstengesetzlichzulässigen
AbendswohnteVB.HierhammereinemintimenDinerbeidemPräsiden-Kontumazmaßregelnvorgegangenwerdenmüßte,

- - - - - ¬tenrpirnarébei ,zudemnur78Einladungenausgegebenwirdenwaren.
Fü.AwaghatdasWienerKomzteeinErwiderungderihmerwiesenenFrotektoratsübernahmeBürgermeisterDr.Weskirchnerhatdas
liesenswürdigenGastfreundschaftdieSpitzenderGemeindeveetungProtektoratüberdieErsteWienerfreiwilligeWasserwehr,deren

KommandantGemeinderatAngeliist ,übernommen.vtLyonundderAusstellurgskommissionzuenemDejeuneroeten
DasalteHernalserVoll-undSchwimmbadimPezzlpark(17.Bezirk
Jörgerstraße46/48)istseit24 . . M.geöffnet.

Sängerfahrt.DerWienerSängerbundunternimmtzuPfingsteneine
SängerfahrtnachGrein . d .Donauundgibt daselbstzuGunsten
desRothnKreuzeseinFestkonzertunterMitwirkunghervorragen¬
der Kunstkräfte .AbfahrtvonWien :Pfingstsonntag31 .Mai7Uhr
früh amFranzJosefs - Bahnhof.Preis einerTeilnehmerkarte
(Bahnfahrthinundzurück,2Mittagtische,Nächtigungundffeier
EintrittzumKonzert )blos18K .AnmeldungenzuTeilnahmean
der FahrtnimmtderVorsteher-StellvertreterReisemarschall
RudolfFaust1 .BezirkBäckerstraße6 ( Tel .10690 )bis29. . M.
entgegen. DengetroffenenVorbereitungenzufolgeverspricht
dieSängerfahrtsichsehrgenußreichzugestalten;dieFahrt
längsder Donaudurchdie imFrühlingsschmuckeprangende
Wachauist äußerstlonnend .Greinselbst istalsSommerfrische
sehrgesuchtundbesitzteineprachtvolleUmgebung.DerBund
wirdauchdemgroßartigenSchlossedesHerzogsvonSachsen¬
KoburgundGotha„Greinburg "einenBesuchabstatten .

GoldeneHochzeit.Samstag,den16.. M.fandinderGumpendorfer
undAntoniaBlahainAnwesenheitzahlreicherFunktionäredes
Beuirkesstatt .NachdemderHfarrerderPfarreSt .Aegidzu

vorgenommenhatbe ,beglückwünschtederVorsteherdes6 .Be¬
zirkesWolfgangDirnbacherdasJubelpaarinNamendesBürger=¬
meisterszuderseltenenFeierundüberreichtedasübliche
EhrengeschenkderGemeinde.



sagendessenErfinder,IhremberühmtenLandsmann,DankundsegnenVB.Hierhammer,derheutefrühinWieneingetroffenist,äußerte
unsberichtet:AmMontaghattedasWienerKomiteedieSpitzenderGemeindevertretungvonLyonundderAusstellungskommissionihn.Dies,isteinglänzenderBeweisderSolkdaritätdermenschlizSichsehrbefriedigtüberdieAufnahme,diedieExpositionbeizueinemDejeunergebeten.HiebeihieltVB.Hierhalmernachste-chenArbeit.Keinerarbeitetfürsichallein:WirarbeitenalledenoffiziellenPersönlichkeitenunddemPublikumgefundenhatte.
hendenTrinkspruch:DerBürgermeisterder. k.Reichshaupt-undfüralle.DieArbeitdesEinzelnennütztauchdenanderen?!

ResidenzstadtWien,ExzellenzDr.Weiskirchner,derzuWirkampfenalleinderselbenReiheundunseregemeinschaftlichenderbesonderenAufmerksamkeitunddieWienerselbstwurdenin
seinemgroßenBedauerndurchfrühereingegangeneVerpflichtungenBemünungensindea,diedenFortschritterzwingen.AuchIhr
verhindertist,denglänzendenFestenbeizuwohnen,dueSiezuUnternehmen,meinesehrgeehrtenHerren,isteinesjenerWerke,
EhrendesBesuchesdesHerrnPräsidentenderRepublikvorbereigWelchedieVölkeruntereinanderverbindenunddiesicheinallge-ten,hatmichbeauftragt,inseinemNamenwieauchimNamenmeineshohesZielsetzend,dieunstrennendenGrenzenunsvergessenmachen.EsgestattetunsdiesesWerk,diesozjalenEinrichtungen
desGemeinderatessowienamensdesWienerKomitsesfürdie
InternationalestädtischeAusstellungdenwärmstenDankfürdiederganzenWeltzuverglechenundunsaufdieseWeiseüberdie
liebenswürdigeEinladungauszusprænen,welchedieStadtLyondieerzieltenErfolgezuunterrichten.EswirdunsmitneuenKenntnis-¬
Güteähatte,anihnzurichten.Ichbegkückwünschemichumsomehrsenbereichern,auswelchenwirimInteressederunsererVerwal-¬tungUnterstehendenNutzenziehenkönnenundmirhegendiefeste

DieösterreichischeAbteilungwarindiesenTagenderGegenstandmännlicheGeschlechtwarmit5218,dasweiblichemit47,82%
vielfacherWeiseausgezeichnet.
BesichtigungvonBautenderstädtischenStraßenbahnen.Gestern
nachmittagsfanddurchMitgliederdesgemeinderätlichen
StraßenbahnausschusseseineBesichtigingdesneuenBetriebsbahn¬
hofsaSpeisingundderBedienstetenwohnhäuserinderFeldkeller¬
gasseim13.Bezirkestatt .Darannahmenteil :BürgenmeisterDr.Weiskirchner,dieGemeinderäteHeffenmayer,Hilscher,Klaudy,
PichlerundSchreiner,derDirektorderstädt .Straßenbahnen
SpänglerundmehrereOberbeamtederStraßenbahnensowieBeamtederBauleitungdieserUnternehmung.EswurdezunächstderBetriebsHoffnung,daßausdiesemgroßenWerkeschöpferischeIdeenzum

öffentlichenWohlehervorgehenwerden.- InfranzösischerSpra¬
wirbewundernundindemwirdiePersonifikationUhresruhmreizCnsfortfahrend,brachteVB.HierhammersodanneinHochaufdie
zudermirübertragenenehrenvollenAufgabe,alssiemirGele-¬
geheitgibt ,demHerrnPräsidentenderfranzösischenRepublik
neineHuldigungdarzubringen,dessenhervorragendeEigenschaft bahnhofbesichtigt,welcheranBaukostenallein1,360.000Ker-
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MarktbesuchdurchdenBürgermeister.Gesternfrühbesichtigte
BürgermeisterDr .WeiskirchnerdieneuenMarktanlagenim

BürgermeistersHerraotdenWienernfürdiegroßartigeBeteiligungdernderStraßenIhrerStadtkonntenwirunsvondemkünstleri-¬
schenGeschmackihrerEinwohnersowievonderemsigenFürsorge,dieanderAusstellungundderVizepräsidentderHandXels-undGewerbe-¬

kammervonLyonMorelrühmtedenGeschmackdesWienerKunstgewer¬IhreeinsichtsvolleGemeindeverwaltungderStadtwidmet,überkeu¬
gen .WirlerntenauchdieLiebenswürdigkeitderLyonerundbes .AndemselbenTagnachmittagsempfingendieMitgliederdes

SchmelzviertelinRudolfsheim.ErinspiziertesowohldenneuendieSchönneitderreizendenLyonerinnenschätzen.GestattenSie
Heu-undStfohmarktunddasaufdemselbenbefindlicheMarktamts-Mit,meinesehrgeehrtenHerren,desNamenseinesIhrerberühmte-¬stenMitbürgerErwähnungzutun ,dessenStandbild,dasihmdie
gebäudeanderHütteldorferstraße,alsauchdenanstoßenden
LebensmittelmarktanderSelzergasse.DerBürgermeistersprach
sichanerkennendüberdieseneueAnlage,diebeiderrege
fortschreitendenVerbauungderSchmelzeineguteEntwicklung
fürdieApprovisionierungfindenwird ,ausundwarüberden
zursofrüherStundeallenthalbenherrschendenregenVerkehr
aufdemLebensmittelmarkteerfreut.

DankbarkeitseinesVaterlandeserrichtethat ,sichaufeinem
derschönstenPlätzeIhrerStadterheb: JosefMarieJacquard
hatdasindustrielleLebenseinerGeburssstadtzumBlühenund
Gedeihengebracht;erhatabergleichzeitigauchdieganzeWelt
mitsinergenialenErfindungbeschenkt,aufderheutedieTextil-¬
IndustrieallerLänderberuht.Besondersbeiuns ,bisindieent¬
legenstenWinkelunsererBerge,verdienenTausendebraverArbei¬

DisDelegationdesWienerGemeinderatesinLvongAusVyonwirdtermitHilfederJacquard-WebstühleihrBrotundTausendeHerzenPradellundderösterr.ung.KonsulCharbonniereingefundenhatten.

WienerKomiteesanderSchwelledesPavillonsderösterreichischen
AbteilungdieSpitzendesgroßenAusstellungskomiteesundder
LyonerGemeindevertretungwobeiVB.HierhammereinekängereAn-¬
spracheandieHerrenrichteteunddieMitgliederderGemeindes
vertretungsowiedieBeamtenvorstellte.Esfolgtedanneineein-¬
gendeBesichtigungderAusstellungsobjekteunddiesesowohlals
auchdasArrangementfandendenungeteiltenBeifallaller.DienstagfrühverlieBendieWienerPersönlichkeitenLyon,zurwobeisichVerabschiedungamBahnhbfederGeneralkommissär

EieGesundheitsverhältnisseWiens.InderletztenSitzungder
-städtischenAmts-undAnstaltsärzteerstatteteOberstadtphysikus
ObersanitätsratDr.BöhmdenSanitätshauptrapportfürdenMonst
April. J.BerKrankenstandunddieSterblichkeitwarenim
Berichtsmonateverhältnismäßigsehrniedrig.Indiearmenärzt¬licheBehandlungsind11416Fällegegen12. 134kimVormonate
und12. 176imAprildesVorjahreszugewachsen.Aufdieentzünd¬
lichenKrankheitenderAtmungsorganeentfielen2977,aufjene
derVerdaungsorgane1241,aufLungentuberkuloseundSkrophulose
738Fälle.VondenInfektionskrankheitenwarnsowohlderSchar¬lachalsauchdieDyphtherieimAnstiegbegriffenwennauchder
ScharlachlangenichtdieAusbreitungdesVorjahreserreichte,
Eswurden835Fälle(gegen977imAprildesVorjahres)gemeldet
uezw.anScharlach492,Byphtherie310,Abdominaltyphus13.DieSterblichkeitwardieniedrigsteinAprilinWienbeobachte¬
te ;esstarbentäglichum18wenigeralsimAprildesJahres
1910.InsgesamtstarbenimBerichtsmonate2783Personen;das
anderSterblichkeitbeteiligt.ImVormonatewurden45gericht¬
licheund64sanitätspolizeilicheObduktionenvorgenommen.

ImAnschlusseandieSitzunghieltPrimararztPrivatdozent
Dr.ReittereinenVortragüberdieAdolfSchmidt'scheProbekost,
ihrediagnostischeundtherapeutischeBedeutung.- - - - -

werbzusammenzufinden ,fanddieserRu!beiunseinenlebhaftens.
Widerhall! Wirwußtennichtallein ,daßesunshiedurchermög¬
lichtwerdenwürde,gründlicheStudienüberdiemodernstensozi¬alenInstitutionenzmachen,sondernhattenauchdieange-interbrochen.
nehmePerspektivevorAugen,dieStadtLyoneinmalzusehenund

Siemiraberzusagen,daßwirvonHeuteandieGewißheiterlangtdleserStadtpries,dieerzuwiederholtenMalenzustudieren
haben,daßdieWirklichkeitunsereErwartungenbeiweitemüber-GelegenheithatteundwelchererinseinenVorlesungenstetsalstrefft!WirhabenbereitseinenlebhaftenEindruckvonderruhmVorbildlichzubezeichnenpflegt.GeneinderatProf.ChazettedanktenamerdesverhindertenreichenVergangenheitIhreraltenStadtgewonnen;beimDurchwan¬

WagenhallebesitzteinenFassungsraumfür126Wagen.
chenLandesverehren.AlsSieIhrenRufandieNationenderganStadtLyonundderenVertrete;,denBürgermeisterunddieGemeinzforderteundwelchereinerdergrößtenBautendieserArtist.DiezenWeltergehenließen,sichhierzueinemfriedlichenWettbesvertretungalsFördererderIntarnationalenStädte-AusstellungDieBedienstetenwehnhäuserbestehenaus7freistehendenObjektenundkostetenohnedenGrund900. 000K.Sieenthalteninsgesamt

KustosBöckübersetztedendeutschenTextinsFranzösische174Nohnungenund4Geschäftslokale.-DasProjektderAnlage
undwurdewiederholtvomlebhaftenBeifallederAnwesendenWurdeunterderObersitungdesBauinspektorsIng.RakusaninderAbteilungfürHocbautenderstädt.Straßenbahnenverfaßt.

NachdemLandesausschußBielohlawekaufdieAusstellungDiearchitektonischeAusgestaltungstammtvondemArchitekten
kennenzulernen,derenindustriellerAufschwungweltberühmtundihreSchöpfertoastierthatte,erwidertederGeneralkommissarTichy,mitderBauleitungwarBahnkommissärIng.JollybetristundmitderwirbishernurdurchdieLitaraturwertrautUniversitätsprofessorCourmont,welchersichalswærmerVerehrerwelchebeidedergenanntenAbteilungzugeteiltsind.AlsBau-¬Esen.WirsindmitgroßenAsprüchenzuIhnengekommen;gestattenWiensbekannteunddiemusterhaftenhygienischenEinrichtungeninspizientfungierteIng.Altmann.DieHerrenwarenvolldesLobesüberdieBautenundBürgermeisterDr.Weiskirchnersprach

speziellüberdieArchitektonikseinevollsteBefriedigungaus-



KORRESPONDENZ.WIENERRATHAUS
Wien ,Freitag ,29 .Mai1914 .Vormittagsr nit

VB ,Dr .Porzer&DasLeichenbegängnisdesverstorbenenVB .Dre
JosefPorzerfindetmorgenSamstag2UhrnachmitagsvomTrauer¬
hause8 .Bez .Tulpengas. .2ausstatt .DieEinsegnungderLeiche
erfolgtüberWunschderFamilieinderSchottenkirche.Nachder
EinsegnungwirddieLeicheamRathausevorübergeführtwerden.

DerBürgerklubtritt heutenachmittagszueinerTrauer-¬
SitzungfürDr.Porzerzusammen.InderfürheuteanberaumtenGsschäftssitzungdesWiener
GemeinderateswirdeineTrauerkundgebungfürDr.Porzererfolgen
unddieSitzunghieraufgeschlossen.

DerBürgermeistergibtfolgendeTodesanzeigeaus:
DrRichardWeiskirdner,Bürgermeisterder . k.Reichshaupt-undbefindetsichnebendemEhrengrabedesverstorbenenBürger-¬
ReisdenzstadtWiengibtimNamendesWienerGemeinderates,von
tiefsterTrauererfüllt ,NachrichtvondemAblebendesHerrn
erstenVizebürgermeisterder . k .Reichshaupt-undResidenstadt
WienDr .Josef Porzer ,KomturdesFranzJosefs - Ordens,Komtur
despäpstlichenPrusordensmitdemStern,päpstl.Sylvesterordens,

kglespanischenOrdensKarlsIII . ,deskgl .rumänischenOrdens
„SternvonRumänien",deskgl .griechischenErlöserordensund
desottomanischenMeschidje-Ordens,BesitzerdespäpstlichenEhren¬
kreuzesproecclesiaet pont ,unddeskgl .preussischenKronen¬
ordens2Klasse,Landmarschall-StellvertretervonNiederöster-¬
reich ,Kuratorder . - ö.Landes-Hypothekenanstalt,Mitglieddes
. - öLandeseisenbahnrates,Obmann-StellvertreterdesRingthester-¬

Kuratoriums ,VorsitzenderdesDirektions -undVerwaltungsaus -¬
schussesderKaiserFranzJosefs-Jubiläums-Lebens-undRenten-genwollen,morgenSamstagumhalb2UhrvordemRathause,Dr.
Versicherungsnanstalt,Borsitzender-StellvertreterdesKuratoriume
derZentralsparkassederGemeindeWien,GeneralkonsuldesFürsten¬
tumsMonaco,MitglieddesStaatsgerichtshofesunddesIndustriera¬
tes ,EhrenmitglieddeskatholischenSchulvereinesfürOesterreich,
Hof -undGerichtsadvokat,etzetz . ,welcherDonnerstag,den28.
Mai1914umdreiviertel9UhrabendsnachlangemschwerenLeiden
undEmpfangderhl .Sterbesakramenteim67 .Lebensjahreseligin
demHerrnentschlafenist .DieirdischeHülledesteurenVerbliche-¬
nenwirdSamstag,den30 .. M.nachmittags2UhrvomTrauerhause
VIIITulpengasse2 in die Pfarrkirche ,ZuunsererliebenFraubei
denSchotten' überführt,daselbstfeierlicheingesegnetundsodann
aufdemZentralfriedhofein demvonderGemeindegewidmetenEhren
grabezurwwigenRuhebestattet .Diehl .Seelenmessenwerdenam
Mittwoch,den3 .Junium10Uhrvomittagsin obgenannterPfarr¬
kirchegelesen.

Diestädt.Leichenbestattung ,welchedasLeichenbegängnis
durchführt,hatdieganzeWohnungdesVerstorbenenschwarz
drapiertunddieLeichewirdimArbeitszimmerineinemgriechi¬
schenSarkophagaufgebahrtwerden.

Vonden4EcktürmendesRathausessowiezonallenstädt.
GebäudenunddenGebäudendesLandeswehenseitheuteFrüh
schwarzeFahnen.DerStadtrattrittheutevormittagszueinerSitzungzusam¬

men,
BürgermeisterDr .WeiskirchnerwirdineinemNachrufdie

TätigkeitdesVerstorbenenalsMitglieddieserKorporationwüri¬
genundbeantragen,daßihmeinEhrengrabaufdemZentralfried¬
hofebewilligtwerde.DasfürDr .PorzerbestimmteEhrengrab

meistersStrobach.
Morgenvor2UhrnachmittagsfindetdurchdenPfarrer

derPiaristendieEinsegnungimHausestatt ,derLeichenzugbe¬
wegtsichsodannüberdenFriedrichSchmidtplatzunddieLiech¬
tenfelsgasseauf dengroßenPlatz vor demRathausundvon

unddespäpstlichenGregorordensmitdemSterne,KommandaurdeshierweiterüberdenRingunddieSchottengassezurSchottenkir¬
che ,woPrälatOpitzdiekirchlicheEinsegnungvornehmenwird.
Vonder Kirche aus bewegtsich der Zugüber die Ringstraßeund
denSchwarzenbergplatzzumZentralfriedhofe.DieStraßenlaternen
werdenschwarzumflortsein.

DiechristlichsozialeParteileitungersuchtallechristlichen
Vereine,welchesichandemLeichenbegängnisseDr.Porzersbeteili¬
KarlLuegerPlatzunterFreihaltungdesZugangeszumTurmnische
Aufstellungzunehmen.



B .Dr .Porzer.

DieTrauerkundgebungdesStadtrates .
Stadtratssitzung

Diefür heutevormittagsanberaumte/gestaltetesich
zueinerTrauerkundgebungfürdenverstorbenenVizebürgermei¬
ter Dr .Porzer .BürgermeisterDr .Weiskirchnerrichtetefol¬
gendeWorteandenfast vollständigversammeltenStadtrat ;wel-¬
che stehendangehörtwurden:MeinesehrverehrtenHerrenKoellegn! Gestemabends
wurdemirdasHinscheidendeserstenVizebürgermeistersder
Stadt WienDr .Josef Porzergemeldet .Nachschwerer
Krankheit und langemSiechtumist unser lieber Freundvonuns
gegangen .Wirim Stadtrate hatten Gelegenheit ,seineunermüd¬
liche Arbeitskraft ,seinen strangen Pflichteifer inhervorragen¬
der Weiseschätzenzu lernen .Wiesehrunserlieber nunmehrin
Gott ruhender Freund VB .Dr .Porzer an seinen Pflichten ,andem

Rathausehing ,gehtwohldaraushervor,daßernochgestern
frühvonseinemFensteraufdasRathaushinüberblicktemitden
Worten ;Meinliebes Rathaus “Parteimäßighabenwir einensehr
schwerenVerlusterlitten ,unserverstorbenerDr .Porzerwar
stetsamPlatze ,woesgaltfürdieInteressenderParteiein-¬
zutreten ,am ganz besonders für die Interessen seiner vonihm

heißgeliebtenVaterstadtWien.DieHerrenhabensichzumZeichen
der Trauer vonihren Sitzen erhoben ,sie sind einig indem
SchmerzeüberdenVerlusteinesunsererbestenMitbürgerund
ichglaube ,daßwirmitRücksichtaufdasAblebendesHerrn
VB .Dr .Porzermit dieser Trauerkundgebungdieheutige
Stadtratssitzungschliessensollen .

UeberAntragdesBürgermeisterDr .WåskirchnerBeschloß
der Stadtrat einstimmig ,demDr .Porzerein Ehrengrabaufdem
Zentralfriedhofeu .zw .nebendemdesBürgermeistersStrobach
zu widmenund dortselbst ihm ein würdigesGrathmkmalerrichten
zulassen .

DieKrankheitnahmindenletztenWocheneinensolchen
Verlauf,daßdieTehandelndenAerzteerkennenmußten,daßdie
KatastropheunanwendbarseiInfolgederlangenKrankheitund

er geringenNahrungsaufnahmewarer in denletztenTagensehr
rschöpftundderTodtratgesternabendsohneTodeskampfein,
r entschlummertesanftinsJenseits .DberstadtphysikusDr.
öhmwargegenhalb7Jurabendsnochbeiihmundmerkte,daß
as LebennurmehrnachStundenzähle .AlsTodesursachewurde
ortgeschritteneLungentuberkuloseundVerkalkungderArterien

onstatiert .UeberAntragdesStR.Tomolawurdebeschlossen,eine
larmorbüsteanfertigenundimStadtratssitzungssaalezur

Aufstellungbringenzulassen.



dergroßenFreftreppe.DerLeichenzugrangiertsichnunfolgen¬
dermaßen :Voranreitet ein Herold ,dannfolgendøDeputationen
vonstädt .BedienstetenundVerenen ,zweiLaternenträgerzu
ferde ,Blumenwagen .DerLeichenwagen ,dersichunmittelbar
anschließtwirdflankiertzubeidenSeitenvonje 4Galadienen,
je SLaternenträgernundgeleitetvoneinemEhren-Vortege
ierkatholischenStudentenverbindungen.HinterdemPrunkwagen
lie Ordens- Trägermitder VizebürgermeisterketteunddenOrder.
EsfolgendardieFamilienangehörigenundhinterihnender
eeznderat ,dieSpitzenderstädtischenAemter ,dieVertreter
desLandes,BezirksvorsteherunddieübrigenGemeindefunktionäre,
Bürgervereinigung,Gelossenschaften ,dieBeamtenschaftder
Stadt und des Landes ,und den Abschlußbildet eineAbteilung
der städt .Berufsfeuerwehr.DieVereineundKorporationennehmen
insoweitsie nichtdeputativandemZugeteilnehmen,aufdem
Rathausplatzeundin denStraßen ,welchederZugbiszurSchotten=Beileidaus.
kirchepassiert ,Aufstellung .VomRathausplatzbewegtsichder
ZugüberdenDr .KarlLueger- Platz ,die Löwelgasse ,Teinfalt-¬
straßeindieSchottenkirchz,woselbstPrälatOpitzuntergroßer
Assistenzdie feierliche Einsegnungvornehmenwird .Nachder

' mgnungwerdendiebereitstehendenWagenbestiegenundder
ZugE :mtseinenWegdurchdie HerrengasseüberdenMichaeler-¬
undJesefsplatz ,Augustinerstraße ,OperngasseundRingstraße
zumSwarzenpergplatzundschließlichzumZentralfriedhof.

VereineundKorporathen ,welchedeputativamLei¬
cteilnehmenwefdenersucht ,bislängstens10Uhrvormit-¬
tagdemPräsidialbureaudieStärkederDeputationbekanntzuge-¬
ben .AufnachdieserZeit ainlangendeAnmeldungenkannkeine

Rücksichtgenommenwerden.
PräsidentderBürgervereinigungkais .RatWeidingerersuchdieMitgliederderWienerBürgervereinigung,

eichamLeichenbegängnissemitVereinsabzeichenversehen
rechtzahlreichzubeteiigen.

DerVereinderstädt .Rats -undAmtsdienerersucht
dieMitglirder,sichSamstagum1UhrnachmittagsimArkaden¬
hofedesRathauseszuversammeln.

WiedieStraßenbahndirektionmitteilt ,werdenwährenddes
LeichenbegängnissesVerkehrsablenkungenderStraßenbahnlinien
notwendigseinundzwarteilweiseLastenstraße- Ringund
umgekehrt.

WährendderPauerderLeichenfeierlic'

Kondolenzen.
SchonimLaufedesheutigen' agesgelangtenande

FamilieDr .PorzerssowieandasGemeinderatspräsidiumeine
großeAnzahlvonKondolenzan.ImAuftragedeiner. .k.

HoheitdesErzherzogsLeopddSalvatorerschien
heutevormittagsdessenKammervorsteherPrinzLobkowitzbeim
BürgermeisterDr .WeiskirchnerumihmdasBAkleiddes
Erzherzogsauszusprechen.

DasPräsidiumdesWienerGemeinderates,Bürgermeister
Dr .WeiskirchnerunddieVizebürgermeisterHierhammerundbe

Hoß/gabensichmittagskorporativindieWohnungdsDr.
PorzersumderWitwedesselbendasBeileidderStadtWien
persönlichzumAusdruckezubringen .AuchExzellenzBerta
WeiskirchnersowiedieGattinnenderVizebürgermeisterFrau

HierhammerundFrauHoßsprachenderWitwepersönlichihr
DemBürgermeisterDr.WeiskirchnerunddemGemeinderats¬brieflichpräsidiumkondoliertenteils teilstelegraphisch

der kaiserlichdeutscheBotschafterExzellenzv .Tschisschky.
MinisterpräsidentGrafStürgkh,UnterrichtsministeryHussarek,StatthaiterFreih .v .Bienerth,BürgerneisterBarcsyvonOber
Budapest,/BürgermeisterWermuthvonBerlin ,Gemeinderat
JakobReumannimNamendesKlubsdersozialdemokratischenGe¬KriegsministerExz .Krobatin,
meinderäte,/SenatspräsidentRitterv .Truxa ,derAbtOpitz
desStiftesSchottensowiederPriorPaterPfeiffer ,Präsident
Listdes . - ö.Tandeskulturrates,ProffessorDarnautnamensder
GenossenschaftderbildendenKünstler,Freih .v .Ehrenfels
PolizeipräsidentRitterv .Brzesowsky,dieHofrätev .Gorup,
undJerabeklerPolizeidirektion ,GegérungsratGayer,Ober¬
polizeiratDr.Pamer,BezirkshauptmannDr.Lieger,Regierung¬
ratHäusler,VizepräsidentderSchriftstellergenossenschaft
Dr.Bausanwein,RegierungsratWalldorf,derKommandantder
50.InfanterieBrigadeGeneralmajorKosak,derBürgermeister
derGemeindeGablitz,derBerlinerLehrer-Gesangsverein,
dasösterreichischeLourdes-KomiteeinLinz ,Präsident
HoheislderPost-undTelegraphendirektion,ExzellenzMarchet
namensderGesellschaftderMusikfreunde ,Kommerzialrat
HeinrichVetter,HieRedaktionderSalzburgerKronik,etz.

DerWitwedesVerblichenenkondolierten:
DerapostolischeNuntius,derdeutscheGeneralkonsulDr.v.

VivenXot,HerrenhausmitgliedFreih.v .Berger,WeihbischofDr.

Wilheim,/Kameradschaftverbandderstädt.Feuerwehr,dessen
ProtektorderVerblichenewar ,sowiezahlreicheStadt -und
Gemeinderäte ,AbgeordneteundOberbeamtedes WienerMagisrates-¬

Aucheine großeAnzahlvonKränzenwurdenbereitsheute
anderBahredesVerblichenenniedergelegt.

erdendieStellzZschokke,ExzellenzDr.Pattai,Herru .FrauHofratOtto
wageninderZeitderAbsperrungderRingstraßevondenEndpunktenWagner,SektionschefDr.MüllervomHandelsministerium,Herr
sowohlzuralswieauchvonderStadtbiszumOpernringverkehren,undFrauvonHawerda,kaisRatBeschorner ,BildzkhauerArtur
DieWagenderLinieVolksoperundHernals- GürtelwerdenwährendWaan,ExzellenzWittekundFrl .Irmav .Wittek,Magistratsdirek
derAbsperrungd :SchottengassedurchdieHelferstorferstraße-torAppel,LandesamtsdirektorDr .v .Managetta,FrauJosefine

Wipplingerstraße- Färbergasse- AmØHof- Bognergasseabgelenkt ,Kurzbauer ,kaiserlicher RatArchitektSeidel ,MedizinalratDr .
sodaßdieserVerkehrvomundzumStefansplatzaufrechtbleibt .

BezirksratEichinger+Donnerstag,den28dM.istder
JangjährigeBegirksratundSeniorderBezirksvertretung
WiedenJohannEichingernachlangem.schwerenLeidenim
70 .LebensjahrdinVöslaugestorben.DerselbewarPrivatier,
EhrenmitgliedundgewesenerVorsteherderKaffeesieder-¬
Genossenschaft,PatronatskommissärvonSt .Karl-Borromäus,
MitgliedderBürgervereinigung,BesitzerdesgoldenenVer¬
dienstkreuzesmitderKroneunddergroßengoldenenSalvator
Medaille.Ergehörteseit demJahre1886ununterbrochender
BezirksvertretungWiedenalsMitgliedan .- DieLeichewird
nachWiengebrachtundamSonntagnachmittagsinderPfarr¬
kirchezuSt .KarlBorromäuseingesegnet.



HerrlicherundbedeutenderwerdenabernochfortwirkenindenHer¬absolviertedasakademischeGymnasium,studierteanderWienerUni¬WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ. goßenFähigkeitengelenkt,eserfolgteseineWahlzumVize¬
Herausgeberundverantw.RedatteurFranzlicheu. versitätdieRechteunderlangteimJahre1871dasDektordiplom.zenaller MitbürgerderhoheSinndesHeimgegangenen,derGeistbürgermeisterderStadtWienundseineEenennungzumLandmar2 .Sahrg .Vien ,Freicag ,29 .Jai1914.—en NacheinjährigerGerichtspraxiswurdeerindieVerteidigerlisteseinerIdeale,dieerverkündete,seintiefer ,echterGlaubeanschall-Stellvertreter.Waser indiesenEigenschatenleisteteDasKirchweihfestinNiederFellabrunnfindctnichtam eingetragenundfungiertevondaabineinergroßenGott ,seineTreuezuKaiserundReich.undschufwirddieGeschichtefür alle Zeitenfesthalten .Sie1 .Junisondernerstam2 .Juni . J .statt. UndwennnunseinGeistsichemporgeschwungenhatzudenZahlvonProzessenals Parteivertreter .ImJahre1880bereitswirdvoneinemWienerBürgermeistererzählen,demseineVater¬

wurdeDr .PorzervomAbgeordnetenhausedesösterreirhischenTeichs -lichterenHöhenzudenener ZeitseinesLebens ,gläubigundstark ,Dr .Sereer. stadtüberallesgingundderihrseinganzesLebenaufpöpferte
rateszumMitgliededesStaatsgerichtshofesgewähltundbekleideteamporgeblickthat ,somögeihmdasallmächtigeundallgütigeGottundihrtreubliebbiszumTode.

gnädigaufnehmenundihminderewigenHeimatvergelten,waserWiraberwerdendasAndenkenDr.JosefPorzersheilighaltendieseWürdebiszumseinemTode.DieTrauerkundgebungdesBürgerklubs.
aufErdenCutesgetanhat .SegnendmögeseinGeistwaltenüberImJahre1895wurdeerzumerstenMalevom3.WahlkörperundauchihmdieTreuebewahren,solangewirleben.DerBürgerklubtratheutenachmittagunterVorsitz
unsereVaterstadtundunsSchutzundSchermsein bei allun¬des1 .BezirkesindenGemeinderatgewählt,demerseitdiesemsenesObmannesOberkuratorSteinerzueinerSitzungzusammen,

Zeitpunkteununterbrochenangehörte;ImMaidesJahres1205erfolg -seremWirkenundStreben,beiallunseremWünschenundHoffenNachderBürgerklubsitzungtratdervollzähligversammeltedie sich zu einer Trauerkundgebungfür denverstorbenenVize¬
teseineWahlzumzweitenundimMaidesJahres1910zumerstenfürunseWienundunserVolk.EinganzerMann,einganzerWienerengereFarteiratder"ienerchristlichsozialenParteizueinerbürgermeisterDr .Porzergestaltete .OberkuratorSteiner
Vizebürgermeister.IndiesenlangeneahrenunermüdlicherAmtstätig -undOsterreicherist inmittenderfürseinvolkgeleistetenTrauerkundgebungzusmmen.DerObmanndesParteiratesPrinzhieltdemVerblichenenfolgendenNachruf:Eswarderletzte
keit trat Dr .Porzerals treuer bewährterMitarbeiterder Bürger -Arbeitendahingegangen.AloisvonundzuLiechtensteinhieltdemVerblicheneneinenGrußandasLeben ,dienletzteHuldigungver denIdealen ,das DieletztenSätze,welcheBürgermeisterDr.Weisk.rchnermeisterin denVordergrundderGemeindeverwaltungDiegeehrtenletzteGelöbnisderTreue,dasDr .JosefPorzerimGemeinderatswarmenNachruf,inwelchemerdiehervorragndenVerdienste
Herrenerlauben,daßichinsbesonderehinweiseaufseineTätagkeitmittiefbewegterStimmegesprochen,übtenaufdieAnwesendeneinensaalevorwenigenWochenvorseinenversammektenMitbürgernver -Dr .PorzersumdieFarteiwürdigte.DiechristlichsozialePar-¬

kündete .Todeswundrief er zumletztenMaleGottdenAllmächtigentei wirdander" ahredesVerstorbeneneinenKranzniederlegen.DederGründungderKaiserFranzJosefJubiläums-Lebens-undstarkenEindruckaus .Dr .Weiskirchnerfügtedannnochhinzu:DerWienerStadtrathatheutebeschlossen,DleFraneraisungdesdeneinderates. RentenversicherungsanstaltundmitvollemRechtekönnenwirDr.zumZeugenan ,daßer seinemFürstenundHerrn ,seinemVaterlande PorzerdengeistigenVaterdiesesechtenVolksinseitutesnennen:demVeregwigteneinEhrengrabzuwidmenundichladedieverehrtenundseiner Vaterstadt die Treuebewahrenwolleundseineganze DiefürheutenachmittagsanberaumteGeschäftssitzungdesSeineglänzendenjuristischenFähigkeiten,seinetiefsachlicheHerrenKollegenein ,sichmorgensozahlreichwåemöglichamLiebezuseinenMitbürgernkamin herrlicherWeisehiedurchzumGemeinderatesgestaltetesichzueinerTrauerkundgebungfür GründlichkeithatderGemeindeoftundoftdiesrfolgreichstenLeichenbegängnissezubeteiligen,damitdieBevölkerungsieht,Ausdrucke. denverewigtenBürgVizebürgermeister .DieMitgliederdesGe-¬ Dienstegeleistet,sobeiderVerstadtlichungderGasversorgungdaßderGemeinderatzjenenKollegendankbarist ,dietreueArbeitSoistDr.JosefPorzervonunsgeschieden.Werseine. meinderateswarensämtlichin schwarzerKleidungerschienen;letztenmüdenWortehörte ,denergrifftiefeWehmutundeinunsagdonsitzungwohntenauchzahlreich:BezirksvorstehersowiedieWiens,beiderErrichtungderstädt .Zentralsparkassa,derGemein-geleistethabenfürjetztundalleZeiten.
IcherkläredieSitzungfürgeschlossen.devermittlungsämterundbeiderUebernahmederLeichenbestattungbarerSchmerz ,daßdieseredlegroßeManndemToleverfallenwar .oheretenBeamtenderStadtWienbei , DasKuratoriumder. ö.Landeshypotheken- Anstalt,dessen

BürgermeisterDr."eiskirchnereröffnetedieSitzungmitindieeigeneRegiederGemeinde,.SeinertatkräftigenMitwirkungWasanihmvergänglichwar ,daswirdnunderMutferErde ,diealle istesinersterLiniezudanken,daßdieVerhandlungenderFrivatlangjährigesMitgliedVB.Dr.Forzerwar,hatinseinerheuteihreKinderwiederzusichruft ,zurückgegebenwerden.Unvergäng-SolgenderAnsprache,dievendenAnvesendenstehendangehörtGasgesellschaftenwegenAngliedrungdesGasversorgungsgebistesunterdemVorsitzedesOberkuratorsSteinerabgehaltenenSitzunglich abersinddie ErfolgeseinerLebensarbeit ,unvergänglichwurde : FloridsdorfundderUebernahmederabzulösendenGasanlagenindeneineTrauerkundgebungfürdenVerblichenenbeschlossenAndersein Bildunddie Liebeseiner Mitbürger ,die ihmübersGrab MeinehochverehrtenHerren!
DieReichshauptundRexsidenzstadtWieihat einen schwerenAußenbezirkeneinen für die GemeindeWiensehr günstigenVerlaufBahredes Verstorben ,der sich umdie Anstalthervorragendfolgt .SeinBildwirdunsdieErinnerunganeinenfestenunbeug-¬ verdientgemachthat ,wirdimamendesKuratoriumsunddersamenCharakterfesthalten,derdenSchwankungenderVolksstim-Verlusterlitten ,unserersterVizebürgermeisterDr .JosefPorzernahmeErstinallerletzterZeithatDr.PorzerbeiderGründungBeamtenschafteinKranzniedergelagtwerden.mungniemalsunterworfenwar .Waserverfochtenhatwarseineist nachlangerKrankheitgesternabendseinemtückischenLeiden FürdieDurchführungdesLeichenbegängnissesdeserstenureigenetiefeUeberzeugungundersetztesichnichtdafürein ,Srlegen.Alle,diewirihnvoreinigenWochenhierindiesemSaaleundAusgestaltungdesAmtesstädtischerBerufsvormündermitge-¬

VizebürgermeistersDr .Porzerwurdenendgiltignachfolgendewasgeradevolkstümlichwar,sonderndafür,wasseinHerzundgeschenhaben,alsertodesmüdeabermiteisernemWillenseinewirktunddamitsicheingroßesVerdiensterworben,indemdie
seinVerstandfürdasBestehieltenundnachseinerUeberzeugungDhrsischenKräftebezwangumdietreueHingebunganseinegeliebteGemeindeWiendarangegangenist eineInstitutionzuschaffen ,Bestimmungengetroffen :VorzweiUhrnachmittagserfolgtdie
denMitbürgernfrommte.SeinganzerLebensgangisteinegerade,VorstadtunddiehoheAuffassungseinerMandatspflichtendarzu-welchedenAermstenderArmen,denarmenKindernzuGutekommt,EinsegnungimTrauerhause,welcheraußerdenFamilienangehö-¬

rigendieBürgermeisterunddieMitgliederdesGemeinderatesdurchkeineIrrwegegestörteStreckeunddasZiel,daserverfolg-TunwürentiefergriffenvondemErnstemitwelchemDr.PorzerundsegensreichfüralleZeitenwirkenwird.AberauchvonSeitenjeneranderenöffentlichenundpfvatenanwohnen.DerLeichenzugbewegtsichsodannvomTrauerhausete leuchteteihminderselbenHelleschonzuBeginnAseinerpoli -TeinePflichtenauffaßteundtondemBeweisederLiebezusener überdenSchmidt-Platz,längsderganzenrückwärtigenFront
Vaterstadt,zuseinenMitbürgern,zuseinenFreunden,einerLiebe,1rporationen,indenenDr.Porzertätigwar,wurdenseinetischenTätigkeitentgegenundbliebungetrübtslangeer desRathauses,durchdieLiechtenfelsgasseaufdengroßenPlatzhervorragendenEigenschaftenhochgeschätztundgewürdigt.denkenundfühlenkonnte. diebeimEintritteindasöffentlicheLebenseinHerzerfüllt fordemRathause.Hierhabendiestädt .Bediensteten ,ImJahre1847inWiengeboren,widmetesichDr .JosefPorzerhatteunddieihndurchdievielenJahreseinerWirksamkeitbe -AlsPandmarschallStellvertrtterimErzherzogtumOesterreichuntergletete.DamalshabensowohlichwieauchalleKollegenimSaalederEnns,alsKuratorderneö.Landes-Hypothekenanstalt,alsunddieverschiedenenVereineundKorporationenAufstellungnachAbsolvierungdeinerMittel-undHochschulstudienderAdvoka-¬ DlePanttiontre undObrirenfranersiste

1
genomann,DiefunktienäreundübrigenFraneyensaanelnsichaufihmdiebestenWünscheaufGesundungmißgegeben,eshatnichtMitglieddes. -ö.LandesjenbahnratesundddsRingtheater-Kurato-¬tenlaufbahn,brachteesinfolgeseinergäänzendenBegabungbald

reicher riumsfandseinWirkendieungeteilteAnerkennungallermaßgeben-¬zuErfolgen,wurdeMitglieddesStaatsgerichtshofesgollensein.EristnunvonunsgeschiedenundtiefeTrauererfülltunserdenWaktoren.WasDr.PorzesinallendiesenöffentlichenKorpora-¬undtrat in den9CerJahrenin dasöffentlicheLebenein .Als
tionenleistete,dasistaufgebautzudauerndenSchöpfungenherr¬MitglieddesGeleinderatesderStadtWienunddes . ölLandtageeHerzüberdenVerlustdieseshervorragendenundedlenMannes.

EinWienerKindwurdeJosefPorzeram1.November1847geboren,ljchsterArtundträgtreicheFrüehte,diefortwirkenwerdenzumwurdebalddieLufmerksamkeitaufseinreichesWissenundseine Jo .unizurEhrelesLandesNiederösterreichundderStadtWien.



DieAufstellungderDeputationenunddasArrangementdes
ZugeshatteBauratDr .PaulvomStadtbauamteüber .DasLeichenbe¬
gängnisbesorgtein musterhafterWeisediestädtischeLeichenbe¬
stattungunterderOberleitungdesDirektorsDr .Rauscherund
derVorständeSedlaczekundKarafiat.DieSicherheitswache,welchedaspräsidiumdern, - ö.Handels-undGewerbekammer,VorstandmitderAufrechthaltungderOrdnungbetrautwar ,standunterdem
KommandodesOberpolizeiratesundBezirksleitersderInnerenStantstandAbgeordneterPhilpdesSchuberibundes,Vorsteher-Stell¬
TauberunddesBezirksleitersfürden8 .BezirkPolizeirat

Schaible. DieKondolenzan
Auchim Laufe des heutügen Tages gelngten sowohlan das Oberstjägermeister Graf Thun ,Unterrichtsminister Dr .v .

GemeinderatspräsidiumalsauchandieWitwedesVerstorbenenHussareKk,MitgliederdesMinisteriums ,StatthalterFreih.

So . a .vom :erstenObersthofmeisterFürstMontenuovo,General -PrinzAloisLiechtensteinjun . ,imNamendesHilfsvereinezur

adjutantFreih.v .Bolfras,KardinalFürsterzbischofDr.Piffl ,ErbauungderEucharistischenGedächtniskirche,Lloydpräsident

2 .KorpsObestLeoGreiner,dieKongregationderMissionspriester
vomhl .Vinzenzv .Paul ,derOrdenderbanmherzigenBrüder,

AbgeordneterNepustilnamensderchristlicheoszialenArbeiter¬
schaft ,dasOffizierskorpsdesLandesgendarmeriekommandoN91,

Dr .KrücklundProf .CzischekdesMändargesangsvereines,Vor¬
vertreter der Fleischhauer -GenossenschaftSchedl ,Bürgermeister

Dr . v .JarborneggvonCilli ,DerWitwedesDahingeschiedenenkondolierten. . :

eine UnzahlvonbrieflichenundtelegraphischenKondolenzen.v .Bienerth ,PrinzundPrinzessinAloisundHannaLiechtenstein,

schweizerischenGesandtenChoffat,mitdenHerrenderGesandt=ExzellenzDr .v .Derschatta,Landmarschall-StellvertreterBaron
schaft ,Chargé ' affaires der japanischen BotschaftGenshiro

Minister des Innern Freih .. Heinold ,Nishi,derjapanischeVizekonsulDr .Zimmermann,/Eisenbahnmi¬
nisterFreih .v .Forster ,LeiterdesFfnanzministeriumsFreih.
v .Engel,JustizministerDr .v .Hochenburger,Arbeitsminister

Dr .Trnka ,KorpskommandantBlasius Schemua ,denGeneralstabs¬

offzierenundOffizierenundMiltitärbeamtendes2 .Korpskomman=¬
dos ,GemeinderatDr .HeinimNamendesVerbandesderbürgerlich
freiheitlichenGemeinderätederStadtWien,Sektionshchef

Klimscha ,Landeshauptmannder MarkgrafschaftMähren ,
PrälatZachdesStiftesGeras ,FranzGrafHarrach,Rektorder
technischenHochschuleSahulka,Präsidentderduutschösterrei¬
chischenSchriftstellergenossenschaftChefredakteurHans
Puchstein,PräsidentdesOberlandesgerichtesDr .v .Viterelli,
OberstaatsanwaltDr .Schuster,PräsidentdesLandesgerichtes
in StrafsachenDr .Feigl ,ChefdesSicherheitsbureausBofrat
Stukart,HofratViktorRitterv .Rössler,Vizepräsidantdes
. - ö.LandesschulratesKhoßvonSternegg,PräsidentdesBundes

österreichischerIndustriellerHeinrichVetter,Generaldirektor
derLänderbankLudwigAugustLohnstein,GeneraldirektorDr.
Spitzmüller ,denDirektionenderAnglo-österreichischenBank,
derUnion-BankunddesWienerBankvereines,ProkuristFritz
SpitzerderKänderbank,DirektionderDonau-Dampfschiffahrts¬
gsellschaft,DomdechantDSeidel ,HofratMarschimNamender
LentralstellefürWohnungsreform,BürgermeisterSchmiedder
StadtgemeindeHohenfurt,VorstandWesemanndesAlbrechtDürer-¬
Vereines,RegierungsratDirektorZeinerausBaden,Bürgermeister
HeißausRannersdorf,BürgermeisterDr .v .Fleischhacker
ausGraz ,GrafWurmbrandt,dasPräsidiumdesösterreichischen
Abgeordnetenhauses,SektionschefDr .Pranter ,Sektionschefehr ,

vonBauer- Barg,RegierungsratKupkaundSektionsratDr .Kowy
derKanzleidesAbgeordnetenhauses,Generalstabschefdes

Freudenthal ,AbtAmandJohndesStiftes Melk ,der Abtdes
StiftesDilienfeld ,FürstinEdinaKhevenhüller,MarieGräfin
Resseguer ,GrafWalterkirchenausWolfstal ,Generaldi¬
rektor Lohnstein der Länderbank ,Baron und Baronin Habrda ,
atentePenteAlnalaint ,lartinGerlaonuadaldertHesite.

AdvokatDr .v .Wakernell ,kais .Ratmed .Dr .AloisGruber,
PrimararztDr .OttoKren ,MalerRudolfBeyfuß ,akademischer
MalerFritzvonRadler ,RegierungsratBlumauer,FrauSophie
GutmannnamensdeschristlichenWienerFrauenbundes,Abgeordne-¬
ter Dr .v .BaechlénamensderZentralleitungdeskatholischen
Schulvereines ,ErbgrafTrauttmansdorfffür denVereinKinder-¬
schutzstäionen,derVorsteher-StellvertreterderGenossenschaft
derFleischhauerin WienSchedl ,dieDirektionderWienerVolks¬
oper ,der Vorstanddes WienerMännergesangsvereines ,kais .Rat

Hallmann,

ImLaufedesTageswareninsgesamtweitüber100Kranzspenden
an der BahredesVerblichenenniedergelegtworden ,u .zw .. a .
vom:BürgermeisterundVizebürgermeistern,vomBürgerklub,

Stadtrat undGemeinderat ,LandmarschallvonNiederösterreich ,
LandtagdesErzherzogtumsunterderEnns,demLandesausschusse ,
derantassmøitischenVereinigungim . - ö.Landtag,Kuratorium

undderBeamtenschaftderLandes-Hypothekenanstalt,den
BeamtendesPräsidialbureausdesGemeinderates,demGremiumder
Magistratsräte,BeamtenderPräsidialkanzleidesGemeinde-¬
rates ,kath .Schulverein,Ostmark-OrtsgruppeRathaus,Zentral¬
sparkassederGemeindeWien ,KäåserFranzJosef-Jubiläums-¬
Lebens-undRenten-Versicherungs-Anstalt,Generaldirektor
Lohnstein,vonderDirektionderLänderbank,sowievonzahlrei¬
chenBemmten-undpolitischenVereinigungen.



WIENERRATHAUSKORREPONDENZ.
Wien,Samstag,30 .Mai1914.Abends.

-¬
- ¬et ceaet .- - - ¬

Dr .Per s er .
Gegen4UhrnachmittagslangtederTrauerzugamZentral¬

fiedhofean .HiererwarteteGR.Prof .WolnymitdemSchottenpfar-gelerntDengoldeenlauterenCharakter,dastapfereHerz,
rer BayersowiedemPfarrer vonSimmeringSeitz ung
geistlicherAssistenzdieLeiche.AmoffenenGrabenahmProf.
WolnydieneuerlicheEinsegnungderLeichevor .

DerMaiensonneletzte StrahlenfallenaufdasoffeneGrabindas
wirWienserstenVizebürgermeisterzurewegenRuhebestatten.
LenzesSonneundLenzesWehenbringtfrischesGründenBlumenund
Sträuchernundauf denJräbernunsererLiebenspriestesund
blühtes ;dersterblicheMenschaber,denwirderErdeanvertrau¬
enwirdzuStaubundAsche.Sotraurigunsdasauchstimmenmag,
sofindenwirdochTrostin demGlaubenandieAuferstehungund
disewigeLebenundsonehmeichdennnamensmeinerKollegenim

GemeinderatevonunseremteurenFreundenurAbschiedfürdie

imanderensphären,imJenseits .IndemichdirteurerFreundaber
dieletztenGrüßeDeinerKollegenentiete ,nimmausmeinemMunde
auchdenDankderReichshaupt-undResidenzstadtWienentgegen,
fürallDeinMühenundSorgen,füralløDeineArbeit,diestets
inselbstloserLiebefürDeinVolkderAllgemeinheitgewidmet
war.SeDuvonunsgegangenwirdinunsDeinBildunverrückbar
stehenals desgläubigenKatholiken,desdeutschenMannes,der
in TreuezuKaiserundReichdiehöchsteErfüllungseinerPflichtaugschusseundimPlenumals Buågerreferenthater vermögeseiner
stetsgefunden.WirwollenDichalsVorbildnehmen,Dirabermöge
der liebe GottdenewigenFriedenschenken .Wirgehenwiederan
dieArbeit ,diedasLebenfordert ,imGedenkenanDichundDeine
Arbeit .DeinAndenkenwirdnichtnurimHerzenDeinerKollegen
fortleben ,denndie tausende ,die heutedemLeichenbegängnisse
folgten ,sindlebendigeZeugen,daßWienDirdankbaristund
Deinernie vergessenwird :Ruhein Frieden!

LandmarschallPrinzAloisLiechtensteinsagte:Dr.Josef
Porzer,dessenTodwirheutebetrauern,gehörtezumeinenälte¬
stenundbestenFreunden.NichtnurpolitischeGesinnungsgleich¬
heit verbandunsmiteinander,sondernauchherzlichepersönliche
Neigung.EswarAnfangsder70erJahredesvorigenJahrhunderts,
baldnachderWienerWeltausstellmng ,daßwirunskennenlernten
InBenerZeit ,woderdeutscheKulturkampfnachOesterreichver¬

pflanztwurde;woderFelgriffdesgewaltigengenialendeutschen
ReichskanzersvonzwerghaftenliberalenStaatskünstlernin
kleinlicherBosheitnachgeahmtwurde.EinHäufleinmannhafter
christlicherWienerBürgerhatdamaledenKampfmitdemJuden¬

liberalismusaufgenommen,welchergeistigundmateriell,duch
PresseundBörsedueMassendesVolkessowiedieBlütederIntel =Abschiedsgrüßennurnochfolgendeshinzufügen:Diehöchste
ligenzvölligbeherrschte.UnterdiesenwenigenvereinsamtenuncFertschätzung,diewirDir ,vonallenhochverehrtenFreund,
verhöhntenOppositionellenwarDr .Porzereinerdermutigsten,
standhaftesten.Damalshabeichihnhochschätzenundliebenbeweisenwollen,solldarinliegen,daßwirallezuGottfle
diee,iserneKonsequenz,dieZuversichtineinebessereZukunft,PeineinnegehabtenöffentlichenStellungenNachfolgerzu
welcheergeduldigerwarteteundunerüdlichdurchtreueArbeitfinden,dievorAllemüberdiegleicheCharakterstärke,über
vorbereitste.Justumactenasempropositivirum!WirgaltendieselbeeiserneunbeeinflußteKonsequenzundstrengeRecht=¬

BürgermeisterDr .WeiskirchnerhieltnunfolgendenNachruf:alsSonderlingeundQuerköpfe,dieaufVarriereundGegenvartlichkeitverfügen,dieDirGottverlichenhatterFahrewohl
verzichteten,undvonfernenTagendieBekehrungunseresVolkesDuunvergeßlicherFreund!
zuunserenGrundsätzenerhofften.UnsereTätigkeitinVereinen
undVersammeungenschienaussichtslosundvergebens.
aufgeklärtüberseinekulturellenundwirtschaftlichenInteressen,nurdieStadtWienunddasLandNiederösterreicheinetüchtige
wandeltevonTriumphzuTriumpß;undeinerderZähestennimmer:UndunermüdlicheArbeitskraft,sondernauchwir,diewir

kurzeZeitunseresErdenwallens,dennwirhoffenaufeinWiederseheneeolgreichePersönlichkeit,bevorerinAmtundWürdentrat .überdenHingangeinesMannes,derseinereligiöseundpolitische
daranetwaszuwerdensondernvilelzuleisten.WasPorzergimKonsequentinderAusübungseinerPflichtdasBestewollte.Ein
DienstederReichshaupt-undResidenzstadtgewirktundgeschaf-LebenarbeitsreicherundruhmvollerTätigkeithatseinenAb¬fenhatwissenseineKollegenimGemeinderatesowiediezahlrei-Schlußgefunden.Dr.Porzerruhe/inFriedenundimgetrauenAn-¬
chenKörperschafteninderenMitteoderanderenSpitzeerdurhdenkendeinerMitüürger! "
Jahrzehntegestandenist ,Waser aberimLandtagegewesenist ,daswirdunsstetsindazirsterErinnerungbleiben.ImFinanz=blichenenalsletztenGrußdieErdschollenaufdenBargzu
DetailkenntnissebeivollerUebersachtderEinnahmenundAusgaben
auchvermögederstrengenEinhaltungderwirtschaftlichen
Schrankenmächtigdazubeigetragen,denHaushaltdesLandesin
OrdnungzuerhaltenunddieKassenbeständeaufjeneHöhszu
bringen,welcheaußergewöhnlichenkulturellenAufgabengenügen

ErwareinselteneredlerundganzerMann,dervonJugend
aufbishuseinemHinscheideneinereicheBegabung,einenumbeug¬
samenWillenderheiligenSache,Gott ,KaiserundVaterlandge¬
weihthat .DerJugendmögeer zumleuchtendenVorbildegereichen;
wirseineZeitgenossenwerdanseinAndenkeninLiebeundVerehrung
hochhalten.FriedeseinsrAsche!LandesausschußBielohlawek:Dr.JosefForzer!Namens
des . ö.LandesausschussessowiedesTandtagsklubsder
christlichsozialenParteiwirdmirdieehrendeabertief¬
traurigeAufgabezuteil ,dieAbschiedsworteanDich,leider
vielzufrühvonunsgegangenenFreund ,zurichten .Der
unerbittlicheTodhatDichausunserenReihengerissenzu
unseremungeheurenSchmerzeundzumLeidwesendergesamten
Oeffentlichkeit.DeineVerdienstezuwürdigen,dazurei¬

unenWortenichtaus-Ichkannheuteschongesprochenen

hen ,daßes unsgelingenmöge ,DirDrJosefForzerfüralle

DanntratOberkuratorSteinerandasoffeneGrabundsagte:
„SchmerzbewegtgebenwirEinemunsererBestendasletzteGeleite

UnddochistunsereZeitgekommen;daschristlicheVolk.Dr.JosefPorzelistdahingegangenundmitihmverliertnicht

müdenStreiter,einFührerundBeraterderWienerBevölkerung,SeineengerenParteigenossenwaren,einenunsereraltenVorkäm-¬einhervorragenderGeneralstäblerimHeereunseressiegreichenpferundFührer.JederMittürgerunsererStadt,dereinenunbeug-¬
FelherrnDr.LuegerwarJosefPorzer.ErwarlängsteinestarkesamenundredlichenCharakterachtet,mußvonTrauererfülltsein
InhohemMaßebescheidentrotzallerTatkraft,dachteernichtUeberzeugungniedenStrömungendesTagesunterworfenhatteund

ens

NuntratendieTrauergästeandasoffeneGrabumdemVer¬
werfen .





Gemeindevermittlungsämter.DieGemeindevermittlungsämter
Mariähilf ,Neubauund Alsergrundhalten im laufendenMonate
am . ,10 . ,17 .und24 . ,dasGemeindevermittlungsamtWähring
am4, ,10 . ,18 .und25 .JuniVerhandlungenab,
Dr.JosefPorzer4 .AusAnlaßdesTodeedesVB.Dr.Porzer
kondoliertenweiters :die ErzherzogeKarlFranzJosef ,Heinrich
FerdinandundAlbrecht,GeneraladjutantGrafPaar ,Kabinetts¬
direktorFreih .v .Schießl ,der GemeinsameFinanzministerFreih .
v .Bilinski ,HandelsministerDr .v .Schuster,Landesverteidigungs
minister Freih .v .Georgi ,Ackerbauminister Zenker ,Obersthofmar =¬

schallGrafZichy,FinanzlandesdirektorKokstein,Feldzeugmeister
v .Krobatin ,General Ritter v .Brudermann ,WeihbischofDr .Pfluger ,
FeldbischofIBaelik ,GrafRudolfTraun ,StefanieGräfin
Wenckheim ,der Bischof von Linz ,Sektionschef BaronBeckbecker ,

FeldmarschallbutnantFath ,SektionschefDr .Gwiklinki,
Senatspräsident Ritter Seidl v .Zellbrugg ,der Rektorder
WienerUniversität Wettstein ,der Rektorder Akademiederbilden -¬
denKünsteRitterv .Hellmer,LandeshauptmannHauservonOber¬
österreich ,LandeshauptmannvonTirol Dr .v .Kathrein ,dasher¬
zoglichsavoyenscheDamenstift ,der Konventdes FranziskanerKlo¬
sters ,derGuådiandesMinoriten-Konventes,dasStiftKloster¬
neuburg ,derKonventdesElisabethinnen,derProvinzialderöster .
Piaristen ,die Kongregation der Barmherzigen Schwestern vomOrden

deshl .Franzikus ,dieKongregationderDienerinnenJesu ,die
LandesparteileitungDeutsch-Bömensin Warnsdorf,dieBürgermeiser
von Graz ,Triest ,Linz ,Salzburg ,Lemberg ,Krakau ,Troppau ,Laibach

Reichenberg,Olmütz,Pettau,Bielitz,Stefr,Friedek,Wr.Neustadt,
etz ,sowiezahlreicheanderePersönlichkeitenundKorporationen.
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